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Nach zwei Jahren intensi-
ver Verhandlungen war es
so weit. Acht Mitgliedsver-
bände des Deutschen Schützenbundes gründeten die IG Schützen. Ziel dieser Interessen-
gemeinschaft ist es, ein breites Angebot an Artikeln des täglichen Schützenbedarfes zu de-
finieren und diese Angebote durch Bündelung der Nachfrage günstigst einzukaufen.
Weitere Ziele der IGS sind die Vereinfachung von Bestellabläufen, der Informationsaus-

tausch im Bereich der wirtschaftlichen Aktivitäten und die Verhand-
lungsführung gegenüber der Industrie mit einer Stimme.
Als Partner konnte die IG Schützen die Firma RIKA gewinnen und hier ein
besonders günstiges Angebot für hochwertige Scheiben aushandeln. Un-
sere Mitglieder können nun neben den bekannten Basic-Line- und High-
Q-Line-Scheiben auch Scheiben der IG-Schützen in bekannter Edelmann-
Qualität zu besonders günstigen Konditionen erwerben. Weitere Schei-
ben aus der RIKA-Edelmann-Basic und High-Q-Line sind ebenfalls be-
stellbar. Eine komplette Liste gibt es auf der WSB-Homepage im Shop.

BASIC LINE SCHEIBEN MIT IG-LOGO – ZUM IG-SCHÜTZEN-VORTEILSPREIS, gültig ab 01.06.2010
Preis € Preis Karton-

Artikelnummer Bezeichnung Stückzahl ab 1.5.2011 per inhalt

1000 N IGS Scheibe für Luftgewehr, Entf. 10 m, 10x10cm, nummeriert 8,49 1.000 10.000
1105 SN IGS LG-Scheibenstreifen 5,05x31 cm mit 5 Scheiben, schwarz 17,23 1.000 5.000
1110 SN IGS LG-Scheibenstreifen 5,05x56 cm mit 10 Scheibenbildern, schwarz 28,11 1.000 5.000
2000 N IGS Scheibe für Luftpistole, Entfernung 10 Meter 23,77 1.000 4.000
3400 N IGS Spiegel zur Scheibe fŸr KK- Gewehr, Entf. 50 m, nummeriert 14,34 1.000 5.000
4000 N IGS Scheibe für Pistole 25/50 m, Gewehr 100 m und Vorderlader, 48,38 250 500
4400 N IGS Spiegel zur Scheibe für Pistole 25/50 m, Gewehr 100m u. Vorderlader 13,43 250 2.000
5000 IGS Scheibe für Schnellfeuerpistole 25 m, 52 x 55 cm 54,96 250 500
6000 N IGS Scheibe für Zimmerstutzen, Entf.15 m, 12x12 cm, nummeriert 15,88 1.000 5.000

* Sonderverpackungen wie Verschläge, Kisten etc. werden zu Selbstkosten berechnet

VERSANDKOSTEN Scheiben liefern wir innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ab einem Warenwert von € 285,00 (exkl. 7% MwSt.) frei Haus! 
Darunter berechnen wir Ihnen eine Versandkosten in Höhe von € 5,95 (inkl. 19% MwSt.) pro Paket. Bei einem Warenwert von € 50,00 (exkl. 7% MwSt.)
und darunter verrechnen wir € 8,00 (inkl. 19% MwSt.) Bearbeitungsgebühr.

Qualitätsscheiben
günstig!

Vereinsnummmer

Besteller

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

evtl.  abweichende Lieferanschrift

Telefon, Fax

E-Mail

Datum, Unterschrift

Mitgliedsverband IGS
Westfälischer
Schützenbund e.V.
Eberstraße 30
44145 Dortmund

Tel. 0231/86106017
Fax 0231/86106028

E-Mail:
markus.bartsch@
wsb-office.de

Verkauf nur an

WSB-Vereine!
wsb-

shop.de
Bestellung:

�
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es gibt Sätze, die werden so oft verwendet, dass man
hin und wieder nachsehen muss, ob sie sich nicht ab-
genutzt haben. „Dabei sein ist alles“ gilt als olympi-
sches Motto, es wird Pierre de Coubertin zugeschrie-
ben – obwohl dieser den Satz nie sagte. Es war bei
den Olympischen Spielen 1908 in London, als briti-
sche und amerikanische Sprinter heftig diskutierten,
wer denn nun den 400-Meter-Lauf gewonnen habe.
Coubertin sagte an diesem Tag: „Das Wichtigste bei
den Olympischen Spielen ist nicht zu gewinnen, son-
dern daran teilzunehmen.“
Für wahr eine noble Idee, und wenn man sich so
manchen Sportler auf Skiern bei den Winterspielen
anschaut, der aus einem Land kommt, in dem es nie
schneit, oder einem Schwimmer, der noch nie in 
einem 50-m-Becken geschwommen ist, bei seinen
Schwimmversuchen zuschaut, sieht man, dass es
noch Sportlerinnen und Sportler gibt, für die dabei
sein alles ist.
Wenn ich allerdings mit diesen Bildern und Worten
im Hinterkopf durch das Landesleistungszentrum
Dortmund während einer Landesmeisterschaft gehe,
muss ich mich doch wundern. Zugegeben sind die
Landesmeisterschaften des WSB nicht die olympi-
schen Spiele. Keine pompöse Eröffnungsfeier, kein
Fackellauf und auch keine internationale Berichter-
stattung, doch sind diese Meisterschaften für viele
unserer Sportlerinnen und Sportler der höchste Wett-
kampf, den sie mit ihren Mitteln erreichen können.
Bei diesem Gedanken drängt sich mir ein anderes,
zugegebenermaßen abgewandeltes, Zitat in meinen
Hinterkopf: „Stell dir vor, es ist Landesmeisterschaft
und keiner geht hin.“
Groß sind die Lücken durch Stände, die in so man-
chem Durchgang frei bleiben. Sportlerinnen und
Sportler ganzer Vereine verzichten auf ihren Start
oder lassen ihre Startzeiten ungenutzt verstreichen.
Kein Zielwettkampf. Kein Vergleich mit anderen
Sportlern aus dem Landesverband. Keine Lust? 
Kein Interesse?
Sicher, jedem Starter und jeder Starterin ist klar, dass
von den eingeladenen Wettkämpfern nicht jeder um
den Titel mitschießt. Wie auch bei Olympia nicht 
jeder gewinnen kann. Doch wenn nur die kommen,

die gewinnen können, dann haben wir bald Landes-
meisterschaften mit fünf Startern. Das kann doch
niemand wollen. Das oft bemühte finanzielle Argu-
ment „alles zu teuer“ zieht hier auch nicht, denn die
Startgelder sind viele Jahre konstant geblieben. Und
selbst Sportler, die fast zu Fuß das Leistungszentrum
erreichen könnten, verzichten auf ihre Teilnahme. 
Es kann also auch nicht an den Reisekosten liegen. 
Gerne sehen wir diese Wettbewerbe als Möglichkeit,
sich mit gleichstarken Sportlerinnen und Sportlern zu
messen, Menschen zu treffen, Gespräche zu führen
und auch mal auf einer der modernsten Schießsport-
anlagen der Welt zu schießen. Statt eines Sonntag-
ausflugs in den Park, einen Familienausflug in das
Landesleistungszentrum. Auch dort hab ich schon 
Familien picknicken sehen.
Dieses Problem der nachlassenden Teilnehmerzahlen
trotz Qualifikation gibt es in anderen Bereichen der
Landesmeisterschaften nicht. Die Anzahl der Ausfälle
bei den vergangenen Landesmeisterschaften  FITA,
also im Bogenbereich, war marginal. Hier „feiern“ die
Aktiven die Landesmeisterschaften als kleines Event.
Hier bedeutet die Teilnahme den Sportlern noch et-
was und sie werten die Veranstaltung durch ihre Teil-
nahme bis zum Ende, der Siegerehrung, auf. Hier sind
die Podestplätze meist gut gefüllt, und es gibt sogar
Zuschauer, die applaudieren. Ein Bild, dass man im
LLZ häufig bei den Siegerehrungen vermisst. Hier
kann man froh sein, wenn zur Siegerehrung noch 2/3
des Podestes belegt sind und man noch eine Hand-
voll Zuschauer findet. Eine bisweilen traurige Ent-
wicklung.
Ich möchte Euch animieren, diesen Entwicklungen
entgegenzuwirken. Wenn Ihr das Glück habt, Euch zu
einem Wettbewerb zu qualifizieren, dann nehmt
doch mit Freude daran teil. Trefft Gleichgesinnte,
habt Freude am sportlichen Vergleich und besinnt
Euch auf den olympischen Gedanken, der so nie 
gesagt wurde: „Dabei sein ist alles!“

Ihr und Euer Klaus Stallmann, Präsident

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder,

� Landesmeister-
schaften 2011 im  
LLZ Dortmund –

Dreistellungskampf 
der Schüler

„Ein Gramm
Charakter ist
wichtiger als

zehn Kilogramm
Sachwissen.“

Stefan Heidbreder
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�  Die neugewählte Landesjugendleitung: v.l. Sven Kleisa, Marc Weßling, Sabine Lüttmann, Dirk Terbahl, 
Steffen Rieger und Jasmin Pforth.
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Foto: Marcel Hädrich
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Jugendcamp des WSB in Hiddenhausen

Die Westfälische Schützenju-
gend veranstaltete im ost-

westfälischen Hiddenhausen ein
Jugendcamp, das alle Erwartungen
bei Weitem übertraf. Mit knapp

500 Teilnehmern und über 50 frei-
willigen Helfern erlebten die Besu-
cher des WSB Jugendcamps 2011
eine Veranstaltung der Superlati-
ve.

Die Organisatoren vor Ort und das
Jugendforum des Westfälischen
Schützenbundes hatten im Vorfeld
in etlichen Arbeitsstunden eine
reibungslos verlaufende Veran-
staltung organisiert. Doch wie so
oft, nutzt die beste Planung nichts,
wenn Petrus Stimmungsschwan-
kungen hat. 
Die ersten Organisationsteams
reisten bereits am Donnerstagmit-
tag an und wurden prompt mit der
ersten Wetterlage für dieses Camp
konfrontiert: Sturm. Nicht so
schlimm, hätte man sich denken
können, wenn da nicht die Groß-
raumzelte gewesen wären, die
dank des Sturms eher als Schiffs-
egel fungierten. 
Der Freitag begann dann eher reg-
nerisch und kühl. Aber pünktlich
mit dem Anreiseverkehr der Teil-
nehmer lichteten sich die Wolken
und erste Sonnenstrahlen beglück-
ten die vielen Campbesucher.

Gemeinsam statt 
Einsam
Wie all die Jahre zuvor startete
das Camp am Freitag offiziell mit
der Eröffnungsparty in der Aula
der Olof-Palme-Gesamtschule. Die
zahlreichen Besucher wurden un-
ter anderem von dem Präsidenten
des Westfälischen Schützenbundes
Klaus Stallmann, sowie von Burk-
hardt Schindler (DSJ),  Bürger-
meister Ulrich Rolfsmeyer und
Christian Manz dem Landrat des
Kreises Herford begrüßt. 
Im Rahmen der Auftaktveranstal-
tung wurden erstmals Helfer für
ihr ehrenamtliches Engagement in
der Organisation des Jugend-
camps ausgezeichnet. So wurde
Michael Stäube, Manfred Hempel-

»It’s raining men«
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mann, Thomas Wiegner und Rudi
Tamme vom Organisationsteam
des Schützenkreises Herford die
Präsidentenplakette in Bronze von
Präsident Klaus Stahlmann über-
reicht. 
Als einer der Höhepunkte der
Abendveranstaltung konnte ein
Spendenscheck über 3.440,54 €
an die Sportstiftung WSB21 über-
geben werden. Frank Ehlert, Mit-
glied des Kuratoriums der Stiftung,
konnte diesen Scheck freudestrah-
lend von den Jugendsprechern
Jasmin Pforth, Marc Weßling und
Steffen Rieger entgegennehmen.
Bereits im letzten Jahr startete die
Schützenjugend die Aktion „Schüt-
zenjugend hilft – WSB21“. Hier
wurden seitdem durch einige Ak-
tionen von Vereinen, Kreisen, Be-
zirken und der Landesjugendlei-
tung Gelder für diesen guten
Zweck gesammelt. Leider aber bei
weitem nicht durch alle Unterglie-
derungen. Vor allem einige der
sportlich aktivsten Kreise und Be-
zirke glänzten durch Kreativlosig-
keit und Spendenträgheit. 
Nach der Scheckübergabe wurde
es aktiver. Unter dem Motto „Wir

sind eine Gemeinschaft“ wurde ge-
meinsam ein Flash Mop einstu-
diert und getanzt. Fast alle Besu-
cher in der Aula machten mit, was
dies zu einer wirklich gelungenen
Aktion gemacht hat. 
Bevor die Camp-Eröffnungsparty
offiziell starten konnte, wurden al-
le Besucher eingeladen, durch mit
Helium gefüllte farbige Ballons das
WSB-Jugendlogo nach zu stellen.
Leider hat dies nicht ganz ge-
klappt. Dennoch wurden die Bal-
lons am Ende gemeinsam auf die
Reise Richtung Abendhimmel ge-
schickt.

Party, Party, Party
Anschließend ging es aber heiß
her. Keine Wolke mehr am Himmel,
der DJ legte super Musik auf und
kaum ein Teilnehmer konnte still
auf dem Fleck stehen bleiben. Die
gute Lage des Campgeländes sorg-
te dafür, dass selbst die am Zelt ge-
bliebenen mit der Musik versorgt
wurden. So feierte jeder den ge-
lungenen Auftakt dieses tollen
Camps. 



Einer meiner persönlichen High-
lights war dann jedoch der Sams-
tagabend. Neben der Campparty
wurde die Aula zu einem Kino um-
gebaut. Interessierte konnten sich
dort Filme wie z. B. Avatar an-
schauen und ein wenig den Tag
ausklingen lassen. Die meisten zog
es jedoch zur Campparty.

Verabschiedung von
Marc Weßling
Nach der Siegerehrung des
Menschkickers wo sich der BSV
Lichtendorf-Geisecke gegen das
Team von Hengsbach-Almer im Fi-
nale durchsetzte und der Kisten-
stapelaktion wurde Marc Weßling
offiziell vom Jugendforum verab-
schiedet. Nach acht Jahren als
Landesjugendsprecher verab-
schiedete man Marc, der nun al-
tersbedingt dieses Amt nicht mehr
ausführen kann, zur Freude der
Zuschauer mit allerlei Überra-
schungen. 

Highlight Campparty
„It´s raining men“ sagt der Titel
dieses Berichtes bereits aus. Und
genauso kann man den Abend be-
schreiben. Während man am Tag
zahlreiche Sonnenbrände zu be-
klagen hatte, sorgte am Abend der
Regen für ein wenig Abkühlung.
Erstaunlich war, dass dies schein-
bar niemanden störte. So war die
Tanzfläche durchweg voll besetzt
und auf dem Campgelände der
Trubel im vollen Gange. Überall
sah man feiernde und lachende
Teilnehmer. So wurde, wie bereits

am Vorabend, die Nacht zum Tage
gemacht und bis weit in die Mor-
genstunden herein gefeiert. Mehr
oder minder durchnässt fand dann
aber jeder dennoch den Weg in
sein Zelt. 

Delegiertentag
Im Vorfeld war abzusehen, dass
der Delegiertentag nicht werden
wird, wie jeder andere. Das bestä-
tigte sich letzendes nach Auswer-
tung der Anzahl der Stimmberech-
tigten. Mit 145 Stimmen war dies
der bestbesuchteste Delegierten-
tag der Jugend, an den ich mich er-
innern kann, und ich will einfach
mal behaupten, den es je gegeben
hat. Grund hierfür waren sicher-
lich die Tagesordnungspunkte 9
und 10, in denen einige Positionen
in der Landesjugend neu gewählt
werden mussten. 
Nach der Begrüßung durch den
Landesjugendleiter Dirk Terbahl

08 AUS DEM WSB

Hitze und Sonnen-
brandgefahr
Wie sollte es auch anders sein. Be-
reits in den frühen Morgenstunden
des Samstags zeichnete sich ab,
dass es sinnvoller werden würde,
Sonnencreme aufzutragen. Wäh-
rend sich die Kreisjugendleiter in
der Jugendleitertagung über The-
men wie „Sportförderkonzept“ un-
terhielten, starteten die ersten
durch das Jugendforum geplanten
Aktionen, wie z. B. das Menschen-
kickerturnier und die Erlebnisakti-
on „Mensch ärgere dich nicht“.
Das Organisationsteam sorgte für
noch mehr Abwechslung. Von Kis-
tenstapeln über Go-Kart fahren für
die „Nachwuchs Schumis“ bis hin
zum Schwimmbadbesuch wurde
so einiges angeboten und zahl-
reich angenommen. Somit war für
jeden etwas dabei und der Tag
verging wie im Flug. 

schützenwarte 5.2011
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und den Grußworten der Vizeprä-
sidentin Gabriela Kemena wurde
Marc Weßling die Jugendehrenna-
del des WSB für seine besonderen
Verdienste für die Jugendarbeit im
Landesverband überreicht. Wie
bereits im Text erwähnt, war Marc
Weßling acht Jahre Landesjugend-
sprecher und hat aktiv und teil-
weise federführend den Verband
in den letzten Jahren unterstützt. 
Im Anschluss daran wurde die seit
langem offenstehende erste Stufe
des Förderkonzeptes umgesetzt.
Mit der Ernennung zur „Talentinsel
der Westfälischen Schützenju-
gend“ erhielten die ersten 13
Standorte die sehnsüchtig erwar-
teten Schilder übereicht. Dies ist
der Startschuss für eine gute und
solide Jugendarbeit in unserem
Verband. 
Nach den Berichten der Landesju-
gendleitung und den Landesju-
gendsprechern folgten die bereits
oben erwähnten Wahlen, deren
Ausgang bis zur Auswertung der
Stimmkarten keiner absehen
konnte. Da Ursula Seifert für eine
Wiederwahl nicht mehr zur Verfü-
gung stand, stellten sich Erwin
Deimann und Sabine Lüttmann

schützenwarte 5.2011

der Versammlung als Nachfolger
zur Verfügung. Mit nur drei Stim-
men Unterschied wurde Sabine
Lüttmann von der Versammlung
als neue stellvertretende Landes-
jugendleiterin allgemeine Jugend-
arbeit gewählt. Für den freiwer-
denden Posten des Landesjugend-
sprechers wurde lediglich ein Vor-
schlag gestellt. Sven Kleisa wurde
mit nahezu allen Stimmen gewählt.
Durch den Rücktritt von Jörn Ku-
rek im vergangenen Jahr musste
dann auch der stellvertretende
Landesjugendleiter für sportliche
Jugendarbeit gewählt werden.
Hier stellten sich Jürgen Berretz
und Marc Weßling zur Wahl. Marc
Weßling konnte sich hier klar
durchsetzen. Mehr zum Delegier-
tentag könnt ihr dem Protokoll
entnehmen, das in der nächsten
Ausgabe der „Schützenwarte“ er-
scheinen wird.

Ein schönes Camp
geht zu Ende
Parallel zum Landesjugendtag
wurden fleißig die Zelte verpackt
und die Abreise vorbereitet. Was
kann man also abschließend sa-

gen? Vor allem sollte man dem Or-
ganisationsteam für diese wunder-
baren Tage danken. Einzelne Per-
sonen oder Personengruppen
möchte ich gar nicht hervorheben.
Ein Dank an alle, die dieses Camp
zu einem der besten Camps, wenn
nicht sogar zu dem besten Camp
überhaupt gemacht haben. 

Nun heißt es „auf Wiedersehen“
beim nächsten WSB-Jugendcamp
in Senden vom 15. – 17. Juni 2012.

Marcel Hädrich

Fotos: Marcel Hädrich 
& Marius Küppershaus
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Kaderathletin 
Thordis Arnold mit
zwei Siegen in Zerbst
Das war ein Auftakt nach Maß!

Thordis Arnold, 20jährige Bi-
athletin des KKSV Meinerzhagen,
überzeugte bei den Landesmeis-
terschaften in Zerbst (Kreis Bitter-
feld/Sachsen-Anhalt) mit zwei kla-
ren Siegen in der Juniorinnenklas-
se A. Zudem war sie im Sprint- und
im Verfolgungsrennen jeweils die
schnellste weibliche Teilnehmerin.
Zuerst stand auf der naturbelasse-
nen Biathlonanlage in Zerbst das
Sprintrennen über 3000 m mit

zwei Schießeinlagen liegend und
stehend auf dem Programm. Es
wurde einzeln mit Zeitabständen
gestartet. Juniorin Thordis Arnold
lief ein schnelles Tempo an. Als
gleich der liegende Anschlag feh-
lerfrei blieb, jubelte die junge Ka-
derathletin. „Ich war bei der ersten
Schießeinlage in dieser Saison
schon angespannt. Deshalb war
die Erleichterung groß, keine Fahr-
karte geschossen zu haben,“ resü-

mierte sie später. Als ihr dann
beim stehenden Anschlag zwei
Fehler unterliefen, ließ sie sich
nicht beirren und setzte auf eine
schnelle Leerrunde am Schluss. Im
Ziel wurden 15:02 Minuten no-
tiert. Damit lag sie deutlich vor der
Zweitplazierten Lena Schäfer (SV
Prondorf), die mit 17:24 Min. ge-
stoppt wurde und Annika Kirschke
(USK Gifhorn). Die Siegerin der Da-
men, Lokalmatadorin Stefanie
Glöckner (SGi Zerbst), siegte nach
17:24 Min.
Tags darauf ging es in die Verfol-
gungsrennen über 5000 m. Thor-
dis Arnold startete gemeinsam mit
den Siegerinnen der Junioren B,
Tamara Pritz (Burgschützen Bur-
grain), sowie der Damenklasse,
Stefanie Glöckner. Die übrigen Teil-
nehmerinnen folgten mit den Zeit-
abständen aus dem Sprintrennen.
Da Thordis Arnold als die stärkste
Läuferin sofort rigoros die Spitze
übernahm und bei beiden liegen-
den Schießeinlagen die Null
schoss, vergrößerte sich der Ab-
stand auf der sandigen, flachen
Naturstrecke schnell. Stehend
schoss die talentierte Athletin
dann noch zwei und drei Fehler.
Auf der Schlussrunde hielt sie das
hohe Tempo und wurde mit neuer
persönlicher Bestzeit von 27:15
Minuten gestoppt.
„Das war ein tolles Rennen“, fand
auch DSB- Referent Frank Hübner,
„Thordis zeigt eine bemerkens-
werte Frühform. Besonders bei
den liegenden Anschlägen hat sie
auch die Schießzeiten etwas ver-
kürzt.“
So konnte Thordis Arnold sich
erstmals für die Europameister-
schaften empfehlen. Bereits am
darauffolgenden Wochenende
startete sie in Winterberg-Neuas-
tenberg bei den Landesmeister-
schaften von Westfalen, die vom
WSB (Westfälischen Schützen-
bund) unter Leitung von Referent
Reinhard Altmeyer in Zusammen-
arbeit mit Dieter Greitemann (SC
Wilzenberg) ausgerichtet wurden.
Text: Karin Arnold
Foto: Stefanie Glöckner

Vier Westfalen für 
EM Flinte nominiert
Sehr erfreut zeigte sich der Refe-
rent Flinte des Westfälischen
Schützenbundes, Ludger Brock-
mann, über das Abschneiden der
westfälischen Starterin und der
Starter bei den Ausscheidungen zu
den Europameisterschaften 2011
in Belgrad. Von den 23 Startern,
die in der serbischen Hauptstadt
vom 1. bis 13. August 2011 an den
Start gehen werden, kommen
gleich vier Schützen aus Westfa-
len.
Neben der zweifachen ehemaligen
Weltmeisterin und Quotenplatzge-

winnerin Christine Wenzel im
Skeet und dem Routinier Karsten
Bindrich im Trap, konnte sich auch
der Youngster Frank Cordesmeyer
(Rheine) in seinem ersten Jahr in
der Schützenklasse für den Saison-
höhepunkt qualifizieren. Das
Quartett wird komplettiert durch
Andreas Meyer zu Hölsen, der mit
den männlichen Skeet-Junioren
auf die Jagd nach dem begehrtem
Edelmetall gehen wird.
Wir wünschen den Vieren alles Gu-
te und viel Erfolg in Belgrad.
sl

Melanie Kunz zur 
KK-EM nach Belgrad
Dass die Luft an der Spitze bei

den sportschießenden Damen
sehr dünn ist, ist bekannt. Auf-
grund dieser Leistungsdichte war
die Nervosität bei den Starterin-
nen der Ausscheidung für die Eu-
ropameisterschaft Kleinkaliber in
Belgrad für alle Anwesenden spür-

bar. Melanie Kunz (Foto), als aus-
sichtsreichste westfälische Starte-
rin ins Rennen gegangen, platzier-
te sich mit 579 Ringen nach dem
ersten von drei 3×20-Programmen
in Lauerstellung auf Rang sechs.

Die Steigerung auf 585 Ringe im
zweiten Programm bedeutete
Rang drei hinter den Routiniers
Barbara Lechner und Sonja Pfeil-
schifter. Im dritten Programm er-
zielten Pfeilschifter 590 und Lech-
ner 589 Ringe. Damit erweiterten
sie ihren Vorsprung auf uneinhol-

bare 13 bzw. 12 Ringe.
Melanie Kunz behielt wei-
terhin in jeder Wettkampf-
phase die Nerven. Ihre 583
(198, 191, 194) Ringe be-
deuteten einen Vorsprung
von fünf Ringen auf die
Vierte, Dorothee Arbogast
(geb. Bauer), vor dem ent-
scheidenden Finale. Die
führende Pfeilschifter do-
minierte das Finale mit ei-
nem phänomenalen Final-
ergebnis von 103,9 Ringen
vor Lechners sehr guten
101,0 Ringen. Kunz, EM-Sil-
bermedaillengewinnerin
von 2008, schoss beständig
und hielt die Konkurrentin-
nen mit guten 99,3 Ringen

auf Abstand. Bundestrainer Claus-
Dieter Roth nominierte die drei
Erstplatzierten für die KK-EM in
Belgrad am 31. Juli bis 14. August
2011.
we/sl
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Operation 
Wiederaufstieg
Bis zum Saisonstart der 2. Bun-

desliga im Oktober sind es
zwar noch mehr als 3 Monate, aber
schon jetzt wurden die Weichen
bei der 1. Mannschaft des BSV Bu-
er Bülse auf Wiederaufstieg ge-
stellt.
Nach den Abgängen von Fabian
Niesmann, Nadine Kuhlmann und
Julia Stratmann war man sich in
der sportlichen Leitung des BSV ei-
nig, dass das Team um die „Alten
Hasen“ Maik Eckhardt, Torsten
Krebs und Constanze Rotzsch we-
sentlich verjüngt und verstärkt
werden soll. Der Grundgedanke
dafür war, ein Team zusammenzu-
stellen welches den Wiederauf-
stieg realisieren kann und in glei-
cher Besetzung in einigen Jahren
wieder um die Medaillen im Ober-
haus kämpft.

Für dieses Vorhaben verpflichtete
der BSV vier Neuzugänge im Alter
zwischen 18 und 24 Jahren. Auf
der Ausländerposition werden da-
bei Emilie Evesque aus Frankreich
und Anette Jensen (Foto) aus Dä-
nemark die 1. Mannschaft in der 2.
Bundesliga verstärken. Beide
Schützinnen holten bei den letzten
Weltcups in Changwon und Mün-
chen einen Startplatz für die
nächsten Olympischen Spiele in
London und wollen sich nun im
Rahmen der Ligasaison optimal
darauf vorbereiten. Dass sie mehr
als nur eine Verstärkung sind,
zeigten beide zuletzt in München
mit Ergebnissen von 399 und 398
Ringen mit dem Luftgewehr.
Mit der 18-jährigen Lisa Tüchter,
die als amtierende Deutsche Meis-
terin im KK-Dreistellungskampf

der Juniorinnen B mit einem Liga-
schnitt von über 391 Ringen und
der 23-jährigen Michaela Thaut,
die ein Jahr mit dem SV Dorn-
dorf/Rhön im Oberhaus Ligaluft
schnupperte und ebenfalls mit ei-
nem Schnitt von über 391 Ringen
zum BSV Buer Bülse wechselt,
konnte die sportliche Leitung ei-
nes der größten Nachwuchstalente
im deutschen Schießsport und eine
sehr junge aber erfahrene  Liga-
schützin verpflichten.

Um alle Neuzugänge gut in die
Teams zu integrieren, wird der
BSV  in seiner Vorbereitung am
ersten Oktoberwochenende den
Sparkassen-Cup des SSV Kevelear
nutzen.
Wir hoffen auf eine spannende
und erfolgreiche Saison, die auch
wieder unsere zahlreichen Fans
mitreißt.

Foto und Bericht:
Enrico Friedemann
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Landes-
meister-
schaften
2011
Fotos:
Heidi Potthast, Dieter Elsbecker,
Rolf Dorn

Luftgewehr
Männer

1. SSC Bruchmühlen I 1152
2. SGes Hamm I 1146
3. BSV  Oberwiese I 1144
4. SG Altenfelde I 1143
5. ABC Münster I 1139
6. SSV St. Hub. Elsen I 1139
7. TSV Ostenfelde I 1138
8. ABC Münster II 1138
9. SGi Lage I 1138

10. SSV St. Hub. Elsen II 1137
Einzel

1. P. Deimann, SV Deiringsen 390
2. J. Weiring, BSV Buer-Bülse 389
3. P. Rogner, SGes Hamm 389
4. V. Kulikov, SSC Bruchmühlen 388
5. P. Glückert, SGi Lage 387
6. G. Göcking, ABC Münster 387
7. T. Linnepe, BSV  Lüdenscheid 387
8. D. Tödheide, SSC Bruchmühlen 386
9. A. Landvoigt, BSV Oberwiese 386

10. M. Meier, SV Rischenau 386
Frauen

1. SGes Hamm  I 1174
2. SGes Hamm  II 1152
3. SFr Emsdetten I 1150
4. SGes Hamm III 1148
5. SV Erndtebrück I 1133
6. BSV Frönsberg I 1120
7. SFr Emsdetten IV 1119
8. BSV Oberwiese I 1119
9. Nördl-Dortm. SB I 1112

10. Tückinger SV I 1098
Einzel

1. C. Middrup, SGes Hamm 393
2. M. Prekel, ABC Münster 393
3. M. Kunz, SGes Hamm 392
4. D. Schoßland, SGes Hamm 392
5. C. Hanning, SSV Cher. Pivitsheide 391
6. M. Ostkamp, SGes Hamm 391
7. N. Koop, SGes Hamm 391
8. E. Dembsky, SFr Emsdetten 390
9. S. Bleicker, SV Lennetal 389

10. S. Koch, SSG St. Seb. Balve 389
Schüler

1. KSuB Krombach I 562
2. SFr Emsdetten I 560
3. SGes Hamm I 555
4. SpSch Kloster Epe I 551
5. KSuB Krombach II 545

6. SSV St. Hub. Elsen I 543
7. SV Nienhagen I 533
8. SSV Lipperbruch I 530
9. SV Berghausen I 524

10. VSS Nordwalde I 519
Einzel

1. T. Niklasch, ABC Münster 188
2. L. Clausen, SSV Lipperbruch 186
3. L. Bußmann, SGes Hamm 186
4. F. Heitjans, SFr Emsdetten 186
5. P. Effertz, SV Nienhagen 184
6. T. Groos, SV Littfeld 184
7. J. Bornemann, SSV St. Hub. Elsen 182
8. F. Brunnenberg, SGes Hamm 181
9. K. Dembeck, SSV Lipperbruch 181

10. G. Benske, SpSch St. Hub Brilon 180
Schüler weibl.

1. R. Furmanek, SGes Hamm 192
2. S. Wellinghorst, SpSch Kloster Epe 191
3. D. Palberg, BSV Holzwickede 190
4. S. Gestal, KSuB Krombach 190
5. I. Wierzbicki, Steverschützen Senden 190
6. J. Stock, KSuB Krombach 189
7. M. Wigger, SpSch Kloster Epe 188
8. L. Schuppert, KSuB Krombach 188
9. A. Saße-Middlehoff, SFr Emsdetten 188

10. L. Heßler, SuSV Feudingen 187
Jugend

1. SpSch Kloster Epe I 1154
2. SGes Hamm I 1152
3. SFr Emsdetten I 1134
4. SpSch Ottfingen II 1126
5. SGes Hamm II 1119
6. SSV St. Hub. Elsen I 1115
7. SV Berghausen I 1096
8. SpSch Kloster Epe I 1072
9. SFr Emsdetten II 1071

10. SGes Hamm III 1053
Einzel

1. M. Brunnenberg, SGes Hamm 386
2. D. Felmet, SFr Emsdetten 380
3. J. Brodda, SGes Hamm 379
4. A. Bohlenz, BSV Buer-Bülse 378
5. J. Kuhlmann, SV Methler 377
6. C. Biermann, SSV St. Hub. Elsen 377
7. M. Lammersen, SSV St. Hub. Elsen 375
8. E. Stenzel, SV Littfeld 375
9. F. Güntmann, SFr Emsdetten 375

10. C. Thiedig, SGes Hamm 373
Jugend weibl.

1. L. Baumann, SpSch Kloster Epe 392
2. N. Elpers, SpSch Kloster Epe 390
3. J. Budde, SGes Hamm 387
4. M. Sopala, SpSch Ottfingen 382
5. L. Kosalla, SGes Hamm 382
6. L. Frohn, DSC Wanne-Eickel 382
7. A. Reppel, SV Dielfen 380
8. K. Rehr, SFr Emsdetten 379

9. L. Schröder, SV Dreyen 379
10. H. Doedt, SpSch Kloster Epe 378

Junioren
1. KKSV Meinerzhagen I 1135
2. TSV Ostenfelde I 1135
3. SG Bad Salzuflen I 1132
4. SSV St. Hub. Elsen I 1131
5. BSV Buer-Bülse I 1130
6. SFr Emsdetten I 1130
7. TSV Ostenfelde II 1121
8. SSV St. Hub. Elsen II 1110
9. KKSV Geseke I 1108

10. SG Ahaus I 1108
Einzel

1. T. Masjoshusmann, KKSV Meinerzhagen 390
2. J. Schmidt, SSV St. Hub. Elsen 386
3. T. Schmidt, SG Bad Salzuflen 383
4. A. Holthöfer, KKSV Geseke 382
5. A. Tasche, SSV St. Hub. Elsen 381
6. P. Rüter, SG Bad Salzuflen 380
7. A. Haase, BSV Hub. Zweckel 380
8. J. Krawinkel, SSV St. Hub. Elsen 377
9. H. Topp, SFr Emsdetten 376

10. H. Schüngel, SSC Werl 376
Junioren weibl.

1. SpSch Kloster Epe I 1144
2. Märker SG I 1143
3. SGes Hamm I 1136
4. SV Lennetal I 1134
5. BSV Holzwickede I 1133
6. BSV Holzwickede II 1131
7. Märker SG II 1124
8. SBS Niederfischbach II 1112
9. SpSch Kloster Epe I 1095

10. SFr Emsdetten I 1092
Einzel

1. J. Cicin, BSV Buer-Bülse 388
2. M. Gebert, BSV Holzwickede 388
3. A. Steinhoff, SGes Hamm 387
4. M. Riemer, SV Lennetal 386
5. J. Boss, SV Lennetal 384
6. A. Dietrich, SV Erndtebrück 382
7. A. Pascherat, Märker SG 381
8. A. Hampel, SG Rhade 379
9. S. Weinert, KSuB Krombach 376

10. S. Meinhardt, BSV Holzwickede 376
Junioren B

1. J. Topmöller, TSV Ostenfelde 387
2. P. Trunk, BSV Bochum-Oberdahlh. 385
3. C. Kichtan, TSV Ostenfelde 384
4. A. Hartmann, SG Ahaus 383
5. A. Lorenschait, BSV Buer-Bülse 380
6. M. Bergmann, SSV BSG Datteln 380
7. J. Siegers, KKSV Meinerzhagen 379
8. D. Topp, SFr Emsdetten 379
9. J. Holtkötter, TSV Ostenfelde 377

10. D. Buzilowski, St. Ant Langscheid 376

Junioren B weibl.
1. I. Röben, SSV St. Hub. Elsen 386
2. V. Bobbert, BSV Holzwickede 386
3. T. Matuschek, Märker SG 386
4. J. Wagner, Märker SG 384
5. K. Burieke, SpSch Kloster Epe 382
6. J. Elpers, SpSch Kloster Epe 382
7. A. Röschmann, Märker SG 381
8. K. Sago, SpSch Kloster Epe 380
9. L. Six, SV Benfe 379

10. A. Gronau, SBS Niederfischbach 378
Altersklasse

1. DSC Wanne-Eickel I 1155
2. DSC Wanne-Eickel III 1139
3. SFr Emsdetten I 1137
4. SGes Dalbke I 1135
5. DSC Wanne-Eickel II 1131
6. DSC Wanne-Eickel IV 1127
7. SpSch Altenbeken I 1120
8. SGes Hamm I 1117
9. SpSch Alstätte I 1117

10. SGes Hamm II 1109
Einzel

1. R. Söthe, DSC Wanne-Eickel 392
2. N. Venger, SGes Dalbke 389
3. P. Westhoff, DSC Wanne-Eickel 387
4. E. Göcking, SFr Emsdetten 383
5. D. Elsbecker, SFr Emsdetten 382
6. D. Meyer, DSC Wanne-Eickel 382
7. R. Haarmann, DSC Wanne-Eickel 382
8. U. Duwentester, SB Wickede 381
9. H. Rieß, SV Deiringsen 381

10. C. Osthoff, SGes Hamm 381
Damen Altersklasse

1. SGi Lage I 1118
2. SSV Lipperbruch 1102
3. SSV Ahsen I 1099
4. SR Ostbevern I 1063
5. SV Gestringen Isenstedt I 1026

Einzel
1. P. Mariß, SSV Lipperbruch 376
2. R. Jakobskrüger, SGi Lage 374
3. R. Hanning, SGi Lage 372
4. M. Entz, SV Massen 372
5. E. Niemeyer, VSS Neuenkirchen 371
6. C. Drexhage, SGes Heepen 371
7. H. Siemann, SGr Everswinkel 370
8. P. Haarhaus, SV Holthausen 368
9. A. Binder, SSV Lipperbruch 368

10. E. Schöneweis, SGWinterberg 366
Senioren

1. DSC Wanne-Eickel I 1125
2. SFr Emsdetten I 1114
3. DSC Wanne-Eickel II 1101
4. DSC Wanne-Eickel III 1093
5. SSG Löhne I 1089
6. SGes Hamm III 1088
7. SG Ahaus I 1086
8. KUS Kreuztal I 1067
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9. SSG Löhne II 1054
10. DSC Wanne-Eickel IV 1049

Einzel
1. H. Schicker, DSC Wanne-Eickel 380
2. H. Brunsmann, SFr Emsdetten 374
3. L. Scholthaus, SFr Emsdetten 374
4. J. Jeskulke, DSC Wanne-Eickel 373
5. A. Thutwol, DSC Wanne-Eickel 372
6. K. Kos, BSV Herne-Baukau 371
7. P. Eckhardt, KUS Kreuztal 371
8. H. Jeskulke, DSC Wanne-Eickel 370
9. J. Kather, SSG Löhne 370

10. H. Kilger, SGes Hamm 370
Seniorinnen

1. R. Winnersbach, SSV Ahsen 377
2. H. Jakob, SGi Lage 372
3. E. Wichmann, SSV Lipperbruch 370
4. E. Alfermann, SSV Ahsen 364
5. E. Rohmann, SR Ostbevern 358
6. B. Breuckmann, SSV Ahsen 358
7. D. Tochtrop, SSV Lipperbruch 358
8. M. Derouaux, SSV Altena Evingsen 357
9. B. Brückelmann, SR Ostbevern 356

10. M. Reinker, SR Ostbevern 349
Senioren B

1. G. Grabosch, DSC Wanne-Eickel 372
2. H. Krollmann, DSC Wanne-Eickel 370
3. R. Mertens, DSC Wanne-Eickel 366
4. N. Möldermann, DSC Wanne-Eickel 366
5. R. Jendrzejewski, SGes Hamm 361
6. H. Beeke, SpSch Hochmoor-Gescher 357
7. K. Henkelmann, SSV Borken 356
8. R. Müller, KUS Kreuztal 352
9. K. Wichmann, SG Overberge 350

10. W. Hoßfeld, SSV Borbach 349
Körperbeh. m. Federb.

1. H. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 393
2. H. Spiekenheuer, SGr Vorhelm 392
3. W. Janneschütz, BSV Holzwickede 392
4. W. Lätsch, SG Overberge 392
5. R. Stoffer, SpSch Rhynern 392
6. H. Brühl, SpSch Heessen 392
7. A. Lange, ABC Münster 391
8. A. Gensmann, SC Bodelschwingh 390
9. B. Hartwig, SSV Do-Großbarop 389

10. D. Grawe, SSV Bad Waldliesborn 388
Körperbeh. o. Federb.

1. F. Falke, SV Deiringsen 379

LG-3 Stellung
Schüler

1. SGes Hamm I 861
2. KSuB Krombach II 854
3. SpSch Kloster Epe I 844
4. SFr Emsdetten I 836
5. VSS Nordwalde I 812
6. KSuB Krombach I 809
7. SV Deiringsen I 801
8. SGes Hamm II 792
9. SV Littfeld I 773

10. SFr Emsdetten II 739
Einzel

1. K. Dembeck, SV Deiringsen 287
2. F. Heitjans, SFr Emsdetten 287
3. F. Brunnenberg, SGes Hamm 286
4. M. Kuhn, VSS Nordwalde 283
5. L. Bußmann, SGes Hamm 279
6. T. Niklasch, ABC Münster 279
7. T. Groos, SV Littfeld 278
8. T. Wolle, SGes Hamm 277
9. J. Hülsmann, VSS Nordwalde 270

10. F. Stenzel, SV Littfeld 269
Schüler weibl.

1. J. Stock, KSuB Krombach 290
2. M. Wigger, SpSch Kloster Epe 290
3. R. Furmanek, SGes Hamm 288
4. L. Zirkel, SGes Hamm 287
5. L. Heßler, SuSV Feudingen 285
6. D. Palberg, BSV Holzwickede 283
7. A. Niehage, SV Nienhagen 283
8. L. Schuppert, KSuB Krombach 283
9. S. Gestal, KSuB Krombach 282

10. S. Röder, KSuB Krombach 281
Jugend

1. SG Ahaus I 1716
2. SFr Emsdetten I 1706
3. SSC Bruchmühlen I 1701
4. SV Littfeld I 1665
5. VSS Neuenkirchen I 1611
6. SFr Emsdetten II 1512

Einzel
1. E. Stenzel, SV Littfeld 572
2. D. Felmet, SFr Emsdetten 569
3. F. Güntmann, SFr Emsdetten 569
4. F. Spicker, SG Ahaus 566
5. M. Irle, SV Littfeld 563
6. M. Fischer, VSS Neuenkirchen 561
7. R. Stock, SpSch Ottfingen 548
8. H. Krüler, SFr Emsdetten 547
9. L. Hüwe, VSS Neuenkirchen 543

10. H. Appelbaum, SV Lennetal 540
Jugend weibl.

1. N. Elpers, SG Ahaus 589
2. J. Kunze, SV Nienhagen 585
3. M. Sopala, SSC Bruchmühlen 577
4. L. Löcker, SSC Bruchmühlen 570
5. K. Rehr, SFr Emsdetten 568
6. H. Doedt, SG Ahaus 561
7. S. Hellweg, SSC Bruchmühlen 554
8. S. Zimmermann, VSS Nordwalde 551
9. R. Pauli, BSV Verl-Bornholte-Sende 530

10. C. Hadem, SV Littfeld 530

Zimmerstutzen
Schützen

1. SGi Lette I 790
2. SG Ahaus I 772
3. SSV Cher. Pivitsheide 772
4. ABC Münster I 751
5. SpSch Reken II 717
6. SpSch Reken I 715

Einzel
1. T. Neugebauer, SG Overberge 274
2. W. Hüntrup, ABC Münster 269
3. D. Hoffboll, SGi Lette 268
4. J. Segbert, SGi Lette 267
5. A. Hartmann, SG Ahaus 265

6. G. Bensch, SSV Cher. Pivitsheide 264
7. M. Hemsing, SGi Lette 255
8. N. Wessels, SG Ahaus 255
9. M. Küppershaus, SpSch Reken 255

10. M. Zeisberg, SSV Cher. Pivitsheide 254
Damenklasse

1. VSB Steinfurt I 785
2. VSS Neuenkirchen I 782
3. SV Ostenfeldmark Hamm I 782
4. SGes Bad Meinberg I 745

Einzel
1. A. Fleige, VSB Steinfurt 266
2. N. Elfering, VSS Neuenkirchen 261
3. S. Ruppert, SV Ostenfeldmark Hamm 261
4. H. Grothus, VSB Steinfurt 260
5. M. Bresler, VSB Steinfurt 259
6. S. Nunne, SGes Bad Meinberg 256
7. S. Genter-Hütter, SV Ostenfeldm. Hamm 254
8. D. Brüggemann, SGes Bad Meinberg 251
9. A. Walter, VSS Neuenkirchen 245

Altersklasse
1. SG Overberge I 793
2. SG Overberge II 786
3. VSB Steinfurt I 775
4. Märker SG I 774
5. SG Overberge III 772

6. SGi Lage II 770
7. KUS Kreuztal I 757
8. SG Overberge IV 756
9. SG Hamm I 754

10. SGi Lage I 742
Einzel

1. V. Busse, SGi Lage 269
2. W. Kafke, SpSch Hochmoor-Gescher 268
3. J. Wieczorek, SG Overberge 266
4. H. Schulte-Berthold, SG Overberge 266
5. M. Söndgerath, Märker SG 265
6. W. Thiedig, SG Overberge 261
7. D. Meyer, SG Overberge 261
8. U. Auf der Landwehr, SR Ostbevern 261
9. G. Altmiks, SpSch Altenbeken 260

10. M. Adler, Märker SG 260
Damen Altersklasse

1. A. Binder, SV Ostenfeldmark Hamm 267
2. E. Niemeyer, VSS Neuenkirchen 261
3. E. Rohmann, VSS Neuenkirchen 260
4. I. Korf, SpSch Brake-Lippe 257
5. G. Klimmek, VSS Neuenkirchen 256
6. K. Ewald, SGes Bad Meinberg 238
7. P. Meuter, SV Lünen-Süd 233

Senioren
1. A. Thutwol, SG Overberge 268

2. H. Brunsmann, VSB Steinfurt 263
3. L. Scholthaus, VSB Steinfurt 262
4. G. Langkowski, Lüner SV 259
5. K. Schmolke, SGi Lage 258
6. H. Kilger, SGes Hamm 256
7. H. Born, SG Overberge 255
8. P. Wehner, SGi Lage 253
9. K. Vogel, SG Overberge 252

10. F. Adler, Nördl-Dortmunder SB 252
Senioren B

1. G. Grabosch, SG Overberge 264
2. J. Schäfer, SG Overberge 260
3. W. Pelzer, Lüner SV 254
4. K. Henkelmann, SSV Borken 254
5. R. Müller, KUS Kreuztal 250
6. K. Wichmann, SG Overberge 249
7. H. Maier, Kiersper S 242
8. R. Jendrzejewski, SGes Hamm 242
9. A. Vorbeck, SGi Lage 228

Körperbeh. m. Federb.
1. H. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 281
2. D. Grawe, SSV Bad Waldliesborn 278
3. W. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 277
4. H. Gatzemeier, SGr Vorhelm 273
5. F. Wieland, SGr Vorhelm 271
6. W. Lätsch, SG Overberge 271
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7. H. Humann, ABC Münster 269
8. F. Laubrock, ABC Münster 268
9. E. Noetzel, SGr Vorhelm 266

10. F. Wieland, SpSch Heessen 263
Körperbeh. o. Federb.

1. F. Falke, SGes Hamm 266

KK-Gewehr 100 Meter
Schützenklasse

1. SGes Hamm I 866
2. SGes Heepen I 864
3. SuSV Feudingen I 864
4. SpSch Altenbeken I 860
5. SGes Hamm II 859
6. KUS Kreuztal I 859
7. SGes Heepen II 858
8. SSC Bruchmühlen I 857
9. ABC Münster I 856

10. SSV Bad Waldliesborn II 855
Einzel

1. P. Rüter, SSC Bruchmühlen 293
2. P. Glückert, SG  Bad Salzuflen 291
3. P. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 291
4. A. Klitzsch, SGes Hamm 291
5. S. Busse, SGes Heepen 290
6. T. Göcking, ABC Münster 290
7. D. Tödheide, SGes Heepen 290
8. J. Siegers, ABC Münster 289
9. J. Brodda, SGes Hamm 289

10. A. Tasche, SpSch Altenbeken 289
Damenklasse

1. SGes Hamm I 879
2. Nördl-Dortmunder SB I 857
3. SV Littfeld I 851
4. VSS Neuenkirchen I 838
5. SFr Emsdetten I 838
6. SGes Hamm II 830
7. SGi Lage I 803
8. SGb Bad Salzuflen I 788

Einzel
1. M. Kunz, SG Hamm 299
2. J. Wagner, Märker SG 294
3. N. Koop, SG Hamm 293
4. A. Fleige, SFr Emsdetten 292
5. U. Heitze, SV Littfeld 290
6. J. Budde, SG Hamm 287
7. J. Peters, Nördl-Dortmunder SB 287
8. D. Schlabach, SV Erndtebrück 286
9. N. Elfering, VSS Neuenkirchen 286

10. H. Berretz, SV Winterberg 286
Altersklasse

1. SSC Bruchmühlen I 868
2. DSC Wanne-Eickel I 866
3. KUS Kreuztal I 856
4. SGi Holzhausen Porta I 854
5. DSC Wanne-Eickel II 852
6. DSC Wanne-Eickel III 848
7. SpSch Altenbeken I 845
8. SSC Bruchmühlen II 844
9. SV Weidenau I 842

10. SpSch Wessendorf-Breul I 841
Einzel

1. R. Söthe, DSC Wanne-Eickel 295
2. P. Westhoff, SSC Bruchmühlen 290
3. C. Trapp, KUS Kreuztal 290
4. N. Venger, SSC Bruchmühlen 289
5. U. Hinzelmann, SpSch Wessendorf-Breul 288
6. U. Pruschinski, SGi Holzhausen Porta 288
7. U. Hansmann, DSC Wanne-Eickel 287
8. B. Schneider, KUS Kreuztal 287
9. G. Altmiks, SpSch Altenbeken 285

10. D. Elsbecker, SSC Bruchmühlen 285
Damen Altersklasse

1. D. Tochtrop, SSV Lipperbruch 289
2. A. Binder, Nördl-Dortmunder SB 286
3. R. Jakobskrüger, SGi Lage 285
4. E. Wichmann, Nördl-Dortmunder SB 284
5. E. Rohmann, VSS Neuenkirchen 283
6. B. Breuckmann, BSG Stuck.-Hochlarm. 277
7. E. Niemeyer, VSS Neuenkirchen 269
8. M. Büdenbender, Ennepetal Milsper 266
9. S. Busche, SGi Lage 265

10. J. Möllmann, SV Lünen-Süd 259
Senioren

1. H. Schicker, SSC Bruchmühlen 289
2. J. Jeskulke, DSC Wanne-Eickel 288
3. F. Salge, SGi Holzhausen Porta 286
4. A. Thutwol, DSC Wanne-Eickel 284
5. P. Eckhardt, KUS Kreuztal 282
6. H. Kilger, SG Hamm 282
7. H. Middrup, SG Hamm 281
8. A. Kalika, SSC Bruchmühlen 279
9. W. Müller, SG Hamm 278

10. M. Zimmer, SSC Bruchmühlen 276
Senioren B

1. H. Krollmann, DSC Wanne-Eickel 284
2. W. Brauns, SGi Holzhausen Porta 280
3. K. Henkelmann, SV Pluggendorfer-Jäger 278
4. R. Mertens, SV Pluggendorfer-Jäger 275
5. N. Möldermann, DSC Wanne-Eickel 275
6. R. Jendrzejewski, SGes Hamm 275
7. R. Müller, KUS Kreuztal 273
8. G. Grabosch, DSC Wanne-Eickel 271
9. K. Wichmann, Nördl-Dortmunder SB 265

10. G. Kadur, SG Overberge 262
Körperbeh. m. Federb.

1. W. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 295
2. F. Laubrock, ABC Münster 294
3. H. Brühl, SpSch Heessen 294
4. H. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 294
5. R. Graaf de, SGes Hamm 294
6. W. Scherner, SpSch Altenbögge-Bönen 293
7. H. Rüll, SG Overberge 292
8. F. Wieland, SpSch Heessen 291
9. I. Konert, SSV Bad Waldliesborn 291

10. H. Noldes, SG Vorhelm 290
Körperbeh. o. Federb.

1. F. Falke, SGes Hamm 283

KK-Sportgewehr
Schützenklasse

1. SGes Heepen I 1703
2. SSC Bruchmühlen I 1699
3. BSV Holzwickede I 1639
4. KUS Kreuztal I 1630
5. SG Altenfelde I 1621
6. Lüdenscheider SG I 1595

7. SpSch Horneburg I 1584
Einzel

1. A. Knop, SGes Winterberg 576
2. P. Rogner, SSC Bruchmühlen 572
3. A. Klitzsch, SGes Hamm 570
4. J. Niehüser, SGes Heepen 570
5. S. Busse, SGes Heepen 568
6. P. Deimann, SSC Bruchmühlen 567
7. O. Freund, BSV Holzwickede 566
8. A. Strohmann, SGes Heepen 565
9. F. Runte, SG Altenfelde 562

10. M. Schwarz, SSC Bruchmühlen 560
Frauen

1. SGes Hamm I 1723
2. SGes Hamm II 1675

Einzel
1. M. Kunz, SGes Hamm 579
2. A. Bielefeld, SGes Hamm 575
3. N. Koop, SGes Hamm 569
4. C. Middrup, SGes Hamm 566
5. M. Stromberg, SGes Hamm 558
6. U. Heitze, SBS Rudersdorf 556
7. J. Glahn, SGes Hamm 556
8. S. Bockmeyer, SpSch Mittelstadt 555
9. J. Peters, SGes Hamm 551

10. J. Furmanek, SGes Hamm 544
Jugend

1. SGes Hamm I 1690
2. SGes Hamm II 1604
3. SpSch Ottfingen I 1604
4. SFr Emsdetten I 1583
5. SV Littfeld I 1522
6. SSV St. Hub. Elsen I 1510
7. VSS Neuenkirchen I 1439

Einzel
1. J. Brodda, SGes Hamm 567
2. R. Stock, SpSch Ottfingen 554
3. M. Brunnenberg, SGes Hamm 552
4. A. Bohlenz, BSV Buer-Bülse 547
5. C. Thiedig, SGes Hamm 538
6. D. Felmet, SFr Emsdetten 532
7. E. Stenzel, SV Littfeld 530
8. D. Felmet, SFr Emsdetten 524
9. M. Irle, SV Littfeld 524

10. F. Spicker, SGes Hamm 523
Jugend weibl.

1. N. Elpers, SGes Hamm 571
2. J. Budde, SGes Hamm 552
3. L. Löcker, SpSch Ottfingen 536
4. S. Hellweg, SpSch Ottfingen 534
5. M. Sopala, SpSch Ottfingen 534
6. L. Kosalla, SGes Hamm 529
7. K. Rehr, SFr Emsdetten 527
8. L. Kosalla, SGes Hamm 525
9. C. Hadem, SV Littfeld 468

10. J. Palm, SG. Bad Salzuflen 415
Junioren

1. SSK Herford I 1675
2. SGes Hamm I 1666
3. SFr Emsdetten I 1631
4. SGes Hamm II 1626
5. BSV Hiltrop I 1626
6. SSK Herford II 1612
7. SG Bad Salzuflen I 1604

Einzel
1. T. Schmidt, SSK Herford 564
2. P. Rüter, SSK Herford 560
3. J. Fleige, SFr Emsdetten 553
4. T. Wasserlos, BSV Hiltrop 548
5. H. Topp, SFr Emsdetten 544
6. T. Rump, SG Hamm 535
7. S. Golücke, BSV Hiltrop 530
8. S. Büscher, SSK Herford 526
9. L. Lersmacher, SSK Herford 512

Junioren weibl.
1. SV Winterberg I 1665
2. SV Winterberg II 1658
3. SG Ahaus I 1654
4. SSG Saßmannsh.-Holzh.-Bermansh. I 1589

Einzel
1. M. Gebert, SV Winterberg 556
2. S. Meinhardt, SV Winterberg 552
3. J. Boss, BSV Frönsberg 551
4. J. Lügger, BSV Holzwickede 489

Junioren B
1. A. Lorenschait, BSV Buer-Bülse 563
2. A. Hartmann, SGes Hamm 559
3. J. Topmöller, SGes Hamm 557
4. J. Siegers, SSK Herford 551
5. P. Holtkötter, SGes Hamm 551
6. C. Kichtan, SGes Hamm 550
7. C. Thiele, BSV Buer-Bülse 548
8. P. Trunk, BSV Hiltrop 548
9. T. Bockrath, SSK Herford 547

10. J. Wiesekopsieker, SG Bad Salzuflen 541
Junioren B weibl.

1. J. Kurek, SG Ahaus 564
2. V. Bobbert, SV Winterberg 557
3. H. Berretz, SV Winterberg 555
4. J. Elpers, SG Ahaus 554
5. C. Send, SV Winterberg 553
6. V. Münster, SV Winterberg 550
7. K. Walter, SG Ahaus 536
8. A. Duchhardt, Saßm.-Holzh.-Bermansh. 532
9. F. Hackler, Saßm.-Holzh.-Bermansh. 530

10. S. Braas, Saßm.-Holzh.-Bermansh. 527
Altersklasse

1. SV Gehlenbeck I 1697
2. DSC Wanne-Eickel I 1688
3. KUS Kreuztal I 1666
4. SV Gehlenbeck II 1661
5. DSC Wanne-Eickel II 1661
6. DSC Wanne-Eickel IV 1638
7. SGes Heepen I 1628
8. DSC Wanne-Eickel III 1628
9. SV Gehlenbeck III 1618

10. KUS Kreuztal I 1595
Einzel

1. P. Westhoff, SV Gehlenbeck 568
2. C. Trapp, KUS Kreuztal 566
3. U. Linn, DSC Wanne-Eickel 565
4. H. Dietrich, DSC Wanne-Eickel 563
5. R. Haarmann, DSC Wanne-Eickel 562
6. N. Venger, SV Gehlenbeck 561
7. D. Frey, DSC Wanne-Eickel 560
8. D. Elsbecker, SV Gehlenbeck 558
9. J. Brechmann, SV Gehlenbeck 558
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10. U. Baubkus, SV Weidenau 557
Altersdamen

1. Ennepetal Milsper SV I 1594
2. SGi Lage I 1584

Einzel
1. E. Rohmann, Ennepetal Milsper SV 541
2. R. Hanning, SGi Lage 538
3. M. Büdenbender, Ennepetal Milsper SV 531
4. E. Niemeyer, VSS Neuenkirchen 530
5. H. Jakob, SGi Lage 524
6. R. Jakobskrüger, SGi Lage 522
7. A. Binder, Ennepetal Milsper SV 522
8. G. Klimmek, Ennepetal Milsper SV 506

Senioren
1. H. Schicker, SV Gehlenbeck 568
2. J. Jeskulke, DSC Wanne-Eickel 551
3. W. Brauns, SV Gehlenbeck 551
4. E. Marchner, DSC Wanne-Eickel 546
5. M. Zimmer, SV Gehlenbeck 544
6. E. Abraham, SV Gehlenbeck 541
7. A. Thutwol, DSC Wanne-Eickel 539
8. G. Grabosch, DSC Wanne-Eickel 538
9. H. Kilger, SGes Hamm 537

10. H. Middrup, SGes Hamm 535

GK-Standardgewehr
Schützenklasse

1. J. Niehüser, KKSV Geseke 564
2. F. Sprick, SSV St. Hub. Elsen 558

Ordonnanzgewehr
Schützenklasse

1. SG Wunderthausen I 906
2. SSV Magnum Birkefehl I 854
3. SpSch Freudenberg I 833
4. SSV Bad Lippspringe I 806
5. SG Wunderthausen II 778
6. SV Herzhausen I 775

Einzel
1. A. Kreutz, SV Eichen 398
2. C. Kemper, SSV Bad Lippspringe 366
3. S. Benfer, SG Wunderthausen 357
4. H. Werner, SpSch Freudenberg 345
5. R. Benfer, SG Wunderthausen 319
6. M. Kleinhof, SG Wunderthausen 313
7. G. Lutzki, SpSch Freudenberg 263
8. P. Beckmann, SpSch Rheine 262
9. R. Tennemann, SV Niederschelden 261

10. H. Gumbinger, SpSch Freudenberg 259
Altersklasse

1. K. Wintermeyer, SBS Gehrden        390
2. R. Berghus, SpSch Rheine 386
3. G. Schiemann, SV Niederschelden  381
4. B. Rasche, SG Wunderthausen 359
5. A. Bernhardt, SG Wunderthausen 346
6. J. Bald, SSV Magnum Birkefel 296
7. D. Dellori, SSV Magnum Birkefel 286
8. F. Sacherow, SV Herzhausen 279

9. P. Herhaus, KKSV Geseke 275
10. T. Prinz, SV Herzhausen 275

KK-Freie Waffe
Männer

1. SSC Bruchmühlen I 3441
2. SSC Bruchmühlen II 3411
3. SSC Bruchmühlen III 3402
4. DSC Wanne-Eickel I 3386
5. SG Altenfelde I 3322
6. BSV Holzwickede I 3297
7. KUS Kreuztal I 3284
8. SGi Lage I 3266
9. DSC Wanne-Eickel II 3266

10. SGes Hamm I 3228
Einzel

1. P. Deimann, SSC Bruchmühlen 1154
2. P. Rogner, SSC Bruchmühlen 1147
3. P. Westhoff, SSC Bruchmühlen 1145
4. J. Niehüser, SSC Bruchmühlen 1142
5. C. Butz, SSC Bruchmühlen 1140
6. O. Freund, BSV Holzwickede 1139
7. H. Schicker, SSC Bruchmühlen 1133
8. M. Schwarz, SSC Bruchmühlen 1133
9. D. Frey, DSC Wanne-Eickel 1131

10. H. Dietrich, DSC Wanne-Eickel 1131
Jugend

1. SGes Hamm I 3341
Einzel

1. J. Brodda, SGes Hamm 1133
2. M. Brunnenberg, SGes Hamm 1120
3. C. Thiedig, SGes Hamm 1088
4. A. Bohlenz, BSV Buer-Bülse 1087

Junioren
1. SSC Bruchmühlen I 3382
2. SGes Hamm I 3326
3. SSC Bruchmühlen II 3229
4. SG Bad Salzuflen I 3191
5. BSV Buer-Bülse I 3173

Einzel
1. P. Rüter, SSC Bruchmühlen 1134
2. T. Schmidt, SSC Bruchmühlen 1131
3. M. Hartmann, SG Ahaus 1058
4. S. Büscher, SSC Bruchmühlen 1058
5. T. Woltering, SG Ahaus 1049
6. L. Lersmacher, SSC Bruchmühlen 1016
7. J. Witt, SG Bad Salzuflen 997

Junioren B
1. J. Topmöller, SGes Hamm 1125
2. A. Lorenschait, BSV Buer-Bülse 1120
3. J. Siegers, SSC Bruchmühlen 1117
4. A. Hartmann, SGes Hamm 1105
5. J. Holtkötter, SGes Hamm 1100
6. C. Kichtan, SGes Hamm 1097
7. P. Holtkötter, SGes Hamm 1096
8. T. Winter, SSC Bruchmühlen 1093
9. T. Woltering, SG Ahaus 1080

10. T. Bockrath, SSC Bruchmühlen 1078

GK Freigewehr
Schützenklasse

1. D. Weingart, SSC Bruchmühlen 1156
2. J. Niehüser, KKSV Geseke 1128
3. F. Sprick, SSV St. Hub. Elsen 1113
4. A. Strohmann, SSC Bruchmühlen 1111

KK Liegendkampf
Männer

1. SSC Bruchmühlen II 1773
2. SSC Bruchmühlen III 1760
3. SSC Bruchmühlen IV 1754
4. KUS Kreuztal I 1745
5. SG Altenfelde I 1736
6. SGes Hamm II 1732
7. SV Kleinenbremen I 1726
8. BSV Holzwickede I 1713
9. SV Weidenau I 1704

Einzel
1. M. Eckhardt, SSC Bruchmühlen 596
2. M. Schwarz, SSC Bruchmühlen 593
3. J. Niehüser, SSC Bruchmühlen 592
4. D. Weingart, SSC Bruchmühlen 591
5. M. Hummler, SSC Bruchmühlen 590
6. S. Borggreve, SSG St.Georg. Stadtlohn 590
7. P. Rogner, SSC Bruchmühlen 590
8. S. Konietzko, KKSV Geseke 589
9. M. Jähn, SV Kleinenbremen 588

10. P. Deimann, SSC Bruchmühlen 588
Damenklasse

1. SV Deiringsen I 1768
2. SGes Hamm I 1756
3. KUS Kreuztal I 1742
4. SV Littfeld I 1722
5. SGes Hamm II 1712

Einzel
1. M. Kunz, SV Deiringsen 591
2. S. Gernand, SV Littfeld 591
3. A. Bielefeld, SGes Hamm 590
4. N. Koop, SV Deiringsen 589
5. D. Hülshoff, SV Deiringsen 588
6. C. Hoss, KUS Kreuztal 586
7. M. Stromberg, SGes Hamm 585
8. S. Bockmeyer, SpSch Mittelstadt 581
9. S. Krömpel, KUS Kreuztal 581

10. A. Walter, SGes Hamm 581
Jugend

1. SGes Hamm I 1747
2. SGes Hamm II 1726
3. SSC Bruchmühlen I 1715
4. SFr Emsdetten I 1698
5. SGes Hamm III 1698
6. SSV St. Hub. Elsen I 1654
7. SV Littfeld I 1646

Einzel
1. J. Brodda, SGes Hamm 583
2. M. Brunnenberg, SGes Hamm 581

3. A. Bohlenz, BSV Buer-Bülse 579
4. C. Thiedig, SGes Hamm 570
5. F. Spicker, SGes Hamm 569
6. S. Konstenko, SSV St. Hub. Elsen 567
7. R. Stock, SSC Bruchmühlen 567
8. D. Felmet, SFr Emsdetten 566
9. E. Stenzel, SV Littfeld 565

10. M. Fischer, VSS Neuenkirchen 565
Jugend weibl.

1. N. Elpers, SGes Hamm 583
2. L. Kosalla, SGes Hamm 582
3. K. Rehr, SFr Emsdetten 579
4. M. Sopala, SSC Bruchmühlen 578
5. L. Kosalla, SGes Hamm 572
6. J. Budde, SGes Hamm 572
7. L. Löcker, SSC Bruchmühlen 571
8. S. Hellweg, SSC Bruchmühlen 566
9. J. Brakensiek, SGes Enger 558

10. S. Gresko, SGes Enger 553
Junioren

1. SSV Bad Waldliesborn I 1738
2. SSC Bruchmühlen I 1736
3. SSC Bruchmühlen II 1728
4. SSV Bad Waldliesborn II 1716
5. BSV Hiltrop I 1716
6. SFr Emsdetten I 1700
7. SG Ahaus I 1689
8. SG Bad Salzuflen I 1681
9. BSV Buer-Bülse I 1677

10. SGes Enger I 1677
Einzel

1. R. Salewski, PSV Stukenbrock-Senne 586
2. P. Rüter, SSC Bruchmühlen 584
3. J. Schmidt, SSV St. Hub. Elsen 582
4. T. Wasserlos, BSV Hiltrop 582
5. K. Pinkney, KES Harsewinkel 581
6. S. Büscher, SSC Bruchmühlen 578
7. P. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 577
8. H. Topp, SFr Emsdetten 575
9. A. Grawe, SSV Bad Waldliesborn 575

10. D. Latoschewski, SSV Borbach 573
Junioren weibl.

1. SpSch Hünsborn I 1734
2. SSG Saßmannsh.-Holzh.-Bermansh. I 1721
3. SGes Hamm I 1712
4. SG Ahaus I 1709
5. SpSch Hünsborn II 1699

Einzel
1. M. Gebert, SpSch Hünsborn 589
2. Y. Thiedig, SGes Hamm 584
3. S. Meinhardt, SpSch Hünsborn 581
4. J. Boss, BSV Frönsberg 570
5. A. Steinhoff, SGes Hamm 567
6. S. Deichsel, SBr Hövelhof 558
7. J. Lügger, BSV Holzwickede 525
8. J. Mielke, SV Lennetal 497

Junioren B
1. J. Topmöller, SSV Bad Waldliesborn 582
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2. A. Hartmann, SG Ahaus 582
3. J. Siegers, SSC Bruchmühlen 580
4. P. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 579
5. N. Masjoshusmann, ABC Münster 576
6. C. Thiele, BSV Buer-Bülse 576
7. T. Bockrath, SSC Bruchmühlen 575
8. T. Winter, SSC Bruchmühlen 575
9. P. Lauströer, SG Bad Salzuflen 575

10. J. Heitjans, SFr Emsdetten 574
Junioren B weibl.

1. C. Rothschild, SGes Enger 577
2. K. Walter, SG Ahaus 577
3. F. Hackler, SSaßm.-Holzh.-Bermansh. 576
4. A. Duchhardt, Saßm.-Holzh.-Bermansh. 574
5. S. Braas, Saßm.-Holzh.-Bermansh. 571
6. C. Send, SpSch Hünsborn 569
7. V. Münster, SpSch Hünsborn 567
8. J. Elpers, SG Ahaus 566
9. J. Kurek, SG Ahaus 566

10. V. Bobbert, SpSch Hünsborn 564
Altersklasse

1. SSC Bruchmühlen I 1774
2. DSC Wanne-Eickel I 1765
3. KUS Kreuztal I 1755
4. SGes Heepen I 1752
5. SV Kleinenbremen I 1750
6. SSC Bruchmühlen III 1746
7. DSC Wanne-Eickel III 1744
8. SV Kleinenbremen II 1732
9. SGi Lage I 1731

10. DSC Wanne-Eickel II 1729
Einzel

1. N. Venger, SSC Bruchmühlen 595
2. P. Westhoff, SSC Bruchmühlen 592
3. U. Linn, DSC Wanne-Eickel 592
4. C. Trapp, KUS Kreuztal 590
5. C. Storck, SSC Bruchmühlen 589
6. J. Brechmann, SGes Dalbke 589
7. H. Dietrich, DSC Wanne-Eickel 588
8. D. Elsbecker, SSC Bruchmühlen 588
9. U. Baubkus, SSC Bruchmühlen 587

10. D. Frey, DSC Wanne-Eickel 585
Damen Altersklasse

1. SV Kleinenbremen I 1759
2. SGi Lage I 1732
3. SSF Greven I 1719

Einzel
1. J. Säger, SV Kleinenbremen 590
2. I. Fricke, SV Kleinenbremen 588
3. M. Büdenbender, SSF Greven 584
4. R. Hanning, SGi Lage 583
5. E. Bergmeier, SV Kleinenbremen 581
6. R. Jakobskrüger, SGi Lage 575
7. S. Busche, SGi Lage 574
8. E. Rohmann, SSF Greven 568
9. A. Binder, SSF Greven 567

10. E. Niemeyer, VSS Neuenkirchen 564
Senioren

1. SSC Bruchmühlen I 1760
2. SSC Bruchmühlen II 1758
3. KUS Kreuztal I 1718
4. DSC Wanne-Eickel I 1716
5. SV Kleinenbremen III 1709
6. SGes Hamm I 1708
7. ABC Münster I 1688

Einzel
1. W. Brauns, SSC Bruchmühlen 589
2. F. Falke, SSC Werl 588
3. A. Kalika, SSC Bruchmühlen 588
4. A. Thutwol, SSC Bruchmühlen 586
5. E. Abraham, SSC Bruchmühlen 586
6. H. Schicker, SSC Bruchmühlen 586
7. P. Wehner, SGi Lage 586
8. M. Zimmer, SSC Bruchmühlen 583
9. D. Stimper, KUS Kreuztal 583

10. J. Kather, SSC Bruchmühlen 582

GK-Liegendkampf
Schützenklasse

1. SSC Bruchmühlen IV 1764
2. SSV St. Hub. Elsen I 1761
3. SSV St. Hub. Elsen II 1741

Einzel
1. F. Tegethoff, SSV St. Hub. Elsen 595
2. M. Wolf, SSV St. Hub. Elsen 593
3. M. Schwarz, SSC Bruchmühlen 590
4. K. Tumschat, SV Kleinenbremen 590
5. A. Strohmann, SSC Bruchmühlen 589
6. E. Friedemann, SSC Bruchmühlen 585
7. B. Lottritz, SSV St. Hub. Elsen 585
8. L. Lawrence, SSV St. Hub. Elsen 579
9. H. Seidel, SSV St. Hub. Elsen 577

10. F. Sprick, SSV St. Hub. Elsen 573
Damenklasse

1. SSC Bruchmühlen I 1762
Einzel

1. C. Rotzsch, SSC Bruchmühlen 593
2. H. Bowenkamp, SSC Bruchmühlen 589
3. B. Kurth, SSC Bruchmühlen 580
4. U. Thelen, SV Kleinenbremen 569
5. M. Rott, PSV Stukenbrock-Senne 562
6. R. Wickenkamp, BSV Werste 502

Luftpistole
Männer

1. SpSch Raesfeld I 1132
2. Arnsberger BSG II 1129
3. SpSch Ennigerloh I 1106
4. SpSch Raesfeld II 1103
5. SV Barkhausen Porta III 1091
6. SV Altenseelbach I 1086
7. SSV Müsse I 1080
8. Spvg Brackwede I 1079
9. BSV Buer-Bülse I 1074

10. SV Tonnenheide I 1069
Einzel

1. M. Peirick, SpSch Raesfeld 382
2. G. Lütkevedder, Arnsberger BSG 381
3. A. Mross, Arnsberger BSG 381
4. M. Schleuter, Arnsberger BSG 378
5. A. Brossart, Arnsberger BSG 376
6. P. Michel, SpSch Raesfeld 376
7. T. Bussmann, SpSch Sythen 375
8. W. Dörschlen, Kiersper SV 375
9. S. Vosskühler, SpSch Raesfeld 374

10. S. Voetee, SpSch Raesfeld 374

Frauen
1. SpSch Raesfeld I 1079
2. Steverschützen Senden I 1065
3. SV Littfeld I 1025
4. SSV Lütringhausen I 1024
5. KKSV Geseke I 1006
6. BS Bad Oeynhausen I 979
7. Tückinger SV I 933

Einzel
1. M. Johann, KKSV Meinerzhagen 371
2. N. Große Beikel, Steverschützen Senden 370
3. N. Düsterhaus, HSV Neuenbeken 366
4. K. Hoffmann, DSC Wanne-Eickel 365
5. A. Speikamp, SpSch Raesfeld 363
6. O. Kimla, PolSV Dortmund 361
7. I. Steinicke, SV Littfeld 361
8. C. Wilde, SpSch Raesfeld 359
9. L. Kappe, SpSch Raesfeld 357

10. U. Switala, SpSch Sythen 357
Schüler

1. SV Dielfen I 497
2. SpSch Herringsh-Hellingshs I 487
3. SGi Sandtrift Hahler Str I 449
4. SV Benningh-Brücherh-Loh I 447

Einzel
1. K. Loos, SV Dielfen 173
2. J. Ehreke, SGi Sandtrift Hahler Str 169
3. A. Kornmaier, Steverschützen Senden 167
4. M. Edom, SpSch Hiltrup 166
5. J. Röhm, SV Winterberg 164
6. J. Arps, SV Dielfen 163
7. N. Kemmerling, Herringsh-Hellingshs 162
8. M. Altrogge, SpSch Herringsh-Hellingshs 162
9. J. Lütticke, SSV Lütringhausen 161

10. S. Reiberg, SV Dielfen 161
Schüler weibl.

1. J. Auth, SV Benningh-Brücherh-Loh 163
2. L. Schumacher, Herringsh-Hellingshs 163
3. M. Radtke, SV Benningh-Brücherh-Loh 148
4. P. Pruschinski, SGi Sandtrift Hahler Str 146
5. L. Stahl, Arnsberger BSG 137
6. J. Benali Ammar, SV Benn.-Brüch.-Loh 136
7. A. Miliopoulos, Herringsh-Hellingshs 123

Jugend
1. SV Meiswinkel II 1030
2. SV Meiswinkel I 1019
3. SV St. Margareta Ennest I 944
4. SV Bölhorst I 849
5. SpSch Horneburg I 840

Einzel
1. N. Zollitsch, SV Meiswinkel 356
2. R. Reer, SpSch Kloster Epe 355
3. F. Rath, SV Meiswinkel 354
4. T. Bröker, SV Meiswinkel 352
5. T. Kannegiesser, SGi Sandtrift Hahler Str 350
6. D. Kniep, SV St. Margareta Ennest 346
7. L. Gerdes, SpSch Sythen 345
8. L. Johannes, SV St. Margareta Ennest 340
9. F. Münster, SV Oetinghausen 337

10. J. Müsse, SV Birkelbach 336
Jugend weibl.

1. I. Terhürne, SpSch Alstätte 344
2. J. Schneider, BSV Lichtendorf Geiseke 336
3. R. Hillnhütter, SV Meiswinkel 335
4. S. Schröder, SV Schweicheln-Bermbeck 333
5. J. Göbel, SV Wengern Trienendorf 306
6. N. Gahnz, SGes Dalbke 301
7. L. Andersen, SpSch Horneburg 296
8. S. Halbe, SV St. Margareta Ennest 295
9. A. Clausen, SSV Lipperbruch 284

10. M. Kopatz, BSV Buer-Bülse 278
Junioren

1. SpSch Raesfeld I 1094
2. SV Salchendorf II 1047
3. SGi Sandtrift Hahler Str I 1030
4. SpSch Raesfeld II 1028
5. Steverschützen Senden I 1015
6. SpSch Hengsbach u Almer I 1011
7. SpSch Horneburg I 1008
8. SSC Lembeck I 995
9. SFr Metelen I 981

10. SV Salchendorf II 927
Einzel

1. J. Brückner, SpSch Raesfeld 379
2. T. Schultz, BSV Buer-Bülse 363
3. T. Langer, SpSch Hengsbach u Almer 363
4. M. Eichhorn, SGi Sandtrift Hahler Str 359
5. L. Möhle, SV Salchendorf 357
6. J. Lange, SpSch Raesfeld 356
7. A. Gieseking, SGi Sandtrift Hahler Str 350
8. S. Kramp, Linden-Dahlhauser SV 350
9. S. Frieg, BSV Hub. Zweckel 349

10. M. Kemper, Steverschützen Senden 346
Junioren weibl.

1. SpSch Alstätte I 1008
2. SpSch Hubertus Epe I 983
3. SGi Königstor Minden II 896
4. SGi Königstor Minden I 871

Einzel
1. V. Düsing, SpSch Hengsbach u Almer 361
2. M. Küppershaus, SpSch Alstätte 357
3. S. Göring, SpSch Alstätte 345
4. N. Nordholt, SpSch Hubertus Epe 339
5. N. Schröer, SG Feldmark 335
6. V. Wierczimok, Sportschützen Marl 328
7. A. Wierczimok, Sportschützen Marl 328
8. A. Franke, SGi Königstor Minden 314
9. V. Kliem, Linden-Dahlhauser SV 306

10. V. Döpke, SGi Rahden 304
Junioren B

1. S. Brückner, SpSch Raesfeld 359
2. B. Andersen, SpSch Horneburg 358
3. D. Theile, PolSV Dortmund 354
4. A. Krause, BSV Marl-Drewer 353
5. J. Hördemann, KKLGV Brokhausen 351
6. M. Latusek, SSV Bad Lippspringe 351
7. R. Gitszel, SSV Do-Großbarop 351
8. M. Vadder, SSC Lembeck 349
9. S. Sanow, SpSch Hengsbach u. Almer 347

10. M. Gräfe, Hülscheider SV 345
Junioren B weibl.

1. K. Grotenhues, SpSch Hubertus Epe 355
2. A. Koch, SFr Metelen 348
3. M. Kollmeier, SV Schweicheln-Bermbeck 347
4. H. Merkelbach, Hengsbach u. Almer 331
5. D. Wutschke, SV zu Rheda 323
6. M. Baumgart, BSV Holzwickede 319
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7. A. Marburger, Erndtebrücker SV 312
8. M. Edom, SpSch Alstätte 306
9. R. Dolenga, Kiersper SV 305

10. J. Conrad, Altenvoerder SV 300
Altersklasse

1. SpSch Raesfeld I 1102
2. SuS Conc. Flaesheim I 1090
3. SV Silschede I 1065
4. SGes Espelkamp I 1064
5. PolSV Dortmund II 1062
6. BSG Westerholt I 1062
7. SpSch Raesfeld II 1059
8. SpSch Alstätte I 1059
9. PolSV Dortmund I 1055

10. BSV Hiltrop I 1054
Einzel

1. M. Sunder, SuS Conc. Flaesheim 376
2. M. Kindler, SpSch Varensell 374
3. B. Kühn, SSV Neuenrade 373
4. A. Bruns, SpSch Raesfeld 373
5. P. Kobuß, BSG Westerholt 372
6. A. Kerkeling, SpSch Hiltrup 370
7. V. Abrath, SpSch Raesfeld 369
8. C. Jolly, Arnsberger BSG 366
9. T. Klein, SV Silschede 365

10. P. Westhoff, BSV Hiltrop 365
Damen Altersklasse

1. SBr Hövelhof I 1079
2. Arnsberger BSG I 1036
3. SBr Hövelhof I 1022
4. BSG Westerholt I 1007

Einzel
1. P. Dresselhaus, SBr Hövelhof 360
2. H. Weller, SBr Hövelhof 360
3. B. Abrath, SpSch Raesfeld 359
4. U. Frays, SBr Hövelhof 359
5. V. Hupp, SV Silschede 355
6. C. Hüls, SpSch Brake-Lippe 355
7. B. Panteleit, SBr Hövelhof 342
8. C. Lichtenberg, SV 07 Bad Oeynhausen 341
9. C. Becker, Arnsberger BSG 340

10. C. Sigl, SSV Datteln 339
Senioren

1. D. Brock, KKSV Geseke 365
2. R. Busch, SSV Bad Lippspringe 361
3. A. Dönnecke, SpSch Varensell 360
4. N. Höhn, Kiersper SV 357
5. K. Welton, SV Meiersfeld Rödlingh 357

6. S. Schaller, ABC Münster 355
7. J. Kather, SG Espelkamp 354
8. V. Schmidt, SV Netphen 354
9. R. Büttemeyer, SV Wohlgezielt Frille 354

10. B. Wechtenbruch, BSG Westerholt 354
Seniorinnen

1. H. Osthoff, Märker SGem 351
2. U.. Seifert, Arnsberger BSG 351
3. U. Haase, BSV  Lüdenscheid 349
4. U. Heckmann, BSG Westerholt 347
5. E. Menke, SpSch Wethmar 346
6. B. Schubert, SBr Hövelhof 346
7. M. Günther, Arnsberger BSG 345
8. A. Schönfelder, SC K. Flinte Dülmen 339
9. R. Onstein, BSG Westerholt 335

10. A. Wallusch, SBr Hövelhof 334
Senioren B

1. D. Heinrichs, PolSV Dortmund 361
2. K. Steckel, SGes Espelkamp 353
3. K. Brammer, SV Herford-Radewig 350
4. M. Böhne, SGes Heepen 347
5. R. Ehret, BSG Westerholt 346
6. H. Lindner, SV Barkhausen Porta 345
7. D. Wölki, SV Hagen Holthausen 344
8. D. Pörtner, SV Herford-Radewig 344
9. E. Hoffmann, SV Herford-Radewig 342

10. R. Nöckel, Märker SG 338

Mehrschüssige LP
Schüler

1. K. Loos, SGi Alchetal 24
2. J. Harder, SC Varl 16

Schüler weibl.
1. F. Kneisel, SGi Alchetal 23

Jugend
1. N. Zollitsch, SGi Alchetal 57
2. M. Luttermann, SV Kleinendorf 49
3. P. Schütte, SV Kleinendorf 46
4. T. Bröker, BSV Brakel 45
5. D. Tieker, SV Kleinendorf 37

Freie Pistole
Männer

1. Arnsberger BSG III 1624
2. Arnsberger BSG I 1554
3. SpSch Raesfeld I 1539
4. SSV Do-Scharnhorst I 1476

Einzel
1. P. Michel, Arnsberger BSG 554
2. M. Schleuter, Arnsberger BSG 548
3. A. Grieskamp, SpSch Diana Oelde 535
4. E. Abram, Arnsberger BSG 529
5. S. Voetee, SpSch Raesfeld 527
6. K. Schwarz, SSV Do-Scharnhorst 523
7. A. Mross, Arnsberger BSG 522
8. A. Brossart, Arnsberger BSG 522
9. K. Neise, SSC Soest-Süd 508

10. S. Vosskühler, SpSch Raesfeld 506
Junioren

1. SpSch Raesfeld I 1523
Einzel

1. D. Grünhoff, SpSch Hengsbach u Almer 529
2. J. Brückner, SpSch Raesfeld 524
3. T. Schultz, BSV Buer-Bülse 512
4. J. Lange, SpSch Raesfeld 501
5. L. Gröniger, SpSch Raesfeld 442

Junioren B
1. S. Brückner, SpSch Raesfeld 498

Altersklasse
1. SpSch Raesfeld I 1532
2. SpSch Varensell I 1511
3. Arnsberger BSG I 1332

Einzel
1. M. Pilkiewicz, SpSch Marl 538
2. V. Abrath, SpSch Raesfeld 516
3. A. Bruns, SpSch Raesfeld 512
4. H. Holznienkemper, SpSch Varensell 508
5. T. Klein, SV Silschede 508
6. H. Schulte, SpSch Varensell 506
7. D. Wahn, SV Lennetal 504
8. K. Rautenberg, SpSch Raesfeld 504
9. A. Dönnecke, SpSch Varensell 503

10. M. Kindler, SpSch Varensell 502

Schnellfeuerpistole
Männer

1. Arnsberger BSG I, 1636
2. Arnsberger BSG II, 1577
3. Arnsberger BSG III, 1565
4. Arnsberger BSG IV, 1450

Einzel
1. G. Lütkevedder, Arnsberger BSG 585
2. P. Michel, Arnsberger BSG 562
3. A. Ermes, Arnsberger BSG 542
4. O. Zollitsch, Arnsberger BSG 538
5. I. Brammer, SV Herford-Radewig 524
6. T. Stepputtis, Arnsberger BSG 519
7. D. Strehlau, Arnsberger BSG 508
8. H. Bohne, Arnsberger BSG 503
9. B. Kraft, Arnsberger BSG 492

10. F. Feierabend, Arnsberger BSG 485
Junioren

1. SSV St. Hub. Elsen I 1391
Einzel

1. T. Langer, SSV St. Hub. Elsen 526
Junioren B

1. S. Sanow, SSV St. Hub. Elsen 451
2. K. Bröker, SSV St. Hub. Elsen 414

Altersklasse
1. G. Künstler, Arnsberger BSG 532
2. H. Lorsbach, SV Meiswinkel 493
3. H. Stepputtis, Arnsberger BSG 489
4. O. Hengsten, Arnsberger BSG 487

KK Sportpistole
Schützenklasse

1. Arnsberger BSGe I 1720
2. SpSch Ennigerloh I 1658
3. Arnsberger BSG II 1625
4. Arnsberger BSG IV 1613
5. BSV 1864 Hemer I 1539
6. DSC Wanne-Eickel I 1538
7. SuSV Feudingen I 1482
8. SV Drohne I 1458

Einzel
1. P. Michel, Arnsberger BSG 579
2. G. Lütkevedder, Arnsberger BSG 577
3. A. Grieskamp, SpSch Ennigerloh 570
4. A. Pöhler, Hörder BSGi 566
5. M. Schleuter, Arnsberger BSG 564
6. O. Zollitsch, SV Altenseelbach 564
7. E. Abram, Arnsberger BSG 562
8. R. Pälmke, SpSch Ennigerloh 554
9. K. Schwarz, Hörder BSGi 547

10. A. Ermes, Arnsberger BSG 547
Frauen

1. Arnsberger BSG I 1647
2. Arnsberger BSG II 1571
3. SBr Hövelhof I 1494
4. BSG Westerholt V 1415

Einzel
1. O. Kimla, PolSV Dortmund 559
2. M. Johann, Arnsberger BSG 556
3. S. Meyer, Arnsberger BSG 548
4. K. Flick, SV Struthütten 546
5. K. Hoffmann, DSC Wanne-Eickel 543
6. I. Steinicke, Arnsberger BSG 542
7. N. Große Beikel, Arnsberger BSG 535
8. A. Göbel, Hagener BS 525
9. A. Busch, Arnsberger BSG 520

10. L. Kappe, SpSch Raesfeld 514
Jugend

1. SV Meiswinkel I 1577
2. SV Meiswinkel III 1541

Einzel
1. N. Zollitsch, SV Meiswinkel 548
2. F. Rath, SV Meiswinkel 521
3. L. Johannes, SV Meiswinkel 513
4. T. Bröker, SV Meiswinkel 512
5. E. Jakobi, SV Meiswinkel 508
6. K. Cramer, SV Meiswinkel 498
7. J. Rath, SV Meiswinkel 472

Jugend weibl.
1. R. Hillnhütter, SV Meiswinkel 516
2. I. Terhürne, SpSch Alstätte 504

Junioren
1. T. Schultz, BSV Buer-Bülse 549
2. M. Kemper, Steverschützen Senden 522
3. D. Wörster, SV Salchendorf 510
4. J. Hörnberger, SV Salchendorf 484
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Junioren B
1. D. Theile, PolSV Dortmund 525
2. A. Krause, BSV Marl-Drewer 485
3. N. Schröder, SpSch Steinheim 461

Junioren B weibl.
1. H. Merkelbach, Hengsbach u. Almer 443

Altersklasse
1. Arnsberger BSG II 1632
2. Hagener BS I 1620
3. SGes Heepen I 1600
4. PolSV Dortmund II 1582
5. PSC Recklinghausen I 1535
6. SSV Datteln I 1519
7. PolSV Bochum I 1510
8. Arnsberger BSG I 1500
9. SV Herford-Radewig I 1209

Einzel
1. E. Göbel, Hagener BS 556
2. V. Abrath, SpSch Raesfeld 554
3. O. Hengsten, Arnsberger BSG 551
4. V. Kraemer, Berghofer SGi 548
5. J. Letzing, Hagener BS 538
6. A. Hoven, SV Benningh-Brücherh-Loh 537
7. F. Schweitzer, BSV Lössel 536
8. F. Söchtig, PSC Recklinghausen 533
9. H. Halke, SpSch Raesfeld 532

10. C. Jolly, Arnsberger BSG 532
Damen Altersklasse

1. U. Seifert, Arnsberger BSG 549
2. U. Heckmann, BSG Westerholt 536
3. P. Dresselhaus, SBr Hövelhof 526
4. M. Günther, Arnsberger BSG 516
5. H. Weller, SBr Hövelhof 516
6. C. Sigl, SSV Datteln e 511
7. H. Osthoff, PolSV Dortmund 506
8. R. Onstein, BSG Westerholt 457
9. B. Schubert, SBr Hövelhof 452

10. M. Korsten, BSG Westerholt 422
Senioren

1. H. Schur, SSV Datteln 565
2. N. Dolgner, PolSV Dortmund 554
3. A. Dönnecke, SGes Heepen 552
4. G. Künstler, Arnsberger BSG 550
5. H. Müller, SpSch Obercastrop 547
6. U. Zühlsdorf, PolSV Bochum 538
7. H. Stepputtis, Arnsberger BSG 531
8. M. Büscher, SGes Heepen 530
9. L. Muszynski, SG Vlotho 526

10. H. Wallbaum, Lemgoer SG 522
Senioren B

1. K. Steckel, SV Wehe 528
2. D. Pörtner, SV Herford-Radewig 521
3. D. Heinrichs, PolSV Dortmund 513
4. D. Wölki, PolSV Hagen 507
5. A. Grauer, BSG Westerholt 475
6. P. Banaszak, SB Wildschütz Eickel 469
7. K. Bögel, PolSV Bochum 460
8. M. Böhne, SGes Heepen 455
9. G. Leichert, Arnsberger BSG 445

10. E. Hoffmann, SV Herford-Radewig 170

Zentralfeuerpistole .30/.38
Schützenklasse

1. Arnsberger BSG I 1702
2. Arnsberger BSG III 1699
3. SpSch Ennigerloh I 1643
4. Arnsberger BSG II 1622
5. Arnsberger BSG V 1604
6. Hagener BS I 1581
7. SV Herford-Radewig I 1563
8. SGes Heepen I 1561
9. SSV Datteln I 1547

10. SuSV Feudingen I 1510
Einzel

1. P. Michel, Arnsberger BSG 579
2. M. Schleuter, Arnsberger BSG 576
3. A. Grieskamp, SpSch Ennigerloh 573
4. G. Kutschera, Arnsberger BSG 567
5. E. Abram, Arnsberger BSG 563
6. V. Abrath, SpSch Raesfeld 561
7. G. Lütkevedder, Arnsberger BSG 560
8. V. Engel, Arnsberger BSG 556
9. P. Müller, Arnsberger BSG 550

10. A. Pöhler, Hörder BSGi 550

Pistole 9 mm
Schützenklasse

1. SV Oestrich I 1152
2. PolSV Bochum I 1141
3. KUS Siegen I 1139
4. SpSch Marl-Hamm I 1115
5. SSV Datteln I 1103
6. KUS Siegen II 1101
7. SV Barkhausen Porta I 1095
8. VSS Neuenkirchen I 1058
9. PolSV Bochum I 1036

Einzel
1. C. Strätgen, SV Oestrich 483
2. S. Janssen, SV Oestrich 481
3. T. Strätgen, SV Oestrich 480
4. M. Dilgert, KUS Siegen 478
5. H. Falk, SpSch Freudenberg 473
6. B. Wiegard, SpSch Ennigerloh 376
7. S. Walczak, VSS Neuenkirchen 368
8. N. Schneider, KUS Siegen 366
9. M. Nauditt, SGS Vlotho 364

10. P. Weich, KUS Siegen 359
Altersklasse

1. S. Bankstahl, KUS Siegen 482
2. B. Westrich, SpSch Marl-Hamm 479
3. P. Klose, SSC Werl 475
4. N. Eberz, PolSV Bochum 474
5. K. Wintermeyer, SBS Gehrden 470
6. U. Zühlsdorf, PolSV Bochum 384
7. J. Ogrodowski, SSV Datteln 377
8. H. Dirks, SSC Werl 377
9. K. Bohn, KUS Siegen 376

10. G. Eberz 376

Revolver .357 Magnum
Schützenklasse

1. SV Oestrich I 1136
2. KUS Siegen I 1121
3. PolSV Bochum I 1116
4. SSV Datteln I 1104
5. SpSch Rheine I 1094
6. SpSch Marl-Hamm II 1090

7. SpSch Freudenberg I 1083
8. SV Brackwede I 1068
9. SV Barkhausen Porta I 1052

10. SV Stemmer I 1048
Einzel

1. S. Janssen, SpSch Oestrich 486
2. T. Strätgen, SV Oestrich 483
3. C. Strätgen, SV Oestrich 478
4. M. Dilgert, KUS Siegen 475
6. S. Walczak, VSS Neuenkirchen 379
7. A. Gräf, Diana SpSch Schloß Holte 373
8. H. Falk, SpSch Freudenberg 365
9. M. Pollmann, SV Brackwede 364

10. F. Pogede, SpSch Rheine 364
Altersklasse

1. W. Luczak, SV Hagen Unterberg 475
2. K. Wintermeyer, SBS Gehrden 472
3. U. Zühlsdorf, PolSV Bochum 472
4. J. Ogrodowski, SSV Datteln 471
5. D. Stabaginski, PolSV Lippe-Detmold 470
6. K. Bohn, KUS Siegen 463
7. N. Eberz, PolSV Bochum 372
8. S. Ehls, SGes Hamm 371
9. L. Gonsior, SV Oestrich 370

10. B. Habel, ABC Münster 370

Revolver .44 Magnum
Schützenklasse

1. SSV Datteln I 1117
2. PolSV Bochum I 1109
3. KUS Siegen I 1105
4. SpSch Marl-Hamm I 1103
5. SpSch Freudenberg I 1097
6. SV Barkhausen Porta I 1060
7. PSC Recklinghausen I 1029

Einzel
1. M. Dilgert, KUS Siegen 464
2. U. Schüth, Centrum Lippstadt 462
3. M. Bartscherer, SpSch Freudenberg 450
4. H. Falk, SpSch Freudenberg 442
6. P. Murke, PSV Stukenbrock-Senne 362
7. S. Sack, SV Herzhausen 357

Altersklasse
1. S. Bankstahl, KUS Siegen 473
2. N. Eberz, PolSV Bochum 472
3. B. Westrich, SpSch Marl-Hamm 471
4. D. Stabaginski, PolSV Lippe-Detmold 470
5. S. Lettmann, SSV Datteln 469
6. U. Zühlsdorf, PolSV Bochum 468
7. J. Ogrodowski, SSV Datteln 374
8. W. Willemsen, SpSch Rheine 372
9. M. Uhlein, Centrum Lippstadt 372

10. W. Luczak 371

Pistole .45
Schützenklasse

1. SSV Datteln I 1126
2. SV Oestrich I 1112
3. KUS Siegen I 1109
4. SV Barkhausen Porta I 1095
5. SpSch Freudenberg I 1087
6. SpSch Marl-Hamm I 1081
7. PSC Recklinghausen II 1078
8. PolSV Bochum I 1074
9. SGS Vlotho I 1071

10. Centrum Lippstadt I 1051
Einzel

1. M. Dilgert, KUS Siegen 484
2. C. Strätgen, SV Oestrich 471
3. T. Strätgen, SV Oestrich 470
4. S. Janssen, SpSch Oestrich 469
5. W. Weiß, SF Borghorst 455
6. H. Falk, SpSch Freudenberg 365
7. M. Pollmann, SV Brackwede 364
8. M. Bartscherer, SpSch Freudenberg 364
9. F. Pogede, SpSch Rheine 361

10. M. Nauditt, SGS Vlotho 358
Altersklasse

1. S. Bankstahl, KUS Siegen 475
2. K. Wintermeyer, SBS Gehrden 475
3. S. Lettmann, SSV Datteln 472
4. D. Stern, SSV Datteln 472
5. B. Westrich, SpSch Marl-Hamm 471
6. J. Ogrodowski, SSV Datteln 461
7. M. Dülme, SSV Hattingen 371
8. N. Eberz, PolSV Bochum 370
9. M. Uhlein, Centrum Lippstadt 370

10. J. Rülander, SV Brackwede 369

Standardpistole
Schützenklasse

1. Arnsberger BSG IV 1654
2. Arnsberger BSG I 1642
3. Arnsberger BSG II 1611
4. Arnsberger BSG III 1572
5. Arnsberger BSG VI 1563
6. SV Altenseelbach I 1561
7. ABC Münster I 1547
8. PolSV Dortmund I 1531
9. Hagener BS I 1509

10. Arnsberger BSG V 1438
Einzel

1. P. Michel, Arnsberger BSG 562
2. G. Lütkevedder, Arnsberger BSG 555
3. M. Schleuter, Arnsberger BSG 555
4. P. Meyer, Arnsberger BSG 554
5. P. Müller, Arnsberger BSG 551
6. O. Zollitsch, SV Altenseelbach 550
7. K. Schwarz, Hörder BSGi 540
8. M. Goelden, ABC Münster 537
9. A. Ermes, Arnsberger BSG 536

10. T. Thi Nam Huong, ABC Münster 534
Altersklasse

1. G. Künstler, Arnsberger BSG 544
2. H. Müller, SpSch Obercastrop 538
3. G. Kutschera, Arnsberger BSG 538
4. N. Dolgner, PolSV Dortmund 525
5. E. Göbel, Hagener BS 522
6. V. Kraemer, SV Benningh-Brücherh-Loh 517
7. U. Seifert, Arnsberger BSG 515
8. H. Stepputtis, Arnsberger BSG 513
9. W. Willemsen, SpSch Rheine 512

10. D. Wölki, PolSV Hagen 503

schützenwarte 5.2011
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Flinte Trap
Männer

1. SSC Schale II 351
2. SSC Schale I 348
3. SV Levern I 308

Einzel
1. F. Lambertz, SSC Schale 142
2. H. Heese, SSC Schale 140
3. H. Tolles, SSC Schale 137
4. L. Belles, SSC Schale 137
5. K. Schürmann, SSC Schale 132
6. H. Blohm, SSC Schale 132
7. D. Hebeler, WTC Westfalenland 110
8. C. Schneider, SSC Schale 107
9. S. Angelbeck, SV Levern 107

10. H. Angelbeck, SV Levern 103
Frauen

1. G. Stoyanova, SSC Schale 41
Junioren

1. P. Köhler, SSC Schale 102
Junioren weibl.

1. A. Hillejan, SSC Schale 40
Junioren B

1. C. Westendorf, SSC Schale 58
2. T. Toelsner, SSC Schale 47

Altersklasse
1. SSC Schale I 326
2. SSC Schale II 317
3. SSC Schale III 301

Einzel
1. H. Manakker, SSC Schale 111
2. M. Velthuis, SSC Schale 106
3. F. Rumke, SSC Schale 105
4. L. Brockmann, SSC Schale 103
5. R. Pessier, SSC Schale 102
6. K. Bode-Forstner, SV Levern 96
7. V. Imhof, Mendener BSV 93
8. F. Baak, WTC Bad Salzuflen 91
9. B. Schaefer, WTC Siegerland 84

Senioren
1. M. Rooyakkers, SSC Schale 109
2. W. Middendorf, SSC Schale 106
3. P. Thiel, SSC Schale 106
4. H. Revermann, WTC Team Altona 105
5. M. Müller, WTC Team Altona 104
6. W. Papencordt, SSC Schale 96
7. M. Gronemann, SSC Schale 91
8. F. Passens, SSC Schale 91
9. F. Weiß, WTC Siegerland 83

10. T. Beling, SSV Warburg e 79

Flinte Doppeltrap
Männer

1. WTC Siegerland I 274
Einzel

1. K. Schürmann, WTC Siegerland 105
2. V. Niermeier, WTC Siegerland 94
3. V. Imhof, WTC Siegerland 75

Altersklasse
1. WTC Team Altona I 334

Einzel
1. K. Bode-Forstner, SV Levern 67

Senioren
1. H. Hapke, WTC Team Altona 117
2. U. Funke, WTC Team Altona 116
3. M. Müller, WTC Team Altona 101

Flinte Skeet
Männer

1. WTC Bad Salzuflen I 355
2. SSC Schale I 350
3. WTC Team Altona II 346
4. WTC Team Altona III 342
5. WTC Team Altona I 340
6. WTC Bad Salzuflen I 326

Einzel
1. C. Obermeier, WTC Bad Salzuflen 146
2. T. Wenzel, SSC Schale 146
3. S. Korte, SSC Schale 143
4. E. Stöver, WTC Team Altona 143
5. F. Schach, WTC Team Altona 143
6. C. Ruthe, WTC Bad Salzuflen 140
7. E. Hanken, WTC Team Altona 117
8. G. Nienkerk, WTC Team Altona 116
9. S. Fischer, WTC Bad Salzuflen 115

10. D. Thale, WTC Team Altona 114
Frauen

1. D. Begemann, WTC Bad Salzuflen 51
Junioren

1. P. Reineke, WTC Bad Salzuflen 89
Junioren B

1. A. Meyer zu Hölsen, WTC Bad Salzuflen 66
2. S. Seifert, SSC Schale 62
3. F. Haase, WTC Bad Salzuflen 62
4. S. Kühlert, WTC Bad Salzuflen 52
5. J. Lambers, SSC Schale 50
6. A. Cordesmeyer, SSC Schale 43

Altersklasse
1. WTC Team Altona I 321
2. WTC Bad Salzuflen I 320
3. SSC Schale I 317
4. SSC Schale II 283

Einzel
1. S. Lüllmann, SSC Schale 114
2. E. Harms, WTC Bad Salzuflen 112
3. B. Habel, SSC Schale 105
4. E. Mönch, WTC Bad Salzuflen 104
5. I. Markovski, SSC Schale 98
6. K. Meyer zu Hölsen, WTC Bad Salzuflen 94
7. H. Geesmann, SSC Schale 93
8. K. Scholz, WTC Bad Salzuflen 90
9. A. Höveler, SSC Schale 89

Senioren
1. H. Hapke, WTC Team Altona 111
2. H. Revermann, WTC Team Altona 107
3. D. Begemann, WTC Bad Salzuflen 104
4. U. Funke, WTC Team Altona 103
5. H. Hauptmann, SSC Schale 95
6. F. Klösges, Dr., SSC Schale 95
7. H. Bruewer, SSC Schale 85

Laufende Scheibe 10m
Schützenklasse

1. SSF Greven I 1002
2. Allg Schützen Hollwede I 900

Einzel
1. T. Jockisch, SSF Greven 341
2. W. Piel, SSF Greven 336
3. L. Röwemeier, SSF Greven 325
4. H. Buschmann, Allg Schützen Hollwede 310
5. H. Adam, Allg Schützen Hollwede 308
6. S. Howest, SSF Greven 299
7. U. Kettler, Allg Schützen Hollwede 282

Damenklasse
1. F. Krumm, SSF Greven 233

Laufende Scheibe 10m Mix
Schützenklasse

1. SSF Greven I 1012
2. Allg Schützen Hollwede I 782

Einzel
1. T. Jockisch, SSF Greven 359
2. W. Piel, SSF Greven 328
3. L. Röwemeier, SSF Greven 325
4. H. Buschmann, Allg Schützen Hollwede 311
5. S. Howest, SSF Greven 289
6. U. Kettler, Allg Schützen Hollwede 248
7. H. Adam, Allg Schützen Hollwede 223

Damenklasse
1. F. Krumm, SSF Greven 242

Laufende Scheibe 50m
Schützenklasse

1. Allg Schützen Hollwede I 1604
2. Allg Schützen Hollwede II 1212

Einzel
1. T. Jockisch, Allg Schützen Hollwede 558
2. S. Howest, SSF Greven 487
3. U. Kettler, Allg Schützen Hollwede 473

Altersklasse
1. W. Piel, Allg Schützen Hollwede 543
2. H. Buschmann, Allg Schützen Hollwede 503
3. U. Groetemeier, Allg Schützen Hollwede 408
4. H. Katenbrink, Allg Schützen Hollwede 405
5. J. Ehrenfried, Allg Schützen Hollwede 399

Laufende Scheibe 50m Mix
Schützenklasse

1. Allg Schützen Hollwede I 1073
Einzelwertung

1. T. Jockisch, Allg Schützen Hollwede 369
2. W. Piel, Allg Schützen Hollwede 362
3. H. Buschmann, Allg Schützen Hollwede 342
4. S. Howest, SSF Greven 333
5. U. Kettler, Allg Schützen Hollwede 309

Armbrust 10 Meter
Schützenklasse

1. SpSch Visier 59 Ennigerloh I 1146
2. SpSch Hengsbach u Almer I 1128
3. SG  Altenfelde I 1127
4. SpSch Visier 59 Ennigerloh II 1124
5. SV Hemschlar I 1103
6. SpSch Visier 59 Ennigerloh III 1085
7. DSC Wanne-Eickel I 1069
8. SpSch Visier 59 Ennigerloh IV 1060
9. TSV Ostenfelde I 1034

10. SG  Overberge I 1015
Einzel

1. T. Gerhard, SpSch Hengsbach u Almer 384
2. M. Hötte, SG Altenfelde 382
3. T. Combrink, SG Altenfelde 378
4. R. Heinz, SpSch Visier 59 Ennigerloh 378
5. F. Wunderlich, SpSch Visier Ennigerloh 372
6. F. Schulz, SV Deiringsen 371
7. L. Hillmann, TSV Ostenfelde 369
8. F. Runte, SG Altenfelde 367
9. L. Vedder, Steverschützen Senden 364

10. J. Viol, SpSch Visier 59 Ennigerloh 356
Damenklasse

1. K. Weissenfeld, SpSch Visier Ennigerloh 388
2. A. Heitmann, SpSch Visier Ennigerloh 379
3. U. Heitze, SV Hemschlar 371
4. I. Thamke, SV Hemschlar 367
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Neuer Internetauftritt der 
„Nord-West Allianz Wurfscheibe“ – 
Die „Nord-West Allianz Wurfscheibe“, ein gemeinsames
Förderprogramm in den olympischen Wurfscheibendis-
ziplinen der drei Landesverbände Westfalen, Nieder-
sachsen und Nordwest, hat ihr Erscheinungsbild überarbeitet und tritt mit
einer neuen Internetseite an die Öffentlichkeit. Zu finden ist die „NWAW“
unter www.nwa-wurfscheibe.de sl
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Junioren
1. P. Horstmann, SpSch Visier Ennigerloh 380
2. M. Große, SpSch Visier 59 Ennigerloh 375
3. J. Wagner, SpSch Visier 59 Ennigerloh 371

Altersklasse
1. H. Strake, SpSch Visier 59 Ennigerloh 379
2. R. Söthe, SpSch Hengsbach u Almer 378
3. C. Osthoff, SV Deiringsen 366
4. C. Trapp, SpSch Hengsbach u Almer 366
5. E. Wichmann, SG Overberge 360
6. M. Lammers, SpSch Visier 59 Ennigerloh 359
7. E. Hirte, SpSch Visier 59 Ennigerloh 358
8. U. Schraeder, SpSch Visier 59 Ennigerloh 345
9. M. Disseler, Steverschützen Senden 345

Senioren
1. A. Schrenk, SV Hemschlar 369
2. H. Müsse, SV Hemschlar 365
3. E. Hahn, DSC Wanne-Eickel 362
4. G. Grabosch, DSC Wanne-Eickel 357
5. N. Möldermann, DSC Wanne-Eickel 350
6. L. Scholthaus, SV Pluggendorfer-Jäger 348
7. H. Kalthöner, TSV Ostenfelde 342
8. H. Riesel, SG Overberge 329
9. H. Born, SG Overberge 326

10. W. Pelzer, TSV Ostenfelde 323

Armbrust 30 Meter
Schützenklasse

1. SpSch Visier 59 Ennigerloh I 1658
2. SpSch Visier 59 Ennigerloh II 1657

Einzel
1. F. Runte, SpSch Visier 59 Ennigerloh 560
2. M. Hagedorn, SpSch Visier Ennigerloh 557
3. M. Hötte, SpSch Visier 59 Ennigerloh 552
4. R. Heinz, SpSch Visier 59 Ennigerloh 550
5. F. Wunderlich, SpSch Visier Ennigerloh 545
6. M. Haverich, SpSch Visier Ennigerloh 509

Altersklasse
1. E. Hirte, SpSch Visier 59 Ennigerloh 551

Perkussionsgewehr
Schützenklasse

1. SSC Bottrop I 419
2. SSC Soest-Süd I 413
3. SpSch Freudenberg I 400
4. SG Horn I 398
5. SG Horn II 396
6. SuHF Münster I 396
7. SSV Willebadessen I 396
8. Iserlohner SpSch I 396
9. SSC Soest-Süd III 391

10. SSV Bad Lippspringe I 382
Einzel

1. G. Lutzki, SpSch Freudenberg 141
2. O. Weber, SSC Soest-Süd 141
3. M. Tietjen, Iserlohner SpSch 136
4. H. Gumbinger, SpSch Freudenberg 136
5. R. Byk, SuFwV Selm 135
6. M. Bödeker, SG Horn 135
7. U. Post, SSC Soest-Süd 135
8. N. Kohnert, SSV Willebadessen 133
9. P. Melchior, SG Horn 132

10. C. Tölle, SG Horn 131
Damenklasse

1. M. Dors, SuHF Münster 135
2. S. Johanshon, SSC Bottrop 134
3. J. Labey, SSV Paderborn 89

Altersklasse
1. H. Rose, SSC Bottrop 144
2. H. Haschke, SpSch Freudenberg 138
3. T. Knüpfer, Iserlohner SpSch 133
4. G. Renner, Iserlohner SpSch 133
5. R. Schubert, SG Horn 132
6. U. Reiffer, SSV Willebadessen 132
7. M. Hölscher, SSC Soest-Süd 131
8. U. Strathausen, SSV Willebadessen 131
9. G. Kowalke, SG Horn 127

10. H. Patze, SG Horn 126
Senioren

1. G. Rubröder, SSC Bottrop 141
2. K. Beckmann, SG Horn 138
3. K. Mueller, SVg Humfeld 137
4. W. Reipöhler, SSC Soest-Süd 137
5. W. Peter, SuHF Münster 135
6. M. Riethorst, SGes Hamm 134
7. H. Oeding, SSC Soest-Süd 131
8. S. Schwalm, Iserlohner SpSch 130
9. S. Möller, SVg Humfeld 130

10. F. Friede, SSC Soest-Süd 129

Perkussionsgewehr 100m
Schützenklasse

1. SSC Bottrop  I 421
2. SSV Bad Lippspringe I 398
3. SpSch Rheine I 358

Einzel
1. M. Dreisbach, SSC Bottrop 143
2. H. Seidel, SSV Bad Lippspringe 140
3. J. Rathmann, SSC Bottrop 139
4. G. Renner, SSC Bottrop 139
5. G. Rubröder, SSC Bottrop 135
6. E. Berhörster, SSV Bad Lippspringe 134
7. B. Dors, Dr., SpSch Rheine 133
8. B. Schierholz, SGS Vlotho 132
9. C. Kemper, SSV Bad Lippspringe 124

10. R. Schubert, SG Horn 124

Perkussions-Dienstgewehr 
Schützen

1. SSC Bottrop I 381
Einzel

1. J. Rathmann, SpSch Freudenberg 134
2. H. Rose, SSC Bottrop 133
3. G. Renner, SSC Bottrop 129
4. B. Dors, Dr., SuHF Münster 120
5. G. Rubröder, SSC Bottrop 119
6. M. Dreisbach, SSC Bottrop 118
7. R. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 113
8. H. Oeding, SSC Soest-Süd 108
9. S. Haubrock, SGS Vlotho 104

Steinschlossgewehr
Schützenklasse

1. W. Reipöhler, SSC Soest-Süd 139
2. H. Rose, SSC Bottrop 138
3. M. Westermann, Gütersloher SpSch 137
4. G. Renner, Iserlohner SpSch 132

5. U. Post, SSC Soest-Süd 128
6. E. Krämer, SuFwV Selm 128
7. S. Schwalm, Iserlohner SpSch 124
8. G. Cielanga, SSC Soest-Süd 123
9. H. Falk, SpSch Freudenberg 122

10. G. Lutzki, SpSch Freudenberg 121

Steinschloßgewehr 100m
Schützenklasse

1. G. Renner, Iserlohner SpSch 125
2. M. Dreisbach, SSV Girkhausen 125
3. M. Westermann, Gütersloher SpSch 121
4. G. Rubröder, SSC Bottrop 117
5. J. Mathes, SSZ Butterpatt 70
6. R. Kallenbach, SGS Vlotho 52

Muskete 
Schützenklasse

1. H. Rose, SSC Bottrop 126
2. W. Peter, SpSch Rheine 118
3. H. Falk, SpSch Freudenberg 113
4. B. Dors, Dr., SpSch Rheine 90
5. B. Folle, ABSV Wattenscheid 84
6. G. Renner, Iserlohner SpSch 71
7. H. Deuter, SpSch Marl-Hamm 70
8. R. Byk, SuFwV Selm 70
9. G. Rubröder, SSC Bottrop 69

Perkussionsrevolver
Schützenklasse

1. SpSch Freudenberg I 407
2. Gütersloher SpSch I 395
3. SSV Paderborn I 385
4. Linderhauser SV I 380
5. SV Meiswinkel I 376
6. SV Brackwede I 373
7. SV Barkhausen Porta I 371
8. Iserlohner SpSch I 369
9. SpSch Freudenberg II 364

10. SSC Soest-Süd I 361
Einzel

1. H. Falk, SpSch Freudenberg 143
2. M. Findeisen, SV Barkhausen Porta 137
3. M. Pollmann, SV Brackwede 133
4. C. Kemper, SSV Paderborn 133
5. U. Post, SSC Soest-Süd 132
6. J. Müller, Linderhauser SV 129
7. R. Nolte, Gütersloher SpSch 129
8. D. Stein, SpSch Freudenberg 128
9. M. Bartscherer, SpSch Freudenberg 123

10. H. Werner, SSV Magnum Birkefehl 121
Damenklasse

1. B. Schubert, SG Horn 111
2. J. Labey, SSV Paderborn 51

z.Q. D. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 131
Altersklasse

1. M. Dreisbach, SSV Girkhausen 136
2. R. Halbe, SpSch Freudenberg 136
3. M. Westermann, Gütersloher SpSch 132
4. R. Pohlmann, Gütersloher SpSch 131
5. R. Pohlmann, SV Brackwede 131
6. M. Struck, SpSch Eslohe 130
7. C. Rösler, SV Meiswinkel 129
8. M. Schwarz, Linderhauser SV 128
9. V. Schneider, SpSch Freudenberg 128

10. C. Lenz, SuHF Münster 126
Senioren

1. R. Busch, SSV Paderborn 135
2. H. Schreiber, Gütersloher SpSch 134
3. S. Schwalm, Iserlohner SpSch 133
4. A. Wittenberg, SV Brackwede 129
5. J. Wymyslowski, Isenberg SpSch Hatt. 128
6. D. Müller-Gehring, SpSch Rheine 127
7. R. Wilholt, Iserlohner SpSch 125
8. D. Gessner, SV Meiswinkel 125
9. R. Gessner, SV Meiswinkel 122

10. H. Hellmert, SSV Hattingen 122

Perkussionspistole
Schützenklasse

1. Gütersloher SpSch I 405
2. SV Barkhausen Porta I 404
3. SpSch Freudenberg I 395
4. Linderhauser SV I 394
5. Arnsberger BSG I 391
6. SV Meiswinkel I 385
7. SSV Paderborn I 382
8. SpSch Freudenberg II 381
9. SSV Girkhausen I 380

10. Iserlohner SpSch I 380
Einzel

1. R. Nolte, Gütersloher SpSch 143
2. M. Findeisen, SV Barkhausen Porta 138
3. H. Falk, SpSch Freudenberg 135
4. D. Stein, SpSch Freudenberg 133
5. J. Müller, Linderhauser 132
6. C. Kemper, SSV Paderborn 131
7. S. Saß, SV Barkhausen Porta 130
8. M. Bartscherer, SpSch Freudenberg 130
9. M. Pollmann, SV Brackwede 129

10. A. Seyer, Linderhauser SV 128
Damenklasse

1. B. Schubert, SG Horn 124
2. D. Reipöhler, SSC Soest-Süd 120
3. I. Schneider, SpSch Freudenberg 116
4. J. Labey, SSV Paderborn 85

Altersklasse
1. M. Dreisbach, SSV Girkhausen 136
2. M. Westermann, Gütersloher SpSch 136
3. D. Gregori, Arnsberger BSG 136
4. J. Bödeker, SV Barkhausen Porta 134
5. A. Weeken, Arnsberger BSG 131
6. C. Rösler, SV Meiswinkel 131
7. V. Schneider, SpSch Freudenberg 131
8. U. Müller, SV Herford-Radewig 130
9. M. Struck, SpSch Eslohe 130

10. R. Halbe, SpSch Freudenberg 129
Senioren

1. S. Schwalm, Iserlohner SpSch 142
2. K. Beckmann, SG Horn 134
3. G. Staub, Linderhauser SV 134
4. R. Busch, SSV Paderborn 134
5. J. Wymyslowski, Isenberg SpSch Hatt. 133
6. H. Dammeyer, SV Barkhausen Porta 132
7. A. Wittenberg, SV Brackwede 130
8. R. Buschmann, SV Barkhausen Porta 129
9. D. Gessner, SV Meiswinkel 128
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10. D. Müller-Gehring, SpSch Rheine 127

Steinschloßpistole
Schützenklasse

1. SpSch Freudenberg I 401
2. SpSch Freudenberg II 380
3. SV Barkhausen Porta I 358
4. SV Meiswinkel I 338
5. Gütersloher SpSch I 332
6. SSV Paderborn I 324

Einzel
1. R. Busch, SSV Paderborn 135
2. V. Schneider, SpSch Freudenberg 135
3. D. Stein, SpSch Freudenberg 133
4. H. Falk, SpSch Freudenberg 133
5. R. Halbe, SpSch Freudenberg 133
6. M. Westermann, Gütersloher SpSch 131
7. S. Schwalm, Iserlohner SpSch 130
8. M. Dreisbach, SSV Girkhausen 129
9. J. Bödeker, SV Barkhausen Porta 127

10. M. Bartscherer, SpSch Freudenberg 126
Luftgewehr Auflage

Senioren A
1. Hilchenbacher SV I 894
2. VSB Steinfurt I 894
3. SC Bodelschwingh I 892
4. SV Oppenwehe I 892
5. SpSch St. L. Westerwiehe I 891
6. SSG Löhne I 889
7. SG Overberge I 889
8. SpSch Rhynern I 888
9. SV Kleinenbremen I 887

10. SV Weidenau I 887
Einzel

1. R. Eichhorn, SV Kleinenbremen 300
2. P. Eckhardt, SV Weidenau 299
3. K. Schmitt, BSV Do-Aplbeck 299
4. W. Spreen, SV Oppenwehe 299
5. W. Becker, SC Bodelschwingh 299
6. J. Dohnert, VfL Winz-Baak 299
7. R. Weber, Hilchenbacher SV 299
8. R. Lummer, SBr Hövelhof 298
9. W. Marton, SSV Lipperbruch 298

10. H. Brunsmann, VSB Steinfurt 298
Seniorinnen A

1. I. Sommer, BSV Rotthausen 299
2. A. Kreuz, Hilchenbacher SV 298
3. M. Kautz, VSB Steinfurt 298
4. R. Westhoff, SSV Hub. Spexard 298
5. U. Jungblut, KKSV Schwelentrup 298
6. D. Tochtrop, SSV Lipperbruch 298
7. C. Fischer, SV Weidenau 298
8. H. Sänger, Hilchenbacher SV 297
9. B. Groß-Kaimann, SpSch Westerwiehe 297

10. H. Schmidt, Hörder BSG 297
Senioren B

1. SG Overberge I 893
2. DSC Wanne-Eickel II 890
3. SG Overberge II 889
4. SG Overberge III 889
5. Coerder BS Münster I 888
6. SG Overberge IV 887
7. ABC Münster I 886
8. Bünder SG I 886

9. SSF Greven I 886
10. SSV Neuenrade I 886

Einzel
1. H. Hegemann, Coerder BS Münster 299
2. B. Heijnk, SpSch Alstätte 299
3. M. Bergmann, SG Overberge 299
4. N. Pachur, SpSch Steinheim 299
5. W. Kaschuba, SBS AH Gladbeck 298
6. H. Loleit, BSV Do-Aplerbeck 298
7. N. Möldermann, DSC Wanne-Eickel 298
8. L. Gorthat, SV Holthausen 298
9. K. Wichmann, SG Overberge 298

10. H. Becker, SG Overberge 298
Seniorinnen B

1. B. Schöbel, SG Overberge 299
2. I. Langenbruch, SV Westerbauer 298
3. H. Paulisch, SG Overberge 297
4. E. Schwiderski, KKSV Meinerzhagen 296
5. R. Vom Orde, SC Unna-Colonie 296
6. E. Westkämper, SpSch Ottfingen 296
7. R. Stoffer, SpSch Rhynern 296
8. H. Große-Geldermann, SSC Wulfen 296
9. M. Rode, SV Hagen Holthausen 295

10. E. Heitze, SBS Rudersdorf 294
Senioren C

1. U. Weißflog, SG Gut Ziel Delle 299
2. G. Gundlach, SG Gut Ziel Delle 298
3. B. Speckmann, SG VorhelM 298
4. H. Artmeier, SSF Greven 298
5. G. Andreas, BSV Lüdenscheid 298
6. R. Mertens, Coerder BS Münster 298
7. A. Münsterkötter, ABC Münster 297
8. H. Noldes, SG Vorhel 297
9. U. Jamrowski, KUS Kreuztal 297

10. G. Brinkmann, Bünder SG 297
Seniorinnen C

1. I. Vollmer, SSF Greven 295
2. I. Schmidtkunz, Hülscheider SV 294
3. S. Garthe, SpSch Mittelstadt 293
4. B. Hollatz, BSB Holsterhausen 291
5. I. Hane, BSV Do-Aplerbeck 291
6. B. Jamrowski, KUS Kreuztal 289
7. E. Bracht, SSV Cher. Pivitsheide 289
8. H. Ziegenhirt, SpS Hub Menden 288
9. G. Nagel, SV Niederaden 287

10. I. Schünemann, SC Schwerte 287

Zimmerstutzen aufgelegt
Altersklasse

1. SG Overberge I 829
2. SG Vorhelm I 826
3. SpSch Brake-Lippe I 819
4. SSV Cher. Pivitsheide 812
5. SG Overberge II 806
6. ABC Münster I 805
7. SGes Bad Meinberg I 802
8. PTSV Dortmund I 791
9. Detmolder Sges I 783

10. SpSch Brake-Lippe II 774
Einzel

1. H. Holtkötter, SGr Vorhelm 284
2. K. Vogel, SG Overberge 278
3. G. Kadur, SG Overberge 277
4. F. Laubrock, ABC Münster 277

5. I. Korf, SpSch Brake-Lippe 276
6. W. Lätsch, SG Overberge 276
7. K. Wichmann, SG Overberge 276
8. R. Stührenberg, SSV Cher. Pivitsheide 275
9. F. Wieland, SG Vorhelm 275

10. H. Born, SG Overberge 275

KK-Sportgewehr aufgelegt
Senioren A

1. SC Bodelschwingh I 875
2. Hörder BSGi II 864
3. BSV Bochum-Oberdahlhausen 858
4. SV Kleinenbremen I 855
5. SG Overberge I 855
6. SBS Andreas Hofer Gladbeck I 854
7. SpSch St. L. Westerwiehe I 853
8. SV Lennetal I 848
9. DSC Wanne-Eickel I 847

10. Hilchenbacher SV I 841
Einzel

1. W. Becker, SC Bodelschwingh 294
2. W. Janneschütz, SG Overberge 294
3. A. Lindenau, SBS AH Gladbeck 293
4. G. Götz, SV Brambauer 292
5. K. Türke, SC Bodelschwingh 290
6. R. Eichhorn, SV Kleinenbremen 289
7. H. Lampe, SV Barkhausen Porta 289
8. P. Montag, DSC Wanne-Eickel 288
9. R. Weber, Hilchenbacher SV 288

10. M. Möller, SpSch Raesfeld 288
Seniorinnen A

1. H. Schmidt, Hörder BSG 292
2. S. Schwenzfeier, SC Bodelschwingh 291
3. B. Falck, SSG Löhne 290
4. R. Opitz, Tückinger SV 288
5. B. Groß-Kaimann, SpSch Westerwiehe 286
6. G. Linnemann, SSG Löhne 285
7. D. Tabbert, Voerder SV 285
8. J. Hullermann, SFr Emsdetten 285
9. M. Schmalhorst, SpSch Westerwiehe 285

10. V. Hennel, SSV Cher Pivitsheide 284
Senioren B

1. SG Hamm I 865
2. DSC Wanne-Eickel II 865
3. SG Overberge I 864

4. SG Overberge II 853
5. Bünder SG I 852
6. SV Barkhausen Porta I 850
7. Wehringhauser SGi eI 850
8. SG Overberge III 849
9. KUS Kreuztal I 848

10. SSF Greven I 846
Einzel

1. H. Heidemann, BSV Brakel 292
2. W. Flachsmeier, SG Gut Ziel Delle 291
3. F. Falke, SG Hamm 290
4. B. Pitann, Wehringhauser SG 290
5. R. Rode, SV Hagen Holthausen 290
6. R. de Graaf, SG Hamm 290
7. A. Schöbel, SG Overberge 290
8. N. Möldermann, DSC Wanne-Eickel 289
9. W. Zeitz, Bünder SG 289

10. H. Krollmann, DSC Wanne-Eickel 288
Seniorinnen B

1. I. Langenbruch, SV Westerbauer 289
2. B. Schöbel, SG Overberge 286
3. H. Paulisch, SG Overberge 286
4. H. Rasch, SSC Soest-Süd 284
5. E. Dick, Bünder SG 284
6. H. Große-Geldermann, SSC Wulfen 283
7. H. Wiesmann, SSF Greven 283
8. G. Gruber, Wehringhauser SG 279
9. A. Zwiener, SSV BSG Datteln 278

10. U. Dube, SG Overberge 276
Senioren C

1. R. Mertens, Coerder BS Münster 289
2. B. Speckmann, SG Vorhelm 288
3. J. Schäfer, SG Overberge 288
4. H. Gerling, SSV Uphausen 288
5. J. Bone, SSF Greven 286
6. E. Hein, SSV Wülpke 286
7. F. Laubrock, ABC Münster 286
8. H. Reinkemeier, SpSch Beckum 286
9. G. Von Kiedrowski, Gelsenkirchener SG 284

10. H. Borchadt, BSV Wattenscheid-Höntrop 283
Seniorinnen C

1. E. Lobert, SV Emst Bissingheim 280
2. H. Ziegenhirt, SpS Hub Menden 275
3. I. Hane, BSV Do-Aplerbeck 275
4. E. Bracht, SSV Cher Pivitsheide 270

Luftpistole aufgelegt
Senioren A

1. SSGr Hirschberg I 801
2. Hörder BSGi  I 760

Einzel
1. L. Moschke, SSV Do-Scharnhorst 281
2. N. Dolgner, PolSV Dortmund 280
3. R. Reichel, SV Benningh.-Brücherh.-Loh 279
4. W. Böttger, PolSV Dortmund 278
5. H. Reckendrees, SpSch Ennigerloh 275
6. G. Hirnstein, SSGr Hirschberg 272
7. L. Bräutigam, SSGr Hirschberg 268
8. E. Richter, SGem Meschede-Nord 265
9. D. Petzsch, Hörder BSG 265

10. F. Bräutigam, SSGr Hirschberg 261
Seniorinnen A

1. J. Moschke, SSV Do-Scharnhorst 272
2. E. Wichmann, Nördl-Dortm.-SB 272

Senioren B
1. K. Lenz, PolSV Dortmund 280
2. D. Heinrichs, PolSV Dortmund 279
3. H. Tappe, SV Niederaden 278
4. B. Hartwig, SSV Do-Großbarop 266
5. K. Konheusler, SpSch St. Hub Brilon 265
6. E. Grams, SSC Castroper Holz 254
7. D. Wischniowski, SSC Castroper Holz 245

Senioren C
1. H. Roy, SSV Do-Scharnhorst 264
2. W. Nagel, SV Niederaden 263
3. H. Drath, Nördl-Dortm.-SB 262
4. H. Foerster, SV Holzen 254

Seniorinnen C
1. L. Czechowitz, SpSch Brake-Lippe 264

Schussbilder LM 2011
online abrufbar
Aufgrund technischer und zeitli-
cher Herausforderungen leider
verspätet sind die Schussbilder
der Landesmeisterschaften 2011
online abrufbar. sl
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150 Jahre
Westfälischer 
Schützenbund 
1861 – 2011
Über das Schützenwesen 
in Westfalen ist eine kaum
überschaubare Anzahl von
Publikationen erschienen.
Inzwischen sind aber wie-
der einige Jahrzehnte mit
großen Veränderungen
vergangen. Das Ziel dieser
in acht Kapitel geglieder-
ten Darstellung ist es, die
Entwicklung des Westfäli-
schen Schützenbundes von
seiner Gründung im Jahre
1861 bis heute nachzuzeich-
nen. Dabei geht es um ver-
änderte Ziele, um Verän-
derungen und politische
Maßnahmen, strukturelle
und regionale Verände-
rungen. Auf die Brüche
und Umbrüche im Laufe
von 150 Jahren wird ein-
gegangen.
Diese Chronik soll nicht
nur den Vereinsmitglie-
dern und Akteuren, son-
dern auch jedem an diesem
Betätigungsfeld Interes-
sierten einen Überblick
über Strukturen und 
Abläufe geben. Die Beson-
derheiten des Traditions-
schützenwesens und des
Schießens als sportliche
Disziplin werden vorge-
stellt. Der Schwerpunkt
liegt jedoch eindeutig in
der Darstellung der Ent-
wicklung des Sportschie-
ßens nach Wiedergrün-
dung des Westfälischen
Schützenbundes nach dem
Zweiten Weltkrieg. Den
Landesmeisterschaften
wird dabei eine dominie-
rende Stellung zuteil. Die
Chronik enthält zahlreiche
Fotos und graphische Dar-
stellungen. Viele Entwick-
lungen sind in Zeitreihen
dargestellt, regionale Ver-
teilungen in thematischen
Karten verdeutlicht.

ISBN 978-3-00-033102-2

150 Jahre
Westfälischer Schützenbund
1861 – 2011 Eine Chronik zum 

150-jährigen Jubiläum
Von Karl Eckart

Neuerscheinung

Bestellung Hiermit bestelle ich zur Lieferung

___________ Exemplar(e) Buch „150 Jahre Westfälischer Schützenbund“
zum Preis von EUR 20,– pro Stück zuzüglich Versandkosten

Bitte einsenden an:

Westfälischer Schützenbund e.V., Eberstraße 30, 44145 Dortmund

Besteller (Name, Vorname):

Straße, Haus-Nummer:

Postleitzahl, Ort:

Datum, Unterschrift:

�
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62. Westfälischer Schützentag 2011 
in Schwerte / 7. bis 8. Oktober

Um 8 Uhr beginnt das Landeskö-
nigsschießen auf der Schießanlage
des BSV Schwerterheide, Schwer-
te, Heidestraße (Einfahrt/Eingang
ist beschildert). Zur gleichen Zeit
beginnt das Landesjugendkönigs-
schießen auf der Schießanlage des
Bürgerschützenvereins Lichten-
dorf-Geisecke 1838, Schwerte-
Geisecke, Unnaer Straße 60a.
An beiden Schießanlagen befinden
sich genügend Parkplätze. Es be-
steht auch die Möglichkeit, mit an-
gemieteten Bussen die Schießanla-
gen zu erreichen. Die Busse stehen
nicht weit von der Rohrmeisterei
entfernt an der Hagener Straße.
Diese Fahrmöglichkeit kostet
einschl. Rückfahrt 1 € pro Person
und besteht auch für das Partner-
programm in der Sportstätte des
BSV Schwerterheide.
10 Uhr Beginn des Partnerpro-
gramms in der Schützenhalle des
SV Schwerterheide mit DJ Frank,
dem Bauchred-
ner Marcus
Magnus (Foto),
den Interpre-
ten Werner
Witkowski und
Michael Meyer
und einer

Show der Märker Schützen. Die
Damen des SV Schwerterheide bie-
ten gepflegte gebrauchte Kleider
zu günstigen Preisen an.
Bustransfer um 9.15 Uhr ab Rohr-
meisterei, Rückfahrt um 12.30 Uhr
Der Eintritt kostet 8 €. Das Pro-
gramm  dauert etwa 2 Stunden.
Um 10 Uhr beginnt auch die Dele-
giertentagung in der an der Ruhr-
straße gelegenen Rohrmeisterei.
Als Parkplätze für diese und alle
späteren Veranstaltungen bieten
sich die Tiefgarage im Citycenter
an der Brückstraße und die Straße
„Im Reiche des Wassers“ an, von
der ein Fußweg zur Rohrmeisterei
führt.
Essen und Trinken ist in der Rohr-
meisterei empfehlenswert.
Schwerte hat noch mehr gute Gast-
stätten. Diese sind aber etwas wei-
ter entfernt vom Versammlungs-

ort.
Nach der Mittagspause setzt sich
um 15 Uhr das Programm mit dem
Antreten der Schützen auf dem Ge-
lände hinter der Rohrmeisterei
fort. Dort erfolgt die Bannerüber-
gabe und die Vorstellung bzw. Eh-
rung der neuen Schützenkönige.
Um 15.30 formieren sich die ange-
tretenen Schützen zum Festum-
zug, der etwa 2,8 km durch
Schwerte, insbesondere durch die
Altstadt führt. Dort am Rathaus
nehmen Bürgermeister und Präsi-
dium die Parade ab. Für den Fest-
umzug ist ganz wichtig, dass die in
der Schützenwarte 3/2011 erbete-
ne schriftliche Teilnahmemeldung
der Vereine pünktlich zum 17. 9.
2011 vorliegt.
Nach Rückkehr auf das Gelände

der Rohrmeisterei ist gegen 18
Uhr ein „Großer Zapfenstreich“
zum 150jährigen Bestehen des
Westfälischen Schützenbundes
vorgesehen.
Der Einlass in der Rohrmeisterei
zum „Grünen Abend“ ist für 19
Uhr geplant und kostet 12 € pro
Person. Das um 20 Uhr beginnen-
de Programm besteht aus Musik

Programm
Freitag, 7. Oktober 2011
10.00 Uhr Baumpflanzung und Empfang des Bürgermeisters der Stadt

Schwerte (für geladene Gäste)
16.00 Uhr Hauptausschusssitzung des WSB im „balladins Superior 

Airport Hotel“ in Do.-Aplerbeck
20.00 Uhr Feierstunde 60 Jahre Schützenkreis Dortmund/Schwerte 

im Vereinsheim der Märker Schützengemeinschaft in 
Do.-Aplerbeck (für geladene Gäste)

Samstag, 8. Oktober 2011
08.00 Uhr Beginn des Landesjugend- und Landeskönigschießens 

gem. Ausschreibung
09.00 Uhr Ausgabe der Stimmkarten und Einlass zur Delegierten-

tagung in der „Rohrmeisterei“
10.00 Uhr Eröffnung und Fahneneinzug zur Feierstunde mit Ehrungen 
10.00 Uhr Beginn des Partnerprogramms in der Schützenhalle des

BSV Schwerterheide
15.00 Uhr Antreten der Schützen hinter der „Rohrmeisterei“ / Banner-

übergabe und Proklamation des Landesjugendschützenkö-
nigs und des Landesschützenkönigs

16.60 Uhr Festmarsch durch die Stadt Schwerte
18.00 Uhr Großer Zapfenstreich zum 150jährigen Jubiläum des WSB

auf dem Gelände der „Rohrmeisterei“
19.00 Uhr Einlass zum „Grünen Abend“ in der „Rohrmeisterei“
20.00 Uhr „Grüner Abend“ mit Musik mit der „Midnight Showband“ und

„Comedy-Show Monsieur Malheur und Anne“

Erläuterungen zum Programm 
des 62. Westfälischen Schützentages

� „Midnight Showband“ 
und „Comedy-Show Mon-
sieur Malheur und Anne“ �

Fortsetzung Seite 26

� „Rohrmeisterei“
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Bei gleicher Gelegenheit erhalten die Platzierten vom 1. bis
12. Rang Ehrenpreise. Dem Landesschützenkönig werden
zwei Ehrenkarten für den Festball übergeben. Wir gehen
dabei davon aus, dass der neue Landesschützenkönig (-
königin) mit einer Begleitperson am Festball teilnimmt.
Beim Landesjugendkönigsschießen erhalten die Platzier-
ten bis zum 6. Platz einen Erinnerungspokal.

Alle Teilnehmer am Landeskönigsschießen erhalten bei der
Anmeldung auf der Schießsportanlage ein besonderes Erin-
nerungsabzeichen.

Wir freuen uns, wenn alle 12 zu ehrenden Könige und die 6
Jugendkönige, die ausgezeichnet werden, bei der Banner-

übergabe in ihrem Königsornat anwesend sein können und
auch im Festzug dabei sind.

Westfälischer Schützenbund e.V.
Klaus Stallmann, Präsident
Fritz-Eckhard Potthast, Sportleiter
Dirk Terbahl, Jugendleiter

Das 37. Landeskönigsschießen und das
20. Landesjugendkönigsschießen des
Westfälischen Schützenbundes e. V. fin-
den in diesem Jahr im Rahmen des
62. Westfälischen Schützentages
2011 in Schwerte statt.

Tag des Schießens ist Samstag, 
der 8. Oktober 2011.

Austragungsort des 
Landeskönigsschießens ist: 
Schießstand
BSV Schwerterheide e. V. Schwerte,
Heidestraße (Einfahrt/Eingang ist
beschildert)

Austragungsort des Landesjugend-
königsschießens ist:
Schießstand BSV Lichtendorf-Geisecke e. V.,
Schwerte-Geisecke, Unnaer Straße 60a

Teilnahmeberechtigt sind alle z.Zt. des Schießens am-
tierenden Schützenkönige bzw. Kinder-/Jugendkönige der
Mitgliedsvereine des WSB (keine Eintagskönige, Abteilungskönige usw.)
sowie Kreis- und Bezirks-Schützenkönige bzw. Kreis- und Bezirks-Kinder-
/Jugendkönige, sofern sie in einem bestimmten Rhythmus bei den Schüt-
zenkreisen und -bezirken des WSB (keine anderen Vereinszusammen-
schlüsse) ausgeschossen werden. Die Ausschreibung gilt selbstverständ-
lich auch für Damen und weibliche Kinder/Jugendköniginnen, sofern sie
offiziell die Königswürde errungen haben (nicht gewählte oder ernannte
Königinnen). 
Meldung: Die Vereine/Kreise melden ihre/n Schützenkönig/in schriftlich
mit voller Anschrift und Geburtsdatum bis spätestens 1. September 2011
an die Geschäftsstelle des Westfälischen Schützenbundes e.V., Eberstraße
30, 44145 Dortmund.
Die Teilnahme am Jugendkönigsschießen beschränkt sich unter Beachtung
der Vorgaben des Waffengesetzes auf die Jahrgänge 1991 und jünger.
Nach Erstellung des Startplanes erfolgt die Einladung mit weiteren Infor-
mationen durch die Geschäftsstelle.
Geschossen wird mit Luftgewehr oder Luftpistole auf 10 m, 20 Schuss auf
Scheiben in 30 Minuten ohne Probeschüsse. Der beste Teilerschuss der Se-
rie wird ausgemessen. Pistolenteiler werden durch 2,5 geteilt. Der Teil-
nehmer, der den niedrigsten Teiler erzielt (geringste Abweichung vom
Zentrum), wird Landesschützenkönig bzw. Landesjugendkönig. Erzielen
mehrere Teilnehmer den gleichen Teiler, entscheidet der nächstbeste
Schuss.
Die Schüsse müssen stehend Freihand abgegeben werden. Körperbehin-
derte können die im Sportpass eingetragenen Erleichterungen in Anspruch
nehmen. Es können eigene Waffen benutzt werden, es stehen aber auch
einige Leihwaffen auf der Schießsportanlage zur Verfügung. Wir bitten Sie,
bei der Meldung anzugeben, ob Sie mit einer Leihwaffe schießen möchten.
Das Startgeld beträgt 13,– €, für das Kinder-/Jugendkönigsschießen
8,– €, und wird bei Zusendung der Einladung durch die Geschäftsstelle per
Rechnung erhoben.
Der neue Landesschützenkönig und der neue Landesjugendkönig werden
im Rahmen der Bannerübergabe während des 62. Westfälischen Schützen-
tages 2011 in Schwerte durch Umhängen der Landeskönigskette geehrt.

�

Ausschreibung 37. Landeskönigsschießen
und 20. Landesjugendkönigsschießen 2011

Meldeschluss:
1. September 2011

schützenwarte 5.2011

62. Westfälischer Schützentag 2011 in Schwerte

Anmeldeformular
zum 37. Landeskönigsschießen und 
20. Landesjugendkönigsschießen 2011
Meldung an: Geschäftsstelle des WSB, Eberstraße 30, 44145 Dortmund

Hiermit melden wir unseren Schützenkönig, unsere Schützenkönigin

gemäß der Ausschreibung zum

� Landeskönigsschießen

� Landesjugendkönigsschießen

mit  � Luftgewehr     � Luftpistole

Verein oder Kreis:

Vereins- oder Kreis-Nr.:

Name, Vorname:

Straße:

Postleitzahl/Ort:

Geburtsdatum:

Falls vorhanden Sportpassnr.:

� Es wird eine Leihwaffe benötigt

Unterschrift:

Austragungsort Landeskönigsschießen:
Schießstand BSV Schwerterheide e. V.
Austragungsort Landesjugendkönigsschießen:
Schießstand BSV Lichtendorf-Geisecke e. V.
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62. Westfälischer Schützentag 2011
in Schwerte
Preisliste / Bestellschein
______ Stück Festabzeichen im Set je Euro

Preisstaffelung: bis 9 Stück – 7,50 Euro (pro Set),
von 10 bis 19  Stück – 7,00 Euro (pro Set),
ab 20 Stück – 6,50 Euro (pro Set)

______ Stück großes Festabzeichen am Bande je Euro 5,00

______ Stück Anstecker (Pin) Festabzeichen je Euro 2,50

______ Stück Eintrittskarte „Partnerprogramm“ je Euro 8,00

______ Stück Eintrittskarte „Grüner Festabend“ je Euro 12,00

Bitte vergessen Sie nicht, Porto- und Versandkosten (Lieferung versichert)
in Höhe von Euro 4,90 Ihrer Bankanweisung hinzuzurechnen.

Der Versand erfolgt zeitnah nach Gutschrift auf das Konto:

341024986
bei der Sparkasse Dortmund
BLZ 44050199

Ihre Bestellung richten Sie bitte an:

Andrea Rademacher
Kattenkuhle 40
44269 Dortmund

E-Mail: fiete.rademacher@t-online.de

Absender:

Ort, Datum

Unterschrift

62. Westfälischer Schützentag 2011
in Schwerte

Teilnahmemeldung zum Festzug
Meldeschluss: 17.09.2011

Zu senden an: Siegfried Redtka
Körner Hellweg 76
44143 Dortmund
Telefon 0231/593720 

oder per E-Mail: s.redtka@dokom.net

Meldender Verein

Name:

Straße

PLZ/Ort

nimmt am Festumzug des 62. Westfälischen Schützentages 
am 8. 10. 2011 in Schwerte teil.

Wir kommen mit

_________ Teilnehmern

_________ Fahnen

_________ Spielmannzügen/Fanfarenzügen/Tambourcorps

_________ Musikkapellen

_________ Königspaaren

Wir reisen mit ________ Omnibus/sen ______Pkw ______Bahn an.

(Nichtzutreffendes bitte streichen)

Ort, Datum

Unterschrift/Stempel

��

www.schuetzenkreis-dortmund-
schwerte.de/Westf-Schuetzentag2/

mit der „Midnight Showband“ und der „Comedy-Show Monsieur Malheur und Anne“. Zum
Tanzen wird genügend Platz reserviert.
Im Schwerter Eiscafe Mattiuzzi (gegenüber dem Schwerter Bahnhof) können schon ab dem
1. 7. 2011 Eintrittskarten gekauft werden. Eintrittskarten und Festabzeichen können
auch bei Andrea Rademacher, Kattenkuhle 40, 44269 Dortmund, E-Mail: fiete.rade-
macher@t-online.de bestellt werden. Eintrittskarten sind aber auch noch am 8.
10. 2011 in einem WSB-Shop bei der Rohrmeisterei erhältlich (wenn noch
nicht ausverkauft). Auch können dort Festabzeichen erworben werden.
Getränkemarken sind aber nur von der Rohrmeisterei erhältlich.
Klaus Weitkamp
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Sie haben noch weitere Fragen? Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine Email:
WSB21-Hotline: 0231 / 861060-21, E-Mail: wsb21@wsb-office.de

Internet: www.wsb21.de (in Vorbereitung)

HELFEN SIE JETZT –
WERDEN SIE STIFTER!
… durch Überweisung auf das Konto 1221000 bei der Sparkasse Dortmund, BLZ 440 501 99
… oder senden Sie Ihren Spendenabschnitt an:

WSB21, Eberstraße 30, 44145 Dortmund

Meine Spende / Zustiftung
� Hiermit ermächtige ich die Sportförderstiftung WSB21

(Steuernummer 316/5927/1933) einmalig ______________________ Euro als

� Zustiftung /
� Spende von meinem Konto einzuziehen.

Bitte beachten: Mindesthöhe einer Zustiftung sind 100 Euro! (Sollte das Konto nicht die nötige Deckung aufweisen, ist das kontofüh-

rende Kreditinstitut nicht verpflichtet, dem Abbuchungsauftrag zu entsprechen.)

� Ich bin mit der Veröffentlichung meines Namens oder meiner Bezeichnung in allen Medien
einverstanden. (Bitte Zutreffendes ankreuzen)

Vorname, Name oder Bezeichnung:

Straße: PLZ, Ort:

Telefon: Email:

Kontoinhaber (falls abweichend):

Name der Bank:

Kontonummer: Bankleitzahl:

Ort, Datum: Unterschrift

�

sw 5.2011

Leitlinien
1.Die Sportförderstiftung WSB21 sieht einen we-

sentlichen Sinn ihrer Tätigkeit darin, in einer leis-
tungsorientierten Gesellschaft Eliten zu fördern und
sportliche Höchstleistungen zu ermöglichen.

2.Die Sportförderstiftung WSB21 ist gleichzeitig
davon überzeugt, dass – über die sportliche Kar-

riere hinaus – Leistungssportler nur dann zu beständi-
gen Persönlichkeiten reifen und zudem Leitbilder der
Gesellschaft werden können, wenn sie in Training,
Wettkampf und im Umgang mit anderen Menschen be-
wusst und konsequent die Ideale und Prinzipien des
Sports zu achten und zu verteidigen lernen.

3.Die Sportförderstiftung WSB21 sieht den Sport
auf allen Leistungsebenen als eine Lebensschule

an, in der sich Toleranz, soziales Miteinander und Aus-
einandersetzung in Respekt vor den Regeln trainieren
lässt.

4.Die Sportförderstiftung WSB21 entnimmt diesen
Überzeugungen Legitimation für ihre eigene Ar-

beit. Sie anerkennt die positive Ausstrahlung von Eli-
ten auf die Gesellschaft, sieht aber auch in den sozia-
len und gemeinschaftsbildenden Eigenschaften des
Sports eine wesentliche Rechtfertigung für das von ihr
erbetene Engagement von Wirtschaft und Politik im
Sport.

5.Die Sportförderstiftung WSB21 weist in einer
Zeit des Wertewandels die von ihr geförderten

Athleten eindringlich darauf hin, dass sie auf ihrem
von der Sportförderstiftung WSB21 geförderten Weg
zu Spitzenleistungen die ideellen Werte des Sports zu
achten und zu verteidigen haben.

6.Die Sportförderstiftung WSB21 erwartet von je-
dem geförderten Athleten, dass er – unabhängig

von legitimen finanziellen Entschädigungen – als Bot-
schafter einer Idee auftritt, die ihre Stärke, ihre Exis-
tenzberechtigung, ihre Förderungswürdigkeit und ihre
menschenverbindende Kraft nur aus ihren tatsächlich
praktizierten Idealen schöpfen kann.

7.Die Annahme einer Förderung durch die Sport-
förderstiftung WSB21 bedeutet deswegen nicht

nur materielle Unterstützung. Sie beinhaltet auch aus-
drücklich die Verpflichtung, ein fairer Sportler zu sein,
die Regeln zu achten, Kameradschaft und Solidarität zu
üben, in Anstand zu verlieren, in Bescheidenheit zu ge-
winnen und der Versuchung zu widerstehen, den Geg-
ner zu betrügen oder den Schiedsrichter zu täuschen.

8.In Mitverantwortung für den Schutz der ideellen
Werte im Sport wird die Sportförderstiftung

WSB21 alle mit ihr verbundenen Athleten auf dieses
Leitbild verpflichten. Sie wird bei Verstößen eines
Sportlers gegen diese Grundsätze diesen gemeinsam
mit dem zuständigen Fachverband auf seine eingegan-
gene Verpflichtung hinweisen, ihn anhören und ihn bei
groben oder wiederholten Verstößen ganz oder teil-
weise von der Förderung ausschließen.
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D ie diesjährige Pfingstfahrt
der ehrenamtlichen Helfer

des WSB startete am Donnerstag,
den 9. 6. 2011 gegen 7.30 Uhr
vom TRD-Reisezentrum in Dort-
mund in den schönen Thüringer
Wald. Unsere Mittagspause ver-
brachten wir im Luftkurort Roten-
burg an der Fulda. Das Städtchen
lud uns zu einem kleinen Bummel
durch die historische Innenstadt.
Vorbei am Marktplatz, der Jacobi-
Kirche, der Schlossanlage, der mit-
telalterlichen „Brotgasse“ usw.
stießen wir auf Bronzefiguren.
Diese Figuren sind lebendige Dar-
stellungen aus dem bürgerlichen
Leben verschiedener Epochen in
diesem Ort und sollen die Stadt
mitgestalten und aufwerten. Ob
„Tratsch der Marktweiber“, „Hüte-
junge mit Ziege“, oder „der
Schleichwächter“, diese Figuren

brachten uns zum Schmunzeln.
Nach der Mittagspause ging es
dann zügig weiter und wir erreich-
ten gegen 15.30 Uhr Masserberg-
Schnett. Hier wartete bereits die
„Bodenlose Kaffeekanne“ auf uns.
Kaffee und Kuchen, soviel wie je-
der mochte. Nach dem gemeinsa-
men Abendessen klang der Tag an
der Bar gemütlich aus.
Am Freitag startete die Gruppe
nach Suhl zur Besichtigung des
Waffen- und Oldtimermuseums.
Ein Teil der Mitfahrer besichtigte
Suhl, ging zum Shoppen, oder ver-
trieb sich anderweitig die Zeit. Ge-
gen 13.30 Uhr ging es dann zum
„Flintenschießen“ auf die Schieß-
stätte der Stadt Suhl. Begrüßt wur-
den wir hier von Frank Günter, der
uns einige Erläuterungen zum
Schießstand und dem Flintenschie-
ßen gab. Horst Massanek entdeck-

te sein Talent zum Flintenschie-
ßen, er traf auf Anhieb 8 von 10
Wurfscheiben. Auch unser Fahrer
Olaf versuchte sich in dieser
Sportart. Danach stärkten sich alle
in der Schützenklause bei Kaffee
und Kuchen. Ehe wir uns versahen,
war es wieder langsam Zeit für die
Heimfahrt nach Masserberg. Nach
dem Abendessen erhielt Horst
Massanek von unserer Vizepräsi-
dentin Regina Vongehr unter gro-
ßem Beifall eine Urkunde für seine
Leistung im „Flintenschießen“.
Auch wurde unserem Fahrer Olaf
eine Urkunde zuteil, da bei ihm
das Motto zählte „Dabei sein ist al-
les“. 
Die Landeshauptstadt Erfurt war
am Samstag, den 11. 6. 2011 unse-
re erste Anlaufstelle. Hier wartete
bereits unsere Straßenbahn mit
Stadtführerin Severin Tauscher.

Sie berichtete uns bei der Fahrt
durch Erfurt von den Sehenswür-
digkeiten. Vom Domberg mit Mari-
endom und Severinkirche, der al-
ten Synagoge mit ihrem mittelal-
terlichen Schatz von mehreren
Tausend Silbermünzen und Meist-
erwerken der Goldschmiedekunst
des 14. Jahrhunderts. Auch er-
wähnte sie die Universität, das
Deutsche Gartenbaumuseum usw.
Nach der Fahrt ging es zu Fuß zum
„Till Eulenspiegel“ und zur Krä-
merbrücke. Dies ist die längste
komplett mit Häusern bebaute und
bewohnte Brückenstraße Europas.
Bereits im 11. Jahrhundert wird
sie erwähnt. Nach diesen vielen
Eindrücken hatten wir Zeit für eine
Mittagspause. Danach wurde die
Residenzstadt Gotha angesteuert.
Hier durchstreiften wir die ausge-
dehnten Parkanlagen des Schlos-

Pfingstfahrt 2011 
in die Mitte Deutschlands
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ses Friedenstein. Die frühbarocke
Schlossanlage mit Museum beher-
bergt über 350 Jahre alte Gemäl-
de- und Kunstsammlungen. Ferner
sind hier noch ein Theater, eine
Forschungsbibliothek und ein Mu-
seum für Regionalgeschichte un-
tergebracht. Wieder am Bus ange-
kommen, überraschte uns unser
Fahrer Olaf mit einem Schnäps-
chen, das er uns für seine Urkunde
spendierte. Fröhlich fuhren wir
wieder zum Hotel, wo uns bereits
das Abendessen und ein netter
Ausklang des Tages erwarteten. 
Der Sonntag war der Feengrotten-
stadt Saalfeld gewidmet. Diese
Stadt mit ihrer 1111-jährigen Ge-
schichte gehört zu den ältesten
Städten Thüringens. Als Stadt der
Giebel, Tore und Türme wird sie
bezeichnet. Hier hatte jeder Gele-
genheit, nach Lust und Laune sich

die Stadt anzuschauen und zu ent-
spannen. Danach hieß es „Leinen
los“. Von der Sperrmauer Hohen-
warte unternahmen wir bei Kaffee
und Kuchen eine Rundfahrt auf
dem Hohenwartestausee. Wir ge-
nossen die Aussicht der fjordähnli-
chen Landschaft mit ihren Bergen
und Wäldern. Nach 1½ Std. auf ei-
nem der größten und schönsten
Stauseen Deutschlands erfolgte
unsere Heimfahrt ins Hotel. Der
Abend gestaltete sich wie immer
feucht und fröhlich. 
Für den Montag hatten wir eine
kleine Rundfahrt geplant. Der Weg
führte uns zunächst nach Schmal-
kalden. Zu entdecken gab es hier

kleine romantische  Fachwerkhäu-
ser, enge Gässchen, die spätgoti-
sche Hallenkirche St. Georg und
Schloss Wilhelmsburg. Von hier
fuhren wir weiter nach Oberhof.
Helmut Hamelmann erklärte uns
hier einige Dinge über Olympische
Wintersportdisziplinen, ferner
warfen wir einen Blick auf die
Sprungschanze und die seitlich an-
gebrachten über 500 Stufen, die
nur schwer zu erklimmen sind. Da-
nach ging es zum Denkmal am
Rennsteiggarten, um ein wenig fri-
sche Luft zu schnappen, bevor uns
noch einmal die „Bodenlose Kaf-
feekanne“ im Hotel serviert wur-
de. Zum gemütlichen Beisammen-

sein lud uns nach dem Abendessen
DJ-Olaf ein. Nach einer Runde
Obstler hieß es, ab auf die Tanzflä-
che. Bei schöner Stimmungsmusik,
wie „Komm hol das Lasso raus“
usw. hatten wir alle unseren Spaß.
Selbst die Polonaise wurde nicht
ausgelassen.
Alles hat ein Ende und so auch die-
se schöne Fahrt, auch wenn uns
Petrus nicht immer hold war. Am
Dienstag gegen 9.30 Uhr hieß es
Abschied nehmen. Mit einem Zwi-
schenstopp in Eisenach erreichten
wir gegen 18.00 Uhr Dortmund.

Text & Fotos: Peter Buchinger
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Geschäftsstelle
Westfälischer Schützenbund e. V.
Eberstraße 30, 44145 Dortmund
Telefon 02 31 / 86 10 60-0
Telefax 02 31 / 86 10 60-18
Internet www.wsb-home.de
E-Mail info@wsb-office.de

Kern-/Öffnungszeiten Arbeitszeit  
Montag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis 19.00 Uhr 08.00 bis 20.00 Uhr

telefonisch erreichbar ab 08.00 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr
Freitag keine Öffnungszeiten 08.00 bis 15.00 Uhr

Vor 10 Jahren:
� Die Schwalenberger SG feiert ihr Amtsschützenfest anlässlich ihres

425. Bestehens in historischen Gewändern.
� Die WSB-Mitarbeiterfahrt 2001 führt nach Duderstadt.

Vor 20 Jahren:
� Heike Götte und Maik Eckhardt für EM nominiert.
� Matthias Stich triumphiert in Vorkampf und Finale bei Worldcups in

München und Zürich.
� Im Ländervergleich Großkaliber 300m liegend belegt der WSB Platz

zwei.
� Der Landesleistungsstützpunkt Gelsenkirchen erhält das Anerken-

nungsschild vom Kultusminister.

Vor 30 Jahren:
� Ehrenmitglied Konrad Schmulbach verstorben.
� Westfalen fahren zum Tiroler Landesschießen nach Innsbruck.
� Beim Rückkampf der Landesverbandsrunde in Oldenburg schaffen

die Bogenschützen Spitzenergebnisse.

Vor 40 Jahren:
� Die WSB-Auswahl erzielt bei der Juniorenverbandsrunde in Hanno-

ver herausragende Ergebnisse.
� Am 24. Juni verstirbt plötzlich und unerwartet der 1. Vizepräsident

des Deutschen Schützenbundes, Fritz Raddatz.

Vor 50 Jahren:
� Böllerschüsse rollten über Bielefeld anlässlich der 100-Jahr-Feier der

WSB.
� Oldinghauser Schützen weihen neues Schützenheim ein.
� Rekordbeteiligung mit 773 Teilnehmern bei Bezirksmeisterschaften

im Industriegebiet.

Vor 60 Jahren:
� Nach ihrer Aufnahme in den Deutschen Sportbund setzt die Arbeits-

gemeinschaft Deutscher Schützenverbände das Luftgewehr als Hilfs-
mittel ein, um Schießwettbewerbe zu intensivieren und erhält die Ge-
nehmigung zur Einfuhr von 100 Sportgewehren und 500.000 Schuss
Munition aus Finnland.

� WSB und GEMA treffen eine Vereinbarung für die angeschlossenen
Vereine.

� Die Detmolder Schützengesellschaft feiert ihr 350. Bestehen.

Damals in der
„Schützenwarte“

Der WSB sucht

Wettkampfhelfer als
ehrenamtliche Mitarbeiter 
in verschiedenen Aufgabengebieten

Wenn Du folgende Eigenschaften hast:
• am Schießsport interessiert
• fachlich qualifiziert
• hoch motiviert
• bereit Dich weiterzubilden
• gerne ehrenamtlich tätig
• gute Sozialkompetenz
• Teamfähigkeit

dann sollten wir uns unterhalten.

Als Qualifikation solltest Du mindestens eine WSB-Grundausbil-
dung für Schieß- und Standaufsichten abgeschlossen haben. Wei-
tere Qualifikationen sind gerne gesehen. Unsere Mitarbeiter wer-
den nach ihren Fähigkeiten eingesetzt.

Vergütung: Eine Vergütung erfolgt nicht. Der Aufwand (Fahrtkos-
ten, Tagegeld, Verpflegung) wird selbstverständlich ersetzt.

Unser Team langjähriger Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter freut
sich auf Dich.

Melde dich einfach in der Geschäftsstelle des WSB oder per Mail an
markus.bartsch@wsb-office.de

Fritz-Eckhard Potthast, Sportleiter

schützenwarte 5.2011

In der WSB-Geschäftsstelle können

Festabzeichen aus Anlass des 150. Ju-

biläums des WSB zum Preis von 5,–

Euro erworben werden. Das Festabzei-

chen wurde gemeinsam mit dem Deut-

schen und dem Thüringer Schützen-

bund aufgelegt, die ebenfalls im Jahre

1861 gegründet wurden. jj
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IGS 
Standard Diabolos
Preisgünstige und präzise Wettkampf- und Trainingskugel für alle ambitio-
nierten Hobby- und leistungsorientierten Sportschützen. 
Ideal auch für die tägliche Vereinsarbeit. Gute Treffgenauigkeit, ausgezeich-
netes Preis-Leistungs-Verhältnis.

Preisstaffeln:
Menge Preis per Dose Gesamtpreis
ab 500 Stück 3,95€ 3,95€
ab 5.000 Stück 3,86€ 38,60€
ab 10.000 Stück 3,70€ 74,00€
ab 25.000 Stück 3,25€ 162,50€
ab 50.000 Stück 3,20€ 320,00€
ab 100.000 Stück 3,15€ 630,00€

Westfälischer Schützenbund 1861 e.V., Eberstraße 30, 44145 Dortmund,
Telefon: (02 31) 86 10 60-0, Telefax: (02 31) 86 10 60-18

www.ig-schuetzen.de

Ziele und Inhalte: die Ausbildung soll eine praxisnahe Handlungskompe-
tenz als Standaufsicht vermitteln. Sie beinhaltet die Prüfung nach § 7
WaffG. Darüber hinaus ist sie Teil 1 der Schießsportleiterausbildung und
Voraussetzung zur Teilnahme an einer Lizenzausbildung des WSB und des
DSB.
Voraussetzung: Die Teilnehmer sollen mindestens ein halbes Jahr im Be-
sitz eines Sportpasses sein.
Anmeldung dezentral an die Ausbildungsbeauftragten der Bezirke:

� 1000 MÜNSTERLAND
Anmeldung: Harald Hoffmann, Dietrich-Bonhöffer-Str. 36, 

48429 Rheine, Tel. 05971/7556 oder
Email gun.hoffmann@t-online.de

� 2000 INDUSTRIEGEBIET
Termin/Ort: Lehrgang 3: 26./27.11.2011, 9:00 bis ca. 17:30 Uhr

Prüfung: 10.12.2011, 09:00 bis ca. 13:30 Uhr
Herne, Schießsportanlage des DSC Wanne
Anmeldeschluss 01.10.2011

Anmeldung: Michael Aden, Stockumer Str. 125, 44892 Bochum, 
Tel. 0234/9271130, Fax 9271131, 
michael-aden@live.de

� 3000 OSTWESTFALEN
Anmeldung: Dietmar Lütgert, Rhedaer Str. 47, 33334 Gütersloh, 

E-Mail: dl-654908@versanet.de

� 4000 MARK
Anmeldung: Bernd Rudolph, Am Berge 3, 58119 Hagen

Tel. 02334/954746, Fax. 02334/954745
Email bernd.rudolph@bezirkmark.de
www.bezirkmark.de

� 5000 HELLWEG
Termin/Ort: Lehrgang 2: 15./16.10.2011, Prüf. 24.10.2011,

Beckum/Neubeckum
Anmeldung: Theo Lohmann, Starenschleife 134, 59071 Hamm,

Tel. 02381/84383

� 6000 WESTFALEN-SÜD
Anmeldung: Stephan Sack, Dirlenbacher Weg 14, 57250 Netphen

Tel.: 02733 /128595

� 7000 SÜD-OST-WESTFALEN
Termin/Ort: Lehrgang 02/2011: 29./30.10. und 04.11.2011 

in Warstein und Heinrichsthal 
Ggfs. weitere Termine auf Anfrage. 

Anmeldung: Klaus Tacke, Friedrichstr. 7, 59581 Warstein,
Tel. (0 29 02) 7 67 68 privat, (0 29 31) 82 32 56 dienstl.,
klaus.tacke@bra.nrw.de

Grundkurse inkl. Sachkunde-
Ausbildung
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Fit für die Jugend
 Jugend-Basis-Lizenz
Qualifikation nach § 27 Abs. 3 des WaffG
Ziele und Inhalte: Mit diesem Lehrgang sollen die Grundlagen als verant-
wortungsvolle Aufsichtsperson im Kinder- und Jugendtraining gelegt wer-
den. Die Grundlagen zum Kinder- und Jugendtraining, sowie Fragen zur
Haftung-/Sorgfalts- und Aufsichtspflicht gehören ebenso wie notwendige
pädagogische Grundkenntnisse zu den Lehrgangsinhalten.
Voraussetzungen:
– Waffensachkunde 
– Gültige Erste-Hilfe-Bescheinigung (mind. 8 Doppelstunden)
Lehrgangs-Nr.: JU-201117
Ort: Münsterland
Termin: 15./16.10.2011
Kosten: 150,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßigung)

inkl. Mittagessen + Übernachtung

JugendsprecherPLUS
„Ich werde Jugendassistent“
Zielgruppe: Engagierte Jugendliche der Vereine, Kreise u. Bezirke oder
junge Menschen die Interesse daran haben die Vereinsarbeit mit zu ge-
stalten.
Ziele und Inhalte: Jugendliche haben viele Möglichkeiten, in ihrem Umfeld
aktiv zu werden. Dies wollen wir im Lehrgang ausloten und versuchen mit
attraktiven Aufgaben und Gruppenarbeiten praxisnah umzusetzen. Natür-
lich gehört die Planung & Organisation eines Jugend gerechten Vereinsan-
gebotes genauso dazu wie der notwendige Freiraum zum Chillen.
Lehrgangs-Nr.: JU-201118
Ort: Radevormwald
Termin: 31.10. – 4.11.2011 (Herbstferien!)
Kosten: 75,– € (zugelassen werden nur WSB-Mitglieder)

inkl. Betreuung, Übernachtung, Verpflegung und 
Materialkosten

Projektwoche in Giethoorn/Niederlande
Zielgruppe: Mitglieder des WSB-Jugendforum, Kreis- und Bezirksjugend-
sprecher und diejenigen die es noch werden wollen (oder könnten!).
Ziele und Inhalte: Im Rahmen der Projektwoche kommt es zu folgenden
Arbeitsschwerpunkten:
– Organisation WSB Jugendcamp 2012
– Netzwerk Jugendsprecher
Da Giethoorn als „kleines Venedig" nur über Wasserstraßen zu erreichen
ist, werden wir im Freizeitbereich eine Kanu- und Paddelausbildung an-
bieten. Darüber hinaus steht die eigene Verpflegung der Gruppe als weite-
re „Herausforderung" im Mittelpunkt.
Lehrgangs-Nr.: JU-201116
Ort: Giethoorn/NL
Termin: 24. – 30.10.2011 (Herbstferien!)
Kosten: 90,– € (zugelassen werden nur WSB-Mitglieder)

inkl. Fahrtkosten, Unterkunft und Verpflegung 

Lizenzausbildungen
Schießsportleiter – Ausbildung
Dauer: 1 Wochenende = 15 LE
Ziele und Inhalte: Der Schießsportleiter soll in die Lage versetzt werden,
den Schützen im Verein als „erster Ansprechpartner“ zur Verfügung zu ste-
hen. Ihm obliegen in erster Linie die organisatorischen Arbeiten im Sport-
betrieb. Daher sind die Ausbildungsinhalte stark praxis- und basisorien-
tiert ausgerichtet. Ferner soll der SL erlernen, Aufgaben zu delegieren und
Mitarbeiter entsprechend einzusetzen.
Voraussetzungen:
– Schieß- und Standaufsicht WSB 
– Gültige Erste-Hilfe-Bescheinigung (mind. 8 Doppelstunden)
Lehrgangs-Nr.: SL-1127
Ort: Oppenwehe
Termin: 15./16.10.2011
Kosten: 180,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßigung) 

inkl. Mittagessen

… für Bogenschützen
Bogensachkunde
Ziele und Inhalte: Die Teilnehmer sollen einen umfassenden Überblick
über das Bogenschießen erhalten. Selbstverständlich gehört der richtige
Umgang mit dem Bogen genauso dazu, wie ein Überblick über das Zube-
hör.
Diese Ausbildung ist für Bogenschützen die Voraussetzung an einer weite-
ren Lizenzausbildung!
Lehrgangs-Nr.: BS-1129
Ort: Dortmund
Termin: 23.10.2011
Kosten: 90,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßigung)

inkl. Mittagessen
Referenten: Frank Drees / Karl von Kleinsorgen

Bogensportleiter-Ausbildung
Ziele und Inhalte: Der Sportleiter dient im Verein als erster Ansprechpart-
ner. Ihm obliegen sowohl organisatorische Aufgaben wie auch das Anfän-
gertraining. Daher sind die Ausbildungsinhalte stark praxis- und basisori-
entiert ausgerichtet. Ferner wird erlernt, Aufgaben zu delegieren und Mit-
arbeiter entsprechend einzusetzen.
Voraussetzungen:
– Bogensachkunde
– Gültige Erste-Hilfe-Bescheinigung (mind. 8 Doppelstunden)
Lehrgangs-Nr.: SL-1130
Ort: Dortmund
Termin: 26./27. 11.2011
Kosten: 180,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßigung)

inkl. Mittagessen
Referenten: Frank Drees / Karl von Kleinsorgen

Mehr Ringe durch Tuning im Bogenschießen
Ziele und Inhalte: Das richtige Material ist oft von entscheidender Bedeu-

Aus- und Fortbildung 2011
Ab sofort besteht auch die Möglichkeit 
zur Online-Anmeldung über den Link

www.wsb1861.de/Bildung.

Lehrgangsplan mit Angeboten zur Aus- und
Fortbildung und Tageslehrgängen für Jedermann
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tung für Erfolg oder Misserfolg. Wir wollen in diesem Seminar die Mög-
lichkeiten des Tunings unter die Lupe nehmen und die individuellen Mög-
lichkeiten in Theorie und Praxis erarbeiten. Ein interessantes und jugend-
gerechtes Training ist ebenso Thema wie eine gute und individuelle Trai-
ningsplanung. Alle Inhalte werden gemeinsam mit den Teilnehmern erar-
beitet und natürlich in der Praxis ausprobiert.
Lehrgangs-Nr.: FL-1152
Ort: Dortmund
Termin: 10./11.12.2011
Kosten: 180,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßigung)

inkl. Mittagessen
Referenten: Uwe Meyer / Ludger Dortmund

Offene Tageslehrgänge … 
… auch als Fortbildung für Trainer/ÜL/JL

… für Jedermann
Kindgerechtes Training LG + LP
– 8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Der richtige Aufbau einer Trainingsstunde für Kinder-
und Jugendliche steht im Mittelpunkt dieses Seminars. Neben dem WIE
werden wir uns auch darum kümmern WARUM es denn anders ist. Es wer-
den viele Stationen der kindlichen Entwicklung und ihre Auswirkungen
auf das Training angesprochen. Kreativität und Ideen zu spielerischen
Lernformen sind gefragt.
Lehrgangs-Nr.: FL-1146
Ort: Dortmund
Termin: 04.09.2011
Kosten: 90,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßigung)

inkl. Mittagessen
Referent: Marcel Hädrich/ Burkhard Schindler

Sicher im Umgang mit der Sportordnung
Ziele und Inhalte: Häufig kommt es zu Missverständnissen in der Ausle-
gung der Sportordnung. In diesem Seminar soll der einfache Umgang und
die unmissverständliche Anwendung der SpO zur Sprache kommen.
Selbstverständlich gehören Neuerungen ebenso zum Themenkomplex, wie
die eigenen Erfahrungen aus Wettkampfsituationen.
Lehrgangs-Nr.: FL-1154
Ort: Dortmund
Termin: 10.12.2011
Kosten: 90,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßigung)

inkl. Mittagessen
Referent: Peter Klatecki

Pädagogik- & Kommunikationstraining 
für Trainer und Betreuer
Ziele und Inhalte: Als Trainer, Übungs- oder Jugendleiter steht man bei
vielen Gelegenheiten vor der Situation in kurzer Zeit die richtigen Worte,
Gesten und Ausdrucksweisen finden zu müssen. In diesem Seminar ist un-
ser Vorhaben, in theoretischen und praktischen Übungen ein akzeptables
Handwerkszeug zum kommunikativen Umgang mit anderen Menschen
leichtverständlich zu vermitteln.
Lehrgangs-Nr.: FL-1157
Ort: Dortmund
Termin: 11.12.2011
Kosten: 90,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßigung)

inkl. Mittagessen
Referenten: Aribert Jandrey / Jutta Braun

… für Gewehrschützen
Training mit dem LG aufgelegt
- 8 LE zur Lizenzverlängerung -
Ziele und Inhalte: Immer mehr Schützinnen und Schützen schießen aus
breitensportlichen Interessen. So nimmt die Zahl der aufgelegt schießen-
den Altersschützen deutlich zu. Dieser Entwicklung wollen wir Rechnung
tragen und Trainingstipps für das Aufgelegt-Schießen anbieten. Das ent-
sprechende Regelwerk gehört ebenso wie die technische Ausrüstung zum
Themenkomplex dieses Seminars.
Lehrgangs-Nr.: FL-1144 FL-1156
Ort: Dortmund Dortmund
Termin: 03.09.2011 30.12.2011
Kosten: 90,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßigung)

inkl. Mittagessen
Referenten: Mathias Feinhals / Burkhard Schindler

„Luftgewehr 390“ – Vision oder Realität?
– 8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Dieser Lehrgang beinhaltet die Trainingsplanung zum
leistungsbezogenem Training mit dem Luftgewehr. Detailliert wird die
Ausrüstung der Sportschützen besprochen und Neuigkeiten der Industrie
den Teilnehmer vorgestellt. Die Fixpunkte der Anschlagstechnik werden in
elektronische Lernzielhilfen im Lehrgang eingesetzt um das leistungsbe-
zogene Training besser auswerten zu können. Zum leistungsbezogenem
Training werden wettkampfnahe Trainingsinhalte theoretisch vermittelt
und in der Praxis umgesetzt. 
Lehrgangs-Nr.: FL-1158
Ort: Dortmund
Termin: 04.12.2011
Kosten: 90,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßigung)

inkl. Mittagessen
Referent: Achim Veelmann

Grundanschläge KK-Gewehr
– 8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Die technische Ausführung des Kniend- bzw. Liegendan-
schlags soll hier vermittelt werden. Der Themenschwerpunkt wird mit den
Teilnehmern festgelegt. Der theoretische Aufbau, sowie die praktische
Ausführung stehen im Vordergrund.
Lehrgangs-Nr.: FL-1150
Ort: Oppenwehe
Termin: 15.10.2011
Kosten: 90,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßigung)

inkl. Mittagessen
Referent: Aribert Jandrey

Grundanschlagsaufbau Luftgewehr
– 8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Die technische Ausführung des stehend Anschlags soll
hier vermittelt werden. Der theoretische Aufbau, sowie die praktische
Ausführung stehen ebenso wie Überprüfungsmöglichkeiten im Vorder-
grund.
Lehrgangs-Nr.: FL-1145 FL-1149
Ort: Dortmund Münsterland
Termin: 03.09.2011 15.10.2011
Kosten: 90,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßigung)

inkl. Mittagessen
Referenten: Aribert Jandrey / Burkhard Schindler
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Aufbautraining Luftgewehr
– 8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Nach dem Anfängertraining erfolgt das Aufbautraining.
In diesem Seminar werden die Grundtechniken des Äußeren Anschlags
vertieft und erweitert. Die richtige Trainingsplanung sowie Besonderhei-
ten des „inneren Anschlags“ sind ebenfalls Bestandteil des Tagesablaufs.
Natürlich werden die Inhalte theoretisch erarbeitet wie auch in die Praxis
umgesetzt.
Lehrgangs-Nr.: FL-1147
Ort / Termin: Dortmund / 04.09.2011
Kosten: 90,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßigung)

inkl. Mittagessen
Referent: Aribert Jandrey

Gewehrausrüstung von A-Z 
& Technisches Know How
– 8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Wir wollen in diesem Tageslehrgang gemeinsam mit den
Teilnehmern die individuellen Möglichkeiten einer richtigen Materialaus-
wahl unter Berücksichtigung technischer Neuerungen erarbeiten. Sowohl
das Sportgerät mit seinen Elementen, wie auch die Kleidung und sonstiges
Zubehör werden zur Sprache kommen.
Lehrgangs-Nr.: FL-1151
Ort / Termin: Oppenwehe / 16.10.2011
Kosten: 90,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßigung)

inkl. Mittagessen
Referent: Aribert Jandrey

… für Pistolenschützen
LP-Anfängertraining
– 8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Auf der Grundlage des LP Technikleitbildes des Deut-
schen Schützenbundes bilden Anschlag und Bewegungsabläufe den Mittel-
punkt des Seminars. 
Die praktischen Inhalte in Form von Vermittlungsmethoden für Neuein-
steiger, wie auch den Einsatz von Lernhilfen, bilden eine ideale Grundlage
auch für das eigene Training.
Voraussetzung für den Folgelehrgang „Aufbautraining LP“!
Lehrgangs-Nr.: FL-1143 FL-1155
Ort: Dortmund Dortmund
Termin: 03.09.2011 03.12.2011
Kosten: 90,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßigung)

inkl. Mittagessen 
Referent: Hans Bohne

Individuelles Aufbautraining Luftpistole
– 8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Im inhaltlichen Tagesablauf geht es um die individuellen
Verbesserungen am vorhandenen Anschlag, die Überprüfung von Griff
und Ausrüstung sowie Wettkampfnahe Schießspiele für Fortgeschrittene.
Dieser Lehrgang soll die Möglichkeit bieten, die Trainingsinhalte den Er-
fordernissen fortgeschrittener Schützen anzupassen.
Teilnahme nur möglich, wenn vorherige Teilnahme am Lehrgang „LP An-
fängertraining“ erfolgte!

Anmeldung – Lehrgänge
Lehrgang-Nr.:                  – Lehrgang:

Beginn am: in:

Der Verein:

meldet zu dem angegebenen Lehrgang folgendes Mitglied:

Name: Sportpass-Nr.

Vorname: Geb.-Datum:

PLZ/Ort: Geb.-Ort:

Straße: Haus-Nr.:

Tel.-Nr: Mobil-Nr.

E-Mail Adresse: Beruf:

Meine Haupt-Schießdisziplin: (bitte nur einen Bereich markieren)

� Gewehr ________Ringe � Pistole ________Ringe � Bogen ___________Ringe

� Trap ___________Scheiben � Skeet __________Scheiben � Armbrust ________Ringe

� Vorderlader________Ringe � Sommerbiathlon ________Ringe

Im Besitz folgender Lizenzen:

� JuBaLi � Schießsportleiter � Übungsleiter-F � TC-Basis 

� TC-Leistungssport � Jugendleiter � Trainer B/A � Kampfrichter

Mit der Veröffentlichung meiner Daten auf Teilnehmerlisten bin ich einverstanden!

Ort, Datum:

Unterschrift des Teilnehmers/in Stempel & Unterschrift des Vereins

Westfälischer Schützenbund e.V., Eberstraße 30, 44145 Dortmund
Telefon 0231/861060-13, Fax 0231/86106038
Mail: klaus.lindner@wsb-office.de

Wichtig!  Die Zulassung zu einer
Schießsportleiter- oder Jugend-
Basis-Lizenz-Ausbildung erfolgt
nur, wenn der Anmeldung eine 
gültige Erste-Hilfe-Bescheinigung
(mind. 8 Doppelstunden) sowie der
Nachweis der WSB-„Grundausbil-
dung für Schieß- und Standauf-
sichten“ in Kopie beigefügt wird.
Ein Lehrgang über Sofortmaßnah-
men am Unfallort reicht nicht aus. 

sw 5.2011

�
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Lehrgangs-Nr.: FL-1148 FL-1159 
Ort: Dortmund Dortmund
Termin: 04.09.2011 04.12.2011
Kosten: 90,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßigung)

inkl. Mittagessen
Referent: Hans Bohne

SpoPi Präzision & Duell
Training in Theorie und Praxis - 16 LE zur Lizenzverlängerung -
Ziele und Inhalte: Endlich bleibt einmal Zeit, die Methoden des SpoPi-Trai-

nings zu vertiefen und die Unterschiede zum Luftdruckbereich aufzuzei-
gen. Der perfekte Griff, sowie die Unterschiede im Bewegungsablauf Duell
zur Präzision sind weitere Themen des Lehrgangs. Der theoretische Auf-
bau sowie die praktische Ausführung stehen hierbei im Mittelpunkt.
Lehrgangs-Nr.: FL-1142 FL-1153 
Ort: Dortmund Dortmund
Termin: 03./04.09.2011 10./11.12.2011
Kosten: 180,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßigung)

inkl. Mittagessen
Referenten: Ursula Seifert / Frank Hoffmann

150 Jahre 
Deutscher Schützenbund
Jubiläumsveranstal-
tung des DSB in Gotha
Zusammen mit dem 13. „Thürin-
gentag“ wurde die Jubiläumsver-
anstaltung des Deutschen Schüt-
zenbundes zum 150-jährigen Be-
stehen des Verbandes an seiner
Gründungsstätte in Gotha feierlich
eröffnet. Auf dem Hauptmarkt der
thüringischen Stadt sprach DSB-
Präsident Josef Ambacher, um-
rahmt von den Landesverbands-
fahnen, in einem Interview mit
Mathias Kaiser vom Mitteldeut-
schen Rundfunk über die Bedeu-
tung des Verbandes, die Jubilä-
umsfeierlichkeiten und erläuterte
dem Publikum die Attraktionen
des Festes anlässlich dieses stol-
zen Geburtstages.
„Rund 1.000 Schützen hatten sich
im damaligen Schützenhof, der
heutigen Stadthalle, die vielleicht
– das würde ich mir wünschen –
wieder einmal Schützenhof heißt,
unter der Führung von Herzog
Ernst II. von Sachsen-Coburg und
Gotha getroffen, um die Mitglieder
aus allen Landesteilen zusammen-
kommen zu lassen und einen
Dachverband zu gründen“, so der
DSB-Präsident, der dann auf die
Frage nach dem Anteil der Historie
und des Brauchtums auf der einen
sowie des Leistungssports auf der
anderen Seite sagte, „es gehören
beide Teile zusammen, wie die
zwei Seiten einer Medaille. Natür-
lich sind wir ein olympischer
Sportverband, dessen Aufgabe es
ist, Sportler so gut auszubilden,
dass sie für unser Land Medaillen
bei Olympischen Spielen und bei
Weltmeisterschaften gewinnen.

Auf der anderen Seite ist es wich-
tig, dass wir um unsere Jahrhhun-
derte alte Tradition wissen und sie
bewahren.“
Zuvor hatte Gothas Oberbürger-
meister Knut Kreuch die Gäste lau-
nig in Versen begrüßt und die Mi-
nisterpräsidentin des Landes,
Christine Lieberknecht (Foto),
hielt eine kurze Ansprache, in dem
sie das Land Thüringen und seine

Werte lobte und auch ein paar
Worte für die Schützen fand: „Wir
alle hier in Gotha wollen den Ge-
burtstag des Deutschen Schützen-
bundes mitfeiern und mitgestal-
ten. Ich bin stolz darauf, dass Sie
aus allen Teilen Deutschlands nach
Gotha gekommen sind und hier ihr
Jubiläumsfest feiern.“
Nach dem farbenprächtigen Aus-
marsch aus der Innenstadt zogen
die Schützen in einer Prozession
zur Stadthalle, wo am Abend in ei-
ner Aufführung die Gründung des
Deutschen Schützenbundes vor
150 Jahren in einem fiktiven In-
terview mit dem ersten Präsident
des DSB Albert Sterzing und eben
Herzog Ernst II. nachvollzogen
wurde.

Ein Jubiläumstag mit
vielen Höhepunkten
Der zweite Tag der Jubiläumsfei-
erlichkeiten des Deutschen Schüt-
zenbundes an seiner Gründungs-
stätte in Gotha begann mit einem
emotionalen Zeremoniell. Der Prä-
sident des Deutschen Schützen-
bundes, Josef Ambacher, und der
Präsident des Thüringer Schützen-
bundes, Dirk Eisenberg, legten ei-
nen Kranz zu Ehren des ersten
DSB-Präsidenten Albert Sterzing
am Fuße seiner Büste ab.
Anschließend konnten die beiden
sich auf einer neuen Bank im Go-
thaer Schützengarten niederlas-
sen, die der Bayerische Sport-
schützenbund der Altschützenge-
sellschaft Gotha spendete. Jürgen
Sostmeier, der 2. Landesschützen-
meister des BSSB, übergab die
Schenkungsurkunde in Vertretung
des erkrankten BSSB-Präsidenten
Wolfgang Kink.
Danach zeigte sich das Präsidium
des Deutschen Schützenbundes

zielsicher, denn das oberste ge-
schäftsführende Organ des Ver-
bandes trat nahezu komplett beim
Bundesschießen mit dem Luftge-
wehr an und bewies, dass es nicht
nur zielsichere Beschlüsse fassen,
sondern selbst auch mit dem
Sportgerät das zehn Meter ent-
fernte Ziel meisterlich treffen
kann.
Bernd Klingner, Olympiasieger
mit dem Kleinkalibergewehr 1968
in Mexiko-City und Klaus Zährin-
ger, Bronzemedaillengewinner mit
dem Kleinkalibergewehr bei den
Olympischen Spielen des Jahres
1960 in Rom waren zwei namhaf-
te Vertreter älterer deutscher Na-
tionalmannschaftsschützen, die
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sich mit dem Präsidium im Festzelt
an der Stadthalle trafen.
Gothas Oberbürgermeister Knut
Kreuch lud anschließend die Ab-
ordnungen der ältesten deutschen
Schützenvereine zu einem Emp-
fang in das Historische Rathaus
der Residenzstadt, wo sich das
Präsidium des Deutschen Schüt-
zenbundes in das Goldene Buch
der Stadt Gotha eintragen durfte.
Die Bekanntgabe und Ehrung der
Sieger des Bundesschießens durch
DSB-Präsident Josef Ambacher
und den Präsidenten des Thürin-
ger Schützenbundes Dirk Eisen-
berg, der mit seinem Landesver-
band wie auch der Westfälische
Schützenbund den 150. Geburts-
tag in diesen Jahr feiern darf, fand
am frühen Abend statt. Am Randes
dieses Ereignisses bedankte sich
DSB-Bundesgeschäftsführer Jörg
Brokamp bei den beiden Unter-
nehmen Walther und Meyton, die
dieses Bundesschießen umfang-
reich unterstützt hatten. Mit dem
großen Schützenball am Abend in
der Stadthalle klang der zweite
Tag der Jubiläumsfeierlichkeiten

in Gotha aus.

Festakt als Höhepunkt 
des DSB-Jubiläums
Der Festakt zum 150-jährigen Ju-
biläums des Deutschen Schützen-
bundes war Höhepunkt der dreitä-
gigen Veranstaltung am Grün-
dungsort in Gotha. Im früheren
Schützenhof, der heutigen Stadt-
halle, wo Herzog Ernst II. von
Sachsen-Coburg und Gotha am 11.
Juli 1861 den heute viertgrößten
deutschen Spitzensportverband
ins Leben rief, feierten zahlreich
Gäste aus Politik, Wirtschaft und
Sport zusammen mit dem Präsidi-
um und den Landesverbänden des
DSB den 150. Geburtstag.
DSB-Präsident Josef Ambacher
begrüßte zahlreiche Gäste, unter

ihnen Bundesinnenminister Hans-
Peter Friedrich und die Minister-
präsidentin von Thüringen, Christi-
ne Lieberknecht, und sagte zur Er-
öffnung in seiner Ansprache: „Das
Wissen um die eigene Herkunft ist

ohne Frage von beson-
derer Bedeutung – si-
cherlich nicht nur am
heutigen Tag. Denn: Die
Geschichte des Deut-
schen Schützenbundes
ist unser gemeinsames
Fundament und zu-
gleich ein wichtiger
Wegweiser für die ge-
lingende Zukunft unse-
res Verbandes.

Mir liegt viel am Deutschen Schüt-
zenbund, seinen Sportarten und
Disziplinen sowie den 1,4 Millio-
nen Mitgliedern unter seinem
Dach. Aber ich sage auch: Wenn
wir von der Zukunft unseres Ver-
bandes sprechen, dann sprechen
wir von großen Herausforderun-
gen, die vor uns liegen und von
uns gelöst werden wollen. In vie-
len Bereichen geht es uns ganz
ähnlich wie anderen Sportverbän-
den:
Die demographische Entwicklung
spüren wir ebenso deutlich wie die
stetig zunehmende Konkurrenz
der Sport- und Freizeitindustrien.
Die wirtschaftliche Situation der
Eltern, die immer voller werden-
den Stundenpläne der Kinder und
Jugendlichen tun schließlich das
Ihre dazu, dass das Vereinsleben

einer sicherlich nicht leichten Zu-
kunft entgegensieht – auch das ist
ein Grund, warum wir uns seit ei-
niger Zeit besonders intensiv um
das Thema Mitgliederentwicklung
kümmern.
In anderen Bereichen hat der
Deutsche Schützenbund natürlich
eigene Herausforderungen zu be-
wältigen, die ein anderer Sport-
verband so nicht kennt. Und da
schicke ich eines voraus: Dem
Deutschen Schützenbund sind alle
seine schießsportlichen Diszipli-
nen wichtig, egal ob sie olympisch
oder nicht-olympisch ist, egal ob
Luftruck-, Kleinkaliber- oder Groß-
kaliberdisziplinen. Sie alle gehö-
ren zum Deutschen Schützenbund
und sind ein wichtiger Bestandteil
des Schützenwesens in Deutsch-
land.
Ich betone aber auch: Wir stellen
uns den waffenrechtlichen The-
men in unserer Gesellschaft. Der
sichere, verantwortungsvolle und
vor allem gesetzeskonforme Um-
gang mit unseren Sportgeräten hat
höchste Priorität. Dabei bin ich
Herrn Bundesinnenminister Fried-
rich sehr dankbar für die gute und
vertrauensvolle Zusammenarbeit!
Ich wünsche mir auch weiterhin
einen angemessenen, sachorien-
tierten Dialog auf diesem Gebiet.
Am Tag des Jubiläums unseres
Verbandes stehen wir also nicht
nur an der Schnittstelle zwischen
unserer Geschichte einerseits und
der gemeinsamen Zukunft ande-

rerseits, sondern auch vor der Fra-
ge, wie wir den vor uns liegenden
Herausforderungen begegnen. Wir
können sie beklagen, wir können
wie manch anderer das beliebte
‚Weiter so!‘ anstimmen – oder wir
können uns auf das besinnen, was
das Schützenwesen seit jeher aus-
gezeichnet hat: Nämlich die große
Integrationskraft unseres Sports
und unseres Brauchtums, das be-
sondere Verantwortungsbewusst-
sein unserer Mitglieder für ihren
Sport und unsere Gesellschaft so-
wie die Begeisterung, die von un-
serem Sport ausgeht.“
Nachdem Gothas Oberbürgermeis-
ter Knut Kreuch die anwesenden
Festgäste in Reimen sehr launig
begrüßte, trat Bundesinnenminis-
ter Hans-Peter Friedrich ans Mi-
krofon: „Sehr geehrter Präsident
Ambacher, Sie sind schon so lange
erfolgreich Erster Mann Ihres gro-
ßen Verbandes, dass ich sagen
darf: Sie sind der Helmut Kohl des
Deutschen Schützenbundes.“ Gro-
ßer Applaus folgte an dieser Stelle
von den Zuhörern.
Der für den Sport in Deutschland
zuständige Innenminister weiter:
„Die Schützenvereine in Deutsch-
land sind tief verwurzelt in die Ge-
schichte unserer Städte und Dör-
fer, sie sind tief verwurzelt in der
Tradition und im Brauchtum und
sie sind eingebettet in die Voraus-
setzungen zur Einigung des dama-
ligen Reiches. Die Überlegung vor
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RIKA Simulator

UVP 540,– €WSB-Preis515,– €

Komplettpaket
RIKA Hometrainer + Simulator

Für WSB-Mitglieder 1.425,– €

UVP 1007,40 €WSB-Preis950,– €

RIKA Home-Trainer

Weitere Informationen
finden Sie unter www.rika1.com
Bestellungen bitte an die WSB-Geschäftsstelle

Westfälischer Schützenbund 1861 e.V., Eberstraße 30, 44145 Dortmund, Telefon: (02 31) 86 10 60-0, Telefax: (02 31) 86 10 60-18

wsb-
shop.de

betonen möchte und steht auch
das Bemühen, jungen Menschen
im sportlichen Wettkampf, Diszip-
lin, Ausdauer und Leistungsbereit-
schaft zu vermitteln. Sportliches
Gedankengut, sportliches Kräfte-
messen trägt entscheidend dazu
bei, Gemeinschaftsgeist und Ver-
antwortungsbewusstsein im Ver-
ein, aber auch in unserer Gesell-
schaft insgesamt zu stärken. Auch
für diese wichtige Arbeit, die Sie
leisten, auch im Hinblick auf die
jüngere Generation, meinen ganz
herzlichen Dank für Ihre Arbeit.“
Zum Abschluss ergriff der Präsi-
dent des Deutschen Schützenbun-
des noch einmal das Wort: „Der
heutige Festakt zum 150-jährigen
Gründungsjubiläum war ein bewe-
gendes Ereignis. Er hat gezeigt,
welche Bedeutung die Schützinnen
und Schützen noch immer für un-
sere Gesellschaft haben. Sie sind
eine feste Größe im Sport und für
das Gemeinwohl und darauf kön-
nen wir zu Recht stolz sein.
Ich danke Ihnen herzlich für Ihr
Kommen, ein besonderes Danke-
schön richte ich an die Festredner
für Ihre angenehmen, konstrukti-
ven Worte an unseren Deutschen
Schützenbund.“
Anschließend nahmen die Schüt-
zinnen und Schützen am großen
Umzug anlässlich des 13. „Thürin-
gentag“ in Gotha teil.

Sonderbriefmarke
„150 Jahre Deutscher
Schützenbund“ ab 
sofort zu erwerben
Mit einer feierlichen Veranstaltung
im Historischen Rathaus von Go-
tha ist die Sonderbriefmarke „150
Jahre Deutscher Schützenbund“
präsentiert worden. Der Staatsse-
kretär beim Bundesminister der
Finanzen, Hans Bernhard Beus
(Foto links), stellte DSB-Präsident
Josef Ambacher (Foto rechts), dem
anwesenden Präsidium und den
vielen Gästen die Marke, entwor-
fen von Johannes Graf, Professor
für Grafikdesign an der Fachhoch-
schule Dortmund, vor.
Nach Mozarts Sonate für Fagott
und Violoncello als musikalische
Einstimmung, eröffnete Gothas
Oberbürgermeister Knut Kreuch
die Veranstaltung mit den Worten:
„Endlich gibt es wieder einmal et-
was, was bei Ihnen allen haften
bleiben wird – die Sonderbrief-
marke „150 Jahre Deutscher
Schützenbund“. Ich freue mich
auch, dass die Stadt Gotha auf die-
sem Postwertzeichen verewigt ist.
Lassen Sie uns vier wunderbare
Tage in Gotha verbringen und füh-
len Sie sich alle herzlich willkom-
men.“
Danach begrüßte DSB-Präsident
Josef Ambacher die Gäste: „Ob Sie
es glauben oder nicht, lieber Herr
Staatssekretär, Briefe schreiben
und Briefe verschicken gehört zu
den Tätigkeiten, die die alten

Schützenvereine durchaus ge-
wohnt waren. Selbst vor vielen
hundert Jahren, als es noch keine
Post gab und erst recht keine
Briefmarken. Denn die mittelal-
terlichen Schützengesellschaften
verschickten in großer Zahl soge-
nannte ‚Ladbriefe‘. Damit luden
sie die Schützengesellschaften
anderer Städte zu Vergleichswett-
kämpfen und Schützenfesten ein.
Der älteste noch erhaltene Lad-
brief stammt aus dem Jahr 1398.
Deshalb ist es schön, lieber Herr
Staatssekretär, dass der Deutsche
Schützenbund, mit Sicherheit ei-
ner der ältesten und besten Kun-
den der Post, nun seine ‚eigene‘
Briefmarke bekommt, wenn ich
das mal so sagen darf.
Das Sonderpostwertzeichen, wie
die Briefmarke offiziell heißt, hat
den für einen Großbrief maßge-
benden Wert von 145 Cent oder
1,45 Euro und wurde in einer Auf-
lage von 4,85 Millionen Stück ge-
druckt. Ab sofort ist sie in allen
Verkaufsstellen der Deutschen
Post erhältlich.
DSB-ÖA/jj

150 Jahren war, die Organisatio-
nen, die die meisten gesellschaftli-
chen Kräfte binden würden, das
waren damals die Turn und Sport-
vereine, das waren die Gesangver-
eine und es waren die Schützen-
vereine, sie wollte man zu allererst
zusammenzuschließen, denn man
wollte die Herzen der Menschen
im Vorfeld einer möglichen deut-
schen Einigung gewinnen. Und ist
dies nicht ein gutes Vorbild auch
für die europäische Einigung? Erst
die Herzen der Menschen gewin-
nen, bevor man Institutionen ins
Leben ruft.“
Ministerpräsidentin Christine Lie-
berknecht sagte in ihrer Festan-
sprache: „Es ist gut, dass es die
Schützen gibt, nicht nur, weil die
Leistungssportler aus Ihren Reihen
bei Weltmeisterschaften und
Olympischen Spielen große Erfol-
ge feiern können, über die wir uns
alle hinter ganz besonders freuen.
Gerade bei uns in Thüringen haben
wir ja mit dem Schießsportzen-
trum in Suhl eine erfolgreiche Ta-
lentschmiede mit hervorragenden
Trainings- und Wettkampfbedin-
gungen stehen.
Aber das Engagement der Schüt-
zen geht über den Leistungssport
weit hinaus. Sie bringen sich in un-
sere Gesellschaft ein, denn hinter
den Medaillen steht ein unermüdli-
cher Einsatz, unermüdliche Arbeit,
steht das ehrenamtliche Engage-
ment, was ich im ‚Internationalen
Jahr des Ehrenamtes und der frei-
willigen Dienste‘ ganz besonders
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was ist in der Zwischenzeit geschehen? Die Landesmeisterschaften
sind abgeschlossen, die Qulizahlen für die Deutschen Meisterschaften
sind veröffentlicht und das Highlight überhaupt ist gelaufen – Mit dem
Jugendcamp in Hiddenhausen erlebten über 500 von Euch ein gran-
diosen Camp mit allem was man haben wollte. Nicht einmal das teil-
weise unangenehme Wetter konnte für uns den Spaß nehmen. Mehr
dazu könnt ihr aber in dem Artikel über das Camp erfahren.
Viel Unruhe hat man derzeit aber auch in unserem Verband mitbe-
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Kinderschützenfest des 
BSV Buer-Bülse 1926 e.V.
Auch in diesem lud der BSV Buer-
Bülse zum traditionellen Kinder-
schützenfest ein. Unter dem Motto
der Vereinsfahne: „Was du ererbt
von deinen Vätern – erwirb es und
gib es weiter!“ gab es in diesem
Jahr kein Königsschießen im her-
kömmlichen Sinne. Um den Dis-
kussionen mit Schule, Ämtern usw.
aus dem Weg zu gehen, wurde der
Kinderkönig durch ein „Vogel-
schwingen“ ermittelt. Trotz des
nassen und unsommerlichen Wet-
ters wurden die vielen Vorberei-
tungen der Jugendabteilung, wie
diverse Spielstände und Cafeteria,
von doch recht vielen hartgesotte-
nen Besuchern belohnt. Wer die

I
n diesem Jahren haben
sich die Schützen des BSV
Buer-Bülse für die Vorbe-
reitung auf die Landes-

meisterschaften etwas anderes
einfallen lassen. Gibt es Alternati-
ven für die normalen Trainingsein-
heiten auf dem heimischen
Schießstand? Und wenn ja, warum
diese nicht nutzen? Das war die
Fragestellung im Frühjahr diesen
Jahres. Was kann sich da bloß bes-
seres anbieten als das Ferienhaus
des Vorsitzenden an der Nordsee.
„Nichts“, dachte man sich und
machte sich Pfingsten auf in das
280 km entfernte kleine Örtchen
Hage.
Auf dem Programm standen aber
nicht nur gesellige Abende an der
Nordsee, sondern vor allem Trai-
ningseinheiten rund um das The-
ma „Sportschießen“. In Theorie
und Praxis wurden letzte Fein-
schliffe für die Landesmeister-
schaften vorgenommen und die
letzten Probleme durchgespro-
chen. Vorteil war hier, dass wir mit
dem Schützenverein aus Dornum
einen Verein mit elektronischen
50 Meter Bahnen gefunden haben,
die uns Ihre kompletten Räumlich-
keiten zur Verfügung
gestellt haben. Von
einer Waffenkammer,
über Schulungsräume
bis hin zu den Stän-
den mangelte es an
nichts. 
Ausgleich zum Sport
brachten die Abend-
spaziergänge, ein Be-

Vorbereitung mal anders –

BSV auf Tour
such auf der Kirmes, des Ocean-
Wave Erlebnisbades und natürlich
der abschließende Grillabend.
Alles in Allem eine rundum gelun-
gene Sache, welche im kommen-
den Jahr auf jeden Fall wiederholt
wird. Und aus sportlicher Sicht
ebenso erfolgreich, wenn man sich
die Platzierungen und Qualifika-
tionen zu den Deutschen Meister-
schaften anschaut. 
Marcel Hädrich

Bülser Schützen kennt, weiß, dass
diese sich auch von schlechtem
Wetter nicht unterkriegen lassen.
So begann das „Trophäenschwin-
gen“ mit einiger Verspätung um
13.30 Uhr. Auf die neue Variante
warteten Schützen wie Besucher
gespannt. Ein Holzvogel, mit ei-
nem Nagel im Schnabel, wurde,
befestigt an einem Seil, von den
Kindern in Richtung eines gemal-
ten Königsadlers geschwungen.
Auf diesem Adler befand sich eine
Art Schießscheibe, die in verschie-
dene Punktebereiche aufgeteilt
war. Dort wo der Holzvogel mit
seinem Schnabel die Scheibe traf
wurden die Punkte notiert.

kommen, groß möchten wir darauf nicht eingehen. Ein Aussage von
Paul Wilson ist hier aber ggf. passend: „Es gibt nur zwei Möglichkei-
ten, mit angespannten Situationen umzugehen: Du kannst sie verän-
dern, oder du kannst deinen Blickwinkel darauf verändern. Erleuch-
tung erlangt man durch den Wechsel des Blickwinkels.“
Nun aber wünschen wir Euch viel Spaß beim Lesen und denjenigen

welche im August in München starten, viel Erfolg und viel Spaß!!!!
Euer Redaktionsteam
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Auf diese Art und Weise wurde in
Bülse in den späten 50er und frü-
hen 60er Jahre der Kinderkönig
„erschwungen“. Klaus Lindner (1.
Vorsitzender) erinnerte an seine
Kindheit bei den Bülser Schützen
und brachte die Organisatorin, Ju-
gendleiterin Anja Rose, auf die
Idee, diese alte Vorgehensweise,
etwas modernisiert, wieder aufle-
ben zu lassen.
So wurden,  wie beim bisherigen
Vogelschießen auch hier Trophäen
gewonnen: die Krone ging an Ro-
bin Celik, das Zepter an Celina Po-
prawa, der Apfel an Jan Schlaegel
und die beiden Flügel sicherte sich
Fabienne Rose.
Nach einer kur-
zen Pause star-
teten die Aspi-
ranten Jan
Schlaegel und
Robin Celik dann
die Durchgänge
um die Königs-
würde.
Diesen Wett-
kampf entschied
Robin Celik klar
für sich und wurde neuer Kinder-
könig von Bülse. Zu seiner Königin

Der WSB 

bietet Dir 

die Möglichkeit,

ein

Freiwilliges 
soziales Jahr 
im Sport
zu leisten. Das freiwillige soziale Jahr ist:

• eine willkommene Auszeit zwischen Schule und 
Beruf,

• eine spannende Alternative zu anderen freiwilligen
Diensten,

• der beste Weg, Wartezeiten für Studien- oder 
Ausbildungsplätze zu nutzen,

• anrechenbar als Wartesemester,
• ideal, um den sozialen Umgang mit Kindern oder

Gleichaltrigen zu üben,
• die Chance, unter fachlicher Anleitung eigene 

sportliche Ziele zu verwirklichen,
• ein erster Schritt zur finanziellen Unabhängigkeit,
• eine gute Möglichkeit zur beruflichen Orientierung.

Als anerkannte Einsatzstelle des Landessportbundes
bieten wir ab 1. September 2011 eine Stelle für ein
„Freiwilliges soziales Jahr im Sport“ in unserer 
Geschäftsstelle in Dortmund.
Bewerbungen bitte schriftlich oder per E-Mail an die
Geschäftsstelle des WSB

Einsatzbereich:
• Bildungs- und Jugendbereich

Aufgabenschwerpunkte:
• Planung, Organisation und Durchführung von 

Jugendmaßnahmen
• Veranstaltungsorganisation
• Kaderbetreuung
• Jugendbildungsmaßnahmen
• Verwaltungstätigkeit

Bildungsvorteile:
• TC-Basis Ausbildung
• Jugend-Basis-Lizenz
• 15 Bildungstage beim lsb

Die Vergütung erfolgt im Rahmen der FSJ-Bestimmun-
gen. Gerne stehen wir für weitere Fragen per Mail 
unter klaus.lindner@wsb-office.de oder telefonisch
unter 0231/861060-13 zur Verfügung.

erwählte er Alina Zienc. Jan
Schlaegel steht den beiden als Ad-
jutant zur Seite. Leider fiel der ge-
plante Festumzug wegen des an-
dauernden Regens aus, aber die
neuen Majestäten wurden von den
Bülser Schützen und den Gästen
mit einer ausgiebigen Parade ge-
ehrt.
Am frühen Abend überraschte
dann die Bülser Jugend die Gäste
mit Livemusik. Fünf junge Leute
aus den eigenen Vereinsreihen bo-
ten mit ihrer frisch gegründeten
Band „Projekt 2302“ einige rockig-
popige Einlagen, die bei den Gäs-
ten in Bülse totale Begeisterung

auslösten. Ebenfalls aus der Bülser
Jugend stammend, und durch sei-
ne Eigenkompositionen bekannte
Rapper DoD.CoM überzeugte
durch gute Moves und coole Texte.
Für die etwas älteren Besucher bot
das „Duo Generation“ (gleichfalls
Mitglieder des Vereins) im An-
schluss noch eine Reise durch die
deutsche Schlager- und Oldiewelt.
Ein rundum schöner Musikabend
mit vielen Facetten, der die Besu-
cher das schlechte Wetter dann
doch noch vergessen ließ.

Susanne Bohlenz
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Protokoll zum Bezirksdelegiertentag
Samstag, 09. April 2011 – 14.00 Uhr
Städt. Saalbau Witten, Bergerstr. 25, 58452 Witten

TOP 1
Der gastgebende Kreisvorsitzende
Ralf Striepen heißt die anwesen-
den Delegierten aus den Vereinen
sowie die Ehrengäste und den Vor-
stand des Bezirks 2000 auf das
herzlichste willkommen. Nach kur-
zer Rede wünscht er der Versamm-
lung einen erfolgreichen Verlauf. 

TOP 2
Die Bezirksvorsitzende Regina
Vongehr begrüßt von der Stadt
Witten Bürgermeisterin Sonja Lei-
demann, vom WSB den Präsiden-
ten Klaus Stallmann, die stellv.
Landesschatzmeisterin Karin
Pluntke sowie alle anwesenden
Delegierten. Sie dankt allen für ihr
Erscheinen und bittet um den Ein-
marsch des Bezirksbanners unter
den Klängen des Spielmannszug
Freundschaftsklänge e.V.. Das Ban-
ner wird von Otto Hirschmann
(Kreisvorsitzender Bochum) an
den Kreis Witten zur Obhut für ein
Jahr übergeben. In der anschlie-
ßenden Totenehrung gedenken die
Anwesenden den im letzten Jahr
verstorbenen Schützenschwestern
und Schützenbrüdern, stellvertre-
tend für alle nannte R. Vongehr
den verstorbenen Ehrenpräsiden-
ten des WSB, Bernhard Rheinberg.
Anschließend stellt sie fest, dass
die Einladungen zur heutigen Ver-
sammlung allen Vereinen termin-
und fristgerecht zugestellt wur-
den. Die zu Ehrenden hätten eine
gesonderte Einladung für den heu-
tigen Tag erhalten.
Sie eröffnet die Versammlung um
14.15 Uhr und bittet die Ehrengäs-
te um die Grußworte.
R. Vongehr erklärt der Versamm-
lung, dass die Kassenprüfung un-
ter Zurhilfenahme der stellv.
Schatzmeisterin des WSB (Karin
Pluntke) durchgeführt wurde und
fragt die Versammlung, ob dage-
gen Einwände bestünden. Aus den
Reihen der Mitglieder wurde erwi-
dert, dies gehöre hier nicht hin
und solle nur unter dem Punkt 7g)

Bericht der Kassenprüfer abge-
handelt werden. Damit erklärte
sich die Versammlung einverstan-
den

TOP 3
Sonja Leidemann überbringt die
herzlichsten Grüße der Stadt Wit-
ten und der Präsident des WSB,
Klaus Stallmann, wünscht der Ver-
sammlung in allen Punkten der Ta-
gesordnung viel Erfolg und einen
guten und harmonischen Verlauf
der Versammlung.
Klaus Stallmann weist noch einmal
auf den 62. WSB-Tag 2011 in
Schwerte hin und bittet, diesen
Termin doch schon einmal zu no-
tieren. Er erklärt, dass nicht alle
Vereine des Bezirks 2000 alle Mit-
glieder dem WSB gemeldet hätten.
Dies habe zur Folge, dass ein Ver-
lust des Versicherungsschutzes
drohe und Ehrungen durch den
WSB nicht mehr erfolgen können. 
Weiterhin bittet er darum, dass
dem WSB aus den Vereinen Mit-
glieder genannt werden, die für ihr
soziales Engagement in ihrer Stadt
bekannt sind. Eine namentliche
Veröffentlichung in der Schützen-
warte ist vorgesehen. Die 150.
Jahrfeier des WSB werfe schon ih-
re Schatten voraus. Der Festakt am
12. 3. 2011 in Bielefeld hätte in
würdigem Rahmen stattgefunden.
Er führt aus, dass die Chronik des
WSB erstellt sei und für 20 € käuf-
lich erworben werden könne.

TOP 4
Der stellv. Bezirksvorsitzende Her-
bert Grunenberg verliest die Lau-
dationen für die zu Ehrenden und
dankt allen in seiner Ansprache für
ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten
und wünscht für die Zukunft allen
alles Gute. Die Ehrungen werden
vorgenommen von Klaus Stall-
mann und Regina Vongehr.

TOP 5
Die Tagesordnung wird mit folgen-
den Änderungen von den Delegier-

ten einstimmig angenommen und
genehmigt:
TOP 10 und TOP 11 sind in der ver-
kehrten Reihenfolge und werden
getauscht.
Zu TOP 12d) hat Otto Hirschmann
die Wortmeldung, diesen Punkt
doch von der Tagesordnung zu
streichen, da die Wahl eines stellv.
Bezirkssportleiters nicht nötig sei,
da die 5 Kreissportleiter seinerzeit
zu Stellvertretern gewählt wurden.
Der Bezirkssportleiter H.P.
Schmitz äußert sich wie folgt da-
zu:
Die Kreissportleiter sind in den
Kreisen mit den Kreis-Meister-
schaften stark eingebunden, wenn
gleichzeitig die Bezirksmeister-
schaften organisiert werden müs-
sen. Er erklärt weiterhin, dass es
für ihn wichtig sei, dass nur ein
Stellvertreter für ihn zur Verfü-
gung stehen und auch entspre-
chende Aufgaben übernehmen sol-
le. Die Kreissportleiter haben eige-
ne Aufgaben zu lösen. 
Eine Abstimmung der Versamm-
lung ergibt darauf hin, dass mit 2
Gegenstimmen der Punkt 12d) der
Tagesordnung nicht gestrichen
wird.
Das Protokoll des Bezirksdelegier-
tentages 2010 wird von den Dele-
gierten einstimmig angenommen
und genehmigt.

TOP 6
Die Vorsitzende stellt fest, dass um
15.10 Uhr aus 39 Vereinen 149
Stimmen im Saal anwesend sind.

TOP 7
Die Bezirksvorsitzende Regina
Vongehr berichtet, das das Jahr
2010 recht ruhig verlaufen sei und
der Vorstand nur 62 Termine
wahrzunehmen hatte. Dabei han-
delte es sich ausschließlich um
Einladungen zu div. Veranstaltun-
gen der Mitgliedervereine.
Im Juni 2010 habe das Bezirksvo-
gelschießen stattgefunden, das lei-
der nur durch die Abwesenheit der
Vereine bemerkenswert wurde. Ei-
gentlich war es nur ein erweitertes
Kreisvogelschießen des Kreises
Recklinghausen. Mit dem neuen
Bezirkskönigspaar Michael I. Rawe
und Susanne I. Lackmann aus dem
Kreis Recklinghausen hätte man

dann das Beste noch aus Allem ge-
macht. Anschließend dankt sie
dem designierten Königspaar
Heinz I. und Hanne I. Steins für ih-
re Bereitschaft, immer zur Stelle
zu sein, wenn sie gerufen wurden.
Die Bezirksgeschäftsführerin Ulri-
ke Aden verliest den Jahresbe-
richt 2010. Sie bedankt sich beim
Schützenkreis Witten für die Aus-
richtung des Delegiertentages
2011. Laut WSB-Liste 2010 sind
im Bezirk 2000 Industriegebiet
noch 11720 Mitglieder aus 125
Vereinen als Einzelmitglieder ge-
meldet. Sie gibt den Delegierten
die einzelnen Mitglieder- und Ver-
einszahlen aus den 5 Kreisen zur
Kenntnis.
In ihrem Bericht stellt sie fest, dass
das Bezirkskönigsschießen im Juni
2010 doch sehr enttäuschend ge-
wesen sei und nur durch die gute
Vorbereitung durch die Bürger-
schützengilde Suderwich 1860 e.V.
die Veranstaltung noch im guten
Licht erschien. Sie führt dringlich
aus, dass dem nächsten Bezirkskö-
nigsschießen mehr Interesse ent-
gegen gebracht werde, zumal es
schließlich und endlich ja ein ge-
meinsames Königsschießen aller
Vereine sein solle.
Der Bezirkssportleiter H.P. Schmitz
berichtet, dass die Bezirksmeister-
schaften im Großen und Ganzen
gut verlaufen seien. Im nächsten
Jahr wird es die Änderung geben,
das es eine gemeinsame RKW-Aus-
schreibung geben wird, die alle
Vereinen zugesandt wird. Die Be-
zirksausschreibung wird erweitert
und die Schwarzpulverschützen
werden mit aufgenommen.
Er weist noch einmal darauf hin,
dass die Vereine die elektronische
Geschäftsstelle des WSB nutzen
sollen, um die Daten in e-wsb im-
mer auf dem neuesten Stand zu
halten. Dies garantiere eine rei-
bungslose Kommunikation auf
elektronischem oder postalischem
Wege. Immer noch kämen Einla-
dungen zurück, weil die Adresse
unbekannt oder nicht zu ermitteln
sei.
Der Bezirksjugendleiter Sebastian
Löw verliest seinen sehr ausführli-
chen Bericht zur Jugendarbeit im
Bezirk für das Jahr 2010.
Das Problem „Bezirksstützpunkt“
stehe nach wie vor im Raum. Eine
Lösung habe sich aber schon ge-
zeigt: in Zukunft wolle man mit
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IHR TARGET SHOP HÄNDLER

Sportwaffen Hasselhorst
E-Mail: waffen@hasselhorst.de – Internet: www.hasselhorst.de

Sportwaffen Hasselhorst
Fachmarkt für Sportschützen/Ladengeschäft und Versand
59555 Lippstadt/Westf., Rathausstraße 3 (Am Markt), Tel. 0 29 41/41 08
E-Mail: waffen@hasselhorst.de – Internet: www.hasselhorst.de

Unsere Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte unserer Homepage oder
den aktuellen Ansagen auf unserem Anrufbeantworter!

IHR TARGET SHOP HÄNDLER

Champion – Knobloch – MEC – Sauer – Centra Visiertechnik
Vereinbaren Sie einen Termin! Wir beraten Sie gerne!
Vereinsbesuche – Infoveranstaltungen

Spezialist für Schießbrillen
Speziell für Schützen und den Schießsport 
führen wir Schießbrillen und Visiertechnik aller 
namhafter Hersteller und passen Ihnen das Glas 
für Ihre Schießbrille optimal an, damit Sie das Ziel 
immer scharf im Blick behalten.

Michael Meier Augenoptikermeister und aktiver Sportschütze
44623 Herne – Neustraße 4 – Tel. 0 23 23 / 5 04 63, Fax 5 04 71
E-Mail: optikmeier@cityweb.de w
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Wir bringen
Sie

ins Ziel!

den Trainern durch die Kreise und
Vereine reisen, um die Jugendli-
chen, Jugendleiter und Betreuer
vor Ort zu unterstützen, zu schu-
len und zu begleiten. 
Auch die Fördergelder, die der
WSB der Bezirksjugend zur Verfü-
gung stelle, würden immer gerin-
ger. Aus diesem Grund benötige
die Schützenjugend die Unterstüt-
zung des Bezirks. Die Bezirksju-
gendleiter haben aus diesem Grun-
de zur Versammlung einen Antrag
gestellt. 
Der Lehrbeauftragte für Waffen-
sachkunde Michael Aden gibt ei-
nen ausführlichen Bericht zu den
stattgefundenen Sachkundelehr-
gängen. Im Jahr 2010 habe er den
1.000 Teilnehmer begrüßen dür-
fen und ihn mit einem kleinen
Sachpreis überrascht. 
Er führt aus, dass der WSB die Teil-
nehmerkosten von 90 auf 100 €
pro Teilnehmer angehoben habe.
Nichtmitglieder des WSB oder DSB
können ab sofort ebenfalls an den
Lehrgängen teilnehmen, müssen
aber einen Beitrag von 200 € ins
Auge fassen.
Für die Schatzmeisterin Silvia Jo-
hanshon (aus sportlichen Gründen
verhindert) verliest die Geschäfts-
führerin den Kassenbericht. 
Kassenprüferin Gerlinde Blüm
führt aus, dass die Kassenprüfung
nicht formgerecht stattgefunden
habe. Zwei Kassenprüfer hätten
satzungsgemäß anwesend sein
müssen, was aber nicht der Fall ge-
wesen sei. Karin Plunkte sei er-

satzweise eingesprungen, was
möglich und abgesichert gewesen
sei. Alle Belege wurden vorlegt
und alle Rückfragen beantwortet.
Auf die Rückfrage der Vorsitzen-
den, ob die Kasse rechnerisch ge-
stimmt habe, antwortet Gerlinde
Blüm, dass die Kasse gestimmt ha-
be.

TOP 8
Es wird keine Aussprache zu den
einzelnen Berichten von den Dele-
gierten gewünscht.

TOP 9
Gerlinde Blüm stellt nicht den An-
trag auf Entlastung des Vorstan-
des.
Damit entfallen die weiteren Ta-
gesordnungspunkte und Regina
Vongehr erklärt, dass es eine au-
ßerordentliche Delegiertenver-
sammlung geben wird, in der die
restlichen Punkte abgehandelt
würden. Zunächst müsse aber er-
neut eine Kassenprüfung vorge-
nommen werden. Einen Termin
wird die Vorsitzende bekanntge-
ben.
Der Vorsitzende des BSV Herbede
1850 e.V., Lars Lückert, regt an,
für den Bezirksdelegiertentag die
Schützenhalle, 58456 Witten, Wit-
tener Str. 46a zu reservieren. Hier-
zu wird es eine Einladung an die
Vereine geben.
Die Vorsitzende schließt die Sit-
zung um 15.55 Uhr

gez. Ulrike Aden, Geschäftsführerin

TOP 1
Regina Vongehr begrüßt die an-
wesenden Delegierten und im be-
sonderen Jochen Willmann,
Schatzmeister des WSB, Karin
Pluntke, stellv. Schatzmeisterin
des WSB und Lars Lückert, Vorsit-
zender des BSV Herbede.
R. Vongehr berichtet von einer bei
ihr eingegangenen Mail, aus der
hervorgeht, dass die Einladung zur
heutigen Sitzung nicht fristgerecht
gewesen sei. Eine Mitgliederver-
sammlung nach dem Termin 9. 4.
2011 hätte nach der Geschäftsord-
nung innerhalb von 30 Tagen
stattfinden müssen. Dies sei nicht

der Fall und der Verzug würde 14
Tage betragen. Außerdem sei zu
einer außerordentlichen Delegier-
tenversammlung eingeladen wor-
den; richtig wäre es aber gewesen,
wenn zu einer Fortsetzung des De-
legiertentages vom 9. 4. 2011 ein-
geladen worden wäre.
Der anwesende Landesschatz-
meister Jochen Willmann erläutert
eingehend die jetzige Situation
und regt an, die Vorsitzende möge
eine Abstimmung durch die Dele-
gierten erbitten, dass die o.a. Dele-
giertenversammlung in eine Dele-
giertenversammlung umgeschrie-
ben wird. Dazu wird aus den 5

Kreisen jeweils ein Stimmzähler
gewählt, die ihre Wahl annehmen.
Die Stimmauszählung per Hand-
zeichen ergibt: 120 Ja-Stimmen,
10 Nein-Stimmen und 10 Enthal-
tungen. Damit ist durch die Ver-
sammlung beschlossen, dass ein
Delegiertentag am 20. 6. 2011
durchgeführt wird.
Um 19:50 Uhr wird festgestellt,
dass mittlerweile 144 Stimmen
aus 36 Vereinen anwesend sind.

TOP 2
Die Geschäftsführerin verliest das
Teilprotokoll vom 9. 4. 2011.
Wortmeldungen dazu ergeben sich
nicht. 

TOP 3
Am 5. 4. 2011 wurde von den Kas-
senprüfern die Bezirkskasse er-
neut geprüft. Gerlinde Blüm gibt
einen umfangreichen Kassenbe-
richt und erklärt, dass die korri-
gierten Zahlen im Bericht aufge-
nommen wurden.

TOP 4
Aus den Reihen der Delegierten
kommt erneut die Frage, was denn
jetzt weiter geschehen solle: ganz
normale Versammlung oder Fort-
führung der vom 9. 4. 2011. Jo-
chen Willmann erklärt, dass über
diesen Punkt bereits abgestimmt
worden sei.

Es ergeben sich keine weiteren
Fragen zu den Berichten und an
den Vorstand. 

TOP 5
Sebastian Löw verliest den von
ihm bereits am 9. 4. 2011 an den
Bezirksvorstand eingereichten An-
trag zur Bezirksdelegiertentagung
2011 und bittet um die folgende
Beschlussfassung: „Gemäß der Ge-
schäftsordnung der Kreise und Be-
zirke § 9 Abs. 1 erhebt der Bezirk
Industriegebiet einen Vereinsbei-
trag zur Deckung der Kosten  der
Jugendpflege. Die Höhe des Ver-
einsbeitrages wird auf 11,00 € pro
Jahr festgelegt.“
Nach längerer Diskussion kommen
die Delegierten überein, dass hier
und heute dazu kein Beschluss ge-
fasst werden könne. Der Bezirksju-
gendleiter soll anlässlich des Be-
zirksjugendtages am 3. 7. 2011
dieses Thema aufnehmen und zu-
nächst in Erfahrung bringen, ob
der Betrag von 11,00 € pro Verein,
pro Jahr ausreichend ist oder
nicht. Auf dem Delegiertentag
2012 könne dann über die Höhe
abgestimmt werden. Dies wird den
Delegierten zur Abstimmung gege-
ben und per Handzeichen stimmen
29 Delegierte zu, heute keinen ab-
schließenden Beschluss zu fassen,
sondern im Jahr 2012 den Antrag
erneut zu verhandeln.

Protokoll zum Bezirksdelegiertentag
Montag, 20. Juni 2011
Schützenhalle BSV Herbede, Wittener Str. 46a, 58456 Witten
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TOP 6
Gerlinde Blüm stellt den Antrag an
die Versammlung, den Vorstand zu
entlasten. Die Entlastung erfolgt
einstimmig.

TOP 7
Die Stimmzähler wurden bedarfs-
mäßig unter Punkt TOP 2 gewählt.

TOP 8
Regina Vongehr steht nicht mehr
zur Wahl zur 1.Vorsitzenden.
Der stellv. Vorsitzende Herbert
Grunenberg dankt Regina Vongehr
für ihre langjährige Tätigkeit als
Bezirksvorsitzende und wünscht
ihr für die weitere private Zukunft
und die Zeit als Vizepräsidentin
des WSB alles Gute. Sie erhält zum
Abschied vom Bezirksvorstand ei-
nen Gutschein für ein Variete.
Regina Vongehr bedankt sich ih-
rerseits bei den Delegierten und
dem Vorstand für die jahrelange
gute und kameradschaftliche Zu-
sammenarbeit. Sicherlich wird sie
bei dem einen oder anderen sport-
lichen oder gesellschaftlichen
Treffen wieder dabei sein.
Aus der Versammlung kommen
zwei Vorschläge zur Neuwahl des
Bezirksvorsitzenden: Michael Höf-
lich (SV Bochum Laer) und Her-
bert Grunenberg (SV St. Hubertus
Sodingen Börnig).  
Die Wahlleiterin Ulrike Aden bittet
beide, sich kurz der Versammlung
vorzustellen und fordert die Dele-
gierten auf, die Wahl per Stimm-
zettel vorzunehmen.
Die Auszählung der Stimmzettel
ergab: 77 Stimmen für Michael
Höflich, 64 Stimmen für Herbert
Grunenberg, 3 Enthaltungen. So-
mit ist Michael Höflich zum neuen
Bezirksvorsitzenden gewählt. Der
Gewählte nimmt die Wahl an.
Die stellv. Geschäftsführerin Moni-
ka Thiel stellt sich zur Wiederwahl
und wird von den Delegierten mit
1 Enthaltung per Handzeichen
wiedergewählt. Die Gewählte
nimmt die Wahl an.
Das Amt des stellv. Schatzmeistes
steht zur Neuwahl. Da aus den Rei-
hen der Delegierten keine Wahl-
vorschläge gemacht werden, er-
klärt der Bezirksvorsitzende M.
Höflich, dass auf der nächsten Be-
zirksvorstandssitzung zumindest
für 1 Jahr kommissarisch ein Stell-
vertreter benannt werden soll.
Das Amt des stellv. Sportleiters

steht ebenfalls zur Neuwahl. Auch
hier kommen aus den Reihen der
Delegierten keine Wahlvorschläge.
In der nächsten Bezirksvorstands-
sitzung soll ebenfalls für mind. 1
Jahr kommissarisch ein Stellver-
treter benannt werden.
Die auf der letzten Bezirksjugend-
sitzung gewählte stellv. Bezirksju-
gendleiterin Tanja Zimmermann
wird von den Delegierten mit ei-
ner Enthaltung bestätigt.
Der Kreis Herne nimmt das Vor-
schlagsrecht zur Benennung eines
Rechnungsprüfers wahr und
schlägt Josef Wojciechowski (Pis-
tolen-SC Wanne-Eickel e.V.) vor. 
Mit 1 Enthaltung wird er gewählt
und nimmt die Wahl an.
Dieser Punkt der Wahlen entfällt.

TOP 9
Die Schatzmeisterin Silvia Johans-
hon verliest den Kassenvorschlag
2011. Da sich keine Fragen aus
den Reihen der Delegierten dazu
ergeben, wird der Voranschlag ge-
nehmigt.

TOP 10
Der Schützenkreis Herne ist Aus-
richter des Bezirksdelegiertenta-
ges 2012. Die Kreisvorsitzende U.
Hoffmann erklärt, dass noch kein
genauer Termin und auch kein Ta-
gungsort bekanntgegeben werden
kann. Dies wird aber frühzeitig
nachgeholt.

TOP 11
Der stellv. Vorsitzende Herbert
Grunenberg spricht das Schluss-
wort und bedankt sich bei den An-
wesenden für den guten Verlauf
der Sitzung und schließt die Sit-
zung mit dem Schützengruß HOR-
RIDO
Ende: 21.30 Uhr

gez. U. Aden, 
Bezirksgeschäftsführerin

Nachtrag zum Protokoll des Be-
zirksdelegiertentages vom 20. 6.
2011
Stefanie  Hummels (BSV Frei-
schütz Hiltrop e.V.) hat sich bereit
erklärt, die Aufgaben der stellv.
Schatzmeisterin für ein Jahr zu
übernehmen.
Michael Aden (BSV Herbede 1850
e.V.) hat sich bereit erklärt, die
Aufgaben des stellv. Sportleiters
für ein Jahr zu übernehmen.

� 4000 MARK

Protokoll der Delegiertenversammlung 2010
Protokoll der Delegiertenver-
sammlung des Bezirks Mark am
12. September 2010 beim SV
Wengern-Oberwengern (Wet-
ter/Ruhr)
Der Festakt wird um 10.10 Uhr mit
dem Einmarsch der Bezirksstan-
darte und der Standarten der
Schützenkreise Ennepe-Ruhr und
Hagen unter musikalischer Beglei-
tung eröffnet.
Bezirksvorsitzender Hans-Joa-
chim Frank begrüßt alle Teilneh-
mer herzlich; sein besonderer
Gruß gilt dem Bürgermeister der
Stadt Wetter, Herrn Frank Hasen-
berg, dem Vorsitzenden des Stadt-
verbandes für Leibesübungen,
Herrn Mike Dickmann sowie dem
Präsidenten des WSB, Herrn Klaus
Stallmann; weiterhin begrüßt er
den Hausherrn Salvatore Faro.
Darüber hinaus begrüßt Hans-Joa-
chim Frank den stellv. Kreisvorsit-
zenden Rüdiger Schmithüsen (Ha-
gen), die Kreisvorsitzenden Nor-
bert Pusch (Iserlohn), Gabriele
Thomée (Lüdenscheid) und Susan-
ne Zappe (Ennepe-Ruhr); weiter
begrüßt er den Ehrenvorsitzenden
Peter-Friederich Schulte, die Be-
zirksehrenmitglieder Helmut
Hedtstück und Karl-Heinz Breyer
sowie den Ehrenvorsitzenden des
Schützenkreises Ennepe-Ruhr
Friedrich-Wilhelm Thun und das
Ehrenmitglied des WSB Walter Un-
gemach.
Die Vorsitzende des Schützenkrei-
ses Ennepe-Ruhr, Susanne Zappe,
begrüßt die Delegierten und
wünscht der Versammlung einen
erfolgreichen Verlauf.
Als Hausherr begrüßt Salvatore
Faro die Delegierten.
Der Bürgermeister Frank Hasen-
berg übermittelt die Grüße des Ra-
tes und der Verwaltung der Stadt
Wetter.
Der Präsident des WSB, Klaus
Stallmann, überbringt die Grüße
des Präsidiums und bedankt sich
unter anderem beim Bezirksvor-
sitzenden für die jahrelange gute
Zusammenarbeit.
Nach dem Gedenken an die im
letzten Jahr verstorbenen Schüt-
zenschwestern und Schützenka-
meraden werden verdiente Sport-
lerinnen und Sportler, Schützen-

schwestern und Schützenkamme-
raden geehrt und ausgezeichnet.
Zum Ende des Festaktes übergibt
die Vorsitzende des Schützenkrei-
ses Lüdenscheid, Gabriele Thomée,
die Bezirksstandarte an die Kreis-
vorsitzende des Kreises Ennepe-
Ruhr, Susanne Zappe, die die Stan-
darte dem SV Wengern-Oberwen-
gern für ein Jahr zur Betreuung
überreicht.
Nach einer kurzen Pause eröffnet
der Bezirksvorsitzende Hans-Joa-
chim Frank um 11.25 Uhr die Dele-
giertenversammlung.
Top 1: Feststellung der Anzahl der
vertretenen Stimmen
Hans-Joachim Frank stellt fest,
dass 154 gültige Stimmen anwe-
send sind.
Top 2: Wahl von 3 Stimmzählern
Folgende Stimmzähler werden
vorgeschlagen und einstimmig ge-
wählt: Axel Langenbruch aus dem
Schützenkreis Hagen, Hans-Wer-
ner Lingenberg aus dem Schützen-
kreis Iserlohn, Friedrich Ebbert
aus dem Schützenkreis Lüden-
scheid. Die Gewählten nehmen die
Wahl an.
Top 3: Genehmigung der Tages-
ordnung
Der Bezirksvorsitzende stellt fest,
dass zur diesjährigen Delegierten-
versammlung fristgerecht durch
Veröffentlichung in der Juli/Au-
gust-Ausgabe der Schützenwarte
und über Internet sowie über die 4
Schützenkreise eingeladen wor-
den ist und stellt damit die Be-
schlussfähigkeit fest. Weiter er-
klärt Hans-Joachim Frank, dass
keine schriftlichen Anträge zu
Punkt 12 der Tagesordnung einge-
gangen sind. Die Tagesordnung
wird in vorliegender Form ein-
stimmig von den Delegierten ge-
nehmigt.
Top 4: Genehmigung des Proto-
kolls der Delegiertenversamm-
lung vom 13.09.2009
Das Protokoll wurde in der
Mai/Juni-Ausgabe der Schützen-
warte sowie im Internet veröffent-
licht. Einwendungen werden nicht
erhoben; auch werden keine Ände-
rungsvorschläge gemacht. Das
Protokoll wird von den Delegier-
ten einstimmig genehmigt.
Top 5: Berichte des Vorstandes
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Wahl erfolgt einstimmig.
Top 11: Haushaltsplan 2011
Der Haushaltsplan für 2011 wurde
auf der Homepage des Bezirk
Mark vorgestellt. In der Versamm-
lung werden nur die Einnahmen
und Ausgaben verlesen. Dem
Haushaltsplan wird ohne Gegen-
stimme zugestimmt.
Top 12: Delegiertenversammlung
2011
a) Termin: 11.09.2011
b) Wahl des Ortes der Tagung: Hier
hat der Kreis Iserlohn turnusmäßig
das Vorschlagsrecht; vorgeschla-
gen wird SV Oestrich mit folgen-
dem Austragungsort: städt. Saal-
bau in Letmathe. Die Wahl erfolgt
einstimmig.
Top 12: Anträge
Anträge liegen nicht vor.

(liegen dem Originalprotokoll bei)
a) Bericht des Vorsitzenden: Nach
seinem Jahresbericht verabschie-
det sich Hans-Joachim Frank als
Bezirksvorsitzender und bedankt
sich beim Bezirksvorstand für die
gute Zusammenarbeit; sein Dank
gilt in diesem Zusammenhang
auch den 4 Kreisvorsitzenden für
Ihre Bereitschaft zu kooperativer
Mitarbeit im erweiterten Bezirks-
vorstand.
b) Sportbericht
c) Jugendbericht
d) Bericht der Frauenbeauftragten
e) Bericht des Sozialreferentin
f) Kassenbericht
Top 6: Bericht der Kassenprüfer
Georg Appelbaum vom Schützen-
kreis Hagen berichtet über die
Prüfung der Bezirkskasse und
stellt fest, dass die Buch- und
Rechnungsführung einwandfrei
sind.
Top 7: Aussprache über die Be-
richte
Der Bezirksvorsitzende stellt die
Berichte einzeln zur Diskussion. Es
gibt seitens der Delegierten eine
Frage zu dem Kassenbericht.
Schützenkamerad Bruno Schwarz
aus Lüdenscheid möchte wissen,
ob Beschlüsse für die Ausgaben
vorliegen. Hans-Joachim Frank
steht Rede und Antwort und bejaht
die Frage nach den Vorstandsbe-
schlüssen. Darüber hinaus ver-
weist der BV noch einmal auf sei-
nen Jahresbericht; die im Juli
2010 durchgeführte Steuerprü-
fung des Finanzamtes Hagen ergab
keine Beanstandungen; der soge-
nannte „Freistellungsbescheid“
liegt vor.
Top 8: Entlastung des Vorstandes.
Aufgrund der Ergebnisse der Kas-
senprüfung und unter Hinweis auf
die Berichte der Funktionsträger
beantragt der Kassenprüfer Georg
Appelbaum die Entlastung der
Schatzmeisterin und des gesamten
Vorstandes. Die Entlastung erfolgt
einstimmig. Nachfolgend bedankt
sich Hans-Joachim Frank bei den
Kassenprüfern und darüber hinaus
bei den Delegierten für ihr Ver-
trauen und verspricht, dass sich
der Bezirksvorstand auch künftig
für die Vereine im Bezirk einset-
zen wird.
Top 9: Wahl eines Wahlleiters
Der Bezirksvorstand schlägt Pe-
ter-Friedrich Schulte vor. Weitere
Vorschläge werden nicht gemacht;

die Wahl erfolgt einstimmig.
Top 10: Wahlen
10.1. Vorsitzende/r (2 Jahre): Pe-
ter-Friedrich Schulte schlägt als
neue Bezirksvorsitzende Susanne
Zappe vor. Weitere Vorschläge
werden nicht gemacht; die Wahl
erfolgt einstimmig. Susanne Zappe
nimmt die Wahl an, gleichzeitig
übernimmt sie auch die Versamm-
lungsleitung.
Nach ihrer Wahl zur Bezirksvorsit-
zenden bedankt sie sich bei Hans-
Joachim Frank für seine fast 50-
jährige Tätigkeit im Schützenwe-
sen – insbesondere für seine jah-
relangen Aktivitäten als Bezirks-
vorsitzender –und ernennt ihn auf
Beschluss des Bezirksvorstandes
zum Ehrenvorsitzenden des Bezirk
Mark.
10.2. Stellv. Vorsitzende/r (3 Jah-
re): Susanne Zappe schlägt Marion
Quasdorf zur Wiederwahl vor und
erklärt, dass sie für diese Funktion
zur Verfügung stehe. Marion Quas-
dorf kann aus gesundheitlichen
Gründen nicht an der Tagung teil-
nehmen. Aus den Reihen der Dele-
gierten wird kein weiterer Kandi-
dat genannt; die Wahl erfolgt ein-
stimmig.
10.3. Sportleiter/in (3 Jahre): Die
BV schlägt Frank Schneider zur
Wiederwahl vor und erklärt, dass
er für diese Funktion zur Verfü-
gung steht. Aus den Reihen der De-
legierten wird kein weiterer Kan-
didat genannt; die Wahl erfolgt mit
einer Gegenstimme.
10.4. Geschäftsführer/in (3 Jahre):
Susanne Zappe schlägt Dirk Quas-
dorf zur Wiederwahl vor und er-
klärt, dass er für diese Funktion
zur Verfügung stehe. Aus den Rei-
hen der Delegierten wird kein wei-
terer Kandidat genannt; die Wahl
erfolgt einstimmig.
10.5 Ergänzungswahl stellv. Vor-
sitzende/r (1 Jahr): Susanne Zappe
schlägt Salvatore Faro vor und er-
klärt, dass er für diese Funktion
zur Verfügung stehe. Aus den Rei-
hen der Delegierten wird kein wei-
terer Kandidat genannt; die Wahl
erfolgt einstimmig.
10.6. Kassenprüfer/in Kreis Iser-
lohn (3 Jahre): Kassenprüfer Georg
Appelbaum aus dem Schützenkreis
Hagen scheidet aus. Turnusmäßig
hat der Schützenkreis Iserlohn das
Vorschlagsrecht. Der Schützen-
kreis Iserlohn schlägt Werner Bie-
cker vom SV Oestrich vor. Die

Abschließend bedankt sich die Be-
zirksvorsitzende bei den Delegier-
ten für ihre Teilnahme und hofft
auf ein gesundes Wiedersehen
beim Westfälischen Schützentag in
Blomberg und beendet die Ver-
sammlung um 12.20 Uhr. Das obli-
gatorische Schlusswort hält in die-
sem Jahr der stellv. Kreisvorsit-
zende des Schützenkreises Enne-
pe-Ruhr, Erwin Wesner; er be-
dankt sich herzlich bei den Aus-
richtern, gratuliert noch einmal al-
len Ausgezeichneten und Geehrten
und bittet die Delegierten, die Zu-
kunft des WSB auf dem Schützen-
tag in Blomberg mitzubestimmen.
Wetter, 12.09.2010

gez. Carola Schneider, 
stellv. Geschäftsführerin

Einladung zum Bezirksjugendtag 2011
Die Jugendleitung im Bezirk Mark
lädt alle Kreisjugendausschüsse,
Vereine und Jugendlichen im Be-
zirk Mark zum diesjährigen Be-
zirksjugendtag 2011 für Sonntag,
4. September 2011, ins Schützen-
heim des BSV Lichtendorf-Geis-
ecke, Unnaer Straße 60a, 58239
Schwerte, für 12.30 Uhr recht
herzlich ein.

Tagesordnung
Begrüßung – a. Verein, b. Jugend-
leitung
Grußworte
Feststellung der Anwesenheit,
Stimmenzahl
Berichte - a. Jugendleiter, b. Ju-
gendsprecher, c. Kassenübersicht
Fragen zu den Berichten
Bezirksmeisterschaften 2010
Bezirks-Jugend-Königschießen
2010 + 2011

Wahlen – a. 1. Bezirksjugendleiter
(3 Jahre), b. Ergänzungswahlen, 
c. Jugendsprecher
Vergabe des Bezirks-Jugend-Tages
2012
Verschiedenes

Anschließend, ca 14.00 Uhr, findet
das Bezirks-Jugend-Königschie-
ßen statt. Geschossen wird mit ei-
nem KK-Gewehr. Starten dürfen al-
le Jugendlichen ab dem 14. Le-
bensjahr, die dem Bezirk Mark an-
gehören, eventuell mit einer be-
hördlichen Genehmigung, welche
bei der Anmeldung vorgelegt wer-
den muss! Das Startgeld beträgt
3,00 Euro pro Teilnehmer.
Auf rege Teilnahme hoffend grü-
ßen
Susanne Zappe, Bezirksvorsitzende
Udo Leibelt, Bezirksjugendleiter

Der WSB bietet:
� günstige Schießscheiben, Auswertegeräte, Schießsimulatoren, Waf-

fenschränke, Mietwagen und die bekannten Leasingfahrzeuge wie

Corsa, Fiesta oder Clio u.v.m.

� optimalen Versicherungsschutz über Sporthilfe und Gothaer-Zusatz-

versicherung

� Teilnahme am WSB-Jugendcamp für nur 15 Euro inkl. Verpflegung

und Animation

� Aus- und Fortbildung von Aufsichten, Jugendsprechern, Übungs- und

Jugendleitern

� bundesweite Öffentlichkeitsarbeit für das Schützenwesen und den

Schießsport
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Einladung zur Delegiertenversammlung
des Bezirks Mark am 11. 9. 2011
um 10.00 Uhr beim SV Oestrich,
Städtischer Saalbau, Von-der-
Kuhlen-Str. 35, 58642 Iserlohn.
Einlass 9.30 Uhr

Tagesordnung
Festakt und Ehrungen
1. Musikalische Eröffnung und

Einzug der Bezirksstandarte,
der Standarte des Schützen-
kreises Iserlohn und der Ver-
einsfahne des SV Oestrich.

2. Eröffnung und Begrüßung
durch die Bezirksvorsitzende
Susanne Zappe.

3. Begrüßung der Delegierten
durch den Vorsitzenden des
Schützenkreises Iserlohn und
den Hausherrn des SV Oestrich

4. Grußworte der Gäste
5. Totenehrung
6. Ehrungen verdienter Schützin-

nen und Schützen, Sportlerin-
nen und Sportler

7. Übergabe der Bezirksstandar-
te an den Schützenkreis Iser-
lohn

Delegiertenversammlung
1. Feststellen der Anzahl der ver-

tretenen Stimmen
2. Wahl von 3 Stimmzählern
3. Genehmigung der Tagesord-

nung
4. Genehmigung des Protokolls

der Delegiertenversammlung
vom 12. 9. 2010 beim SV Wen-
gern-Oberwengern (veröffent-
licht in der Schützenwarte
Ausgabe August 2011 und auf
der Bezirks-Homepage)

5. Berichte des Vorstandes
a) Bericht der Vorsitzenden
b) Sportbericht

c) Jugendbericht
d) Bericht der Frauenbeauf-
tragten
e) Bericht der Sozialreferentin
f) Kassenbericht (veröffentl.
auf der Bezirks-Homepage)

6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache über die Berichte
8. Entlastung der Schatzmeiste-

rin und des Vorstandes
9. Wahlen

a) Stellv. Vorsitzende/r 
(3 Jahre)
b) Stellv. Schatzmeister/in 
(3 Jahre)
c) Stellv. Geschäftsführer/in 
(3 Jahre)
d) Jugendleiter/in (3 Jahre)
(Bestätigung)
e) eventuelle Ergänzungs-
wahlen
f) Kassenprüfer/in (Schützen-
kreis Hagen)

10. Haushaltsplan 2012 (veröf-
fentlicht auf der Bezirks-
Homepage)

11. Delegiertenversammlung
2012 (Schützenkreis Hagen)

12. Beschlussfassung über vorlie-
gende Anträge

Anträge zu Top 12 müssen bis zum
26. 8. 2011 der Bezirksvorsitzen-
den Susanne Zappe, Drosselstr. 20,
58285 Gevelsberg schriftlich vor-
liegen.
Die Ausgabe der Stimmkarten er-
folgt ab 9.30 Uhr im Tagungsraum
gegen Abgabe des anliegenden
Stimmausweises. Ebenfalls wer-
den dort die Auszeichnungen der
Bezirksmeisterschaften ausgege-
ben.

Stimmausweis
Delegiertenversammlung Bezirk Mark 2011

Vereinsnummer:

Anzahl der Stimmen :

Vereinsstempel Rechtsverbindliche Unterschrift

�

Aus Bezirken und
Kreisen
� 2700 RECKLINGHAUSEN

Ausschreibung Kreis-Jugend-Sommerbiathlon
am 11. September 2011 in 45711 Datteln 

Liebe Sportkameradinnen, 
liebe Sportkameraden, 
hiermit laden wir Eure Schüler, Ju-
gend und Junioren zum  23. offi-
ziellen Kreis-Jugend-
Sommerbiathlon des Schützen-
kreises Recklinghausen recht herz-
lich ein. 
Neu: Startberechtigt sind alle Ver-
eine des Schützenbezirks Indus-
triegebiet (2000)! 
Termin: Sonntag, den 11. Septem-
ber 2011 
Beginn: 12:00 Uhr 
Ort: Hof Wilhelm Benterbusch,
Flassheide 9 in 45711 Datteln 
Startberechtigt sind von jedem
Verein beliebig viele Sportlerinnen
oder Sportler. 
Ausrichter: Schießvereinigung Na-
trop-Pelkum von 1955 e.V. 
Wettbewerbe: Schüler, Jugend,
Junioren 
Klassen: Schüler: 1997 und jünger
Jugend: 1995 – 1996
Junioren: 1991 – 1994
Allgemeine Regeln: Das Gewehr
wird beim Laufen nicht mitgeführt.
Der Wettbewerb beginnt mit den
Schülern/Jugend/Junioren und
wird in zwei Disziplinen durchge-
führt: 
Luftgewehrschießen auf Kipp-
scheiben und Laufen
Luftgewehr und Munition werden
gestellt. Laufkleidung ist ange-
bracht 
Geschossen wird auf eine Rika
Profi-Biathlon-Anlage (Lochdurch-
messer stehend 35 mm und lie-
gend 15 mm) 
Durchführung: 1. Durchgang: 5
Schuss freistehend schießen, an-
schließend 900 m laufen. 
2. Durchgang: 5 Schuss liegend
aufgelegt schießen und wieder
900 m laufen. 
3. Durchgang: 5 Schuss freistehend
schießen. 
Auswertung: Für die Laufwettbe-
werbe wird die Zeit gemessen.
Beim Schießen wird jeder Fehl-

schuss mit 30 Strafsekunden be-
wertet. Mädchen bekommen 30
Sekunden Nachlass. 
Startzeiten: Schüler ab 12:00 Uhr
Jugend ab ca. 13:00 Uhr 
Junioren ab ca. 14:30 Uhr 
Auszeichnungen: Wanderpokale
und Medaillen, Preisgelder für Ein-
zelplatzierungen 1 – 3:
1. Platz 25,00 €; 2. Platz 15,00 €;
3. Platz 10,00 € 
Siegerehrung: Die Siegerehrung
findet um ca. 17:00 Uhr gemein-
sam mit der Kreisjugendleitung,
dem 1. Kreissportleiter Siggi
Pirchner, den Majestäten der
Schützengilde Natrop-Pelkum
Christian I. und Frauke I. und dem
Bürgermeister der Stadt Datteln,
Herrn Wolfgang Werner, statt. 
Meldungen: Bitte bis zum 28. Au-
gust 2011 die Teilnehmer münd-
lich/ schriftlich anmelden bei: 
Wilhelm Benterbusch, Höttingstr.
54 a in 45711 Datteln; Tel.:
02363/55173,
E-Mail: witabaso@versanet.de 
oder 
bei Andreas Sprengling, Tel.:
02363/72596,
E-Mail: A.Sprengling@gmx.de 

Wir hoffen, dass ihr in euren Verei-
nen für diesen hoffentlich interes-
santen Wettbewerb Werbung
macht. 
Wir laden alle Königspaare, Vor-
stände und alle Interessenten aus
den beteiligten Schützengilden
und Vereinen recht herzlich ein. 
Für Euer leibliches Wohl ist bes-
tens gesorgt! 
Wir bitten alle Teilnehmer, an der
Siegerehrung teilzunehmen. Nach
der Siegerehrung möchten wir mit
Euch allen noch ein wenig feiern. 
Wir hoffen auf einen sportlich fai-
ren und spannenden Wettkampf. 
Mit freundlichem Schützengruß 

Wilhelm Benterbusch, 
Kreisjugendleiter 
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Schießsport-
Anlagenbau
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C·N·C-DREH- UND FRÄSTECHNIK

MAHA GmbH Ostalbstr. 20
73441 Bopfingen/Trochtelfingen
Telefon: 0 73 62 / 92 31 25
Telefax: 0 73 62 / 54 59
maha-praezision@t-online.de
www.maha-praezision.de

Scheibenzuganlagen

Biathlon-Klappscheiben-Anlagen

Waffentresore

Drehscheiben-Anlagen

und Waffenpflegesysteme

645 Schützinnen und Schützen beteiligten sich
an den Rundenwettkämpfen
Der Schützenkreis Gütersloh im
Westfälischen Schützenbund e. V.,
Fachverband für sportliches Schie-
ßen, schloss mit der Siegerehrung
die diesjährigen Rundenwett-
kämpfe ab. Rundenwettkampflei-
ter Hermann Rosen gratulierte im
Schützenheim der Kattenstroth-
Schützen im Beisein des Kreis-
sportleiter Dietmar Lütgert, des
Ehrenkreissportleiters Wilfried
Reckmeyer und der stellvertreten-
den Kreissportleiterin Christel

Fritzenkötter den Vorzeigeschüt-
zen. 645 Schützinnen und Schüt-
zen stellten sich in den Klassen
Luftpistole, Luftgewehr, Kleinkali-
ber Gewehr, Kleinkaliber Sportpis-
tole, Großkaliber Pistole und Re-
volver auf den jeweiligen Verein-
schießständen einem fairen Wett-
bewerb und erreichten Spitzener-
gebnisse. Pokale, Urkunden und
Abzeichen wurden für sie äußere
Zeichen ihres Erfolges.
Wilfried Reckmeyer

Die Vorzeigeschützen des Schützenkreises. Links
RWK-Leiter Hermann Rosen, 3. bzw. 1. von rechts
Kreissportleiter Dietmar Lütgert und seine Stellvertre-
terin Christel Fritzenkötter.

� 3200 GÜTERSLOH

Sportschützin und Sportschütze des Jahres im
Schützenkreis Gütersloh
Mit einem überraschten „Das bin
ja ich!“ konnte die Sportlerin des
Jahres, Hiltrud Könnemann, aus
Halle die ihr zuteil werdende gro-
ße Ehre nicht fassen. Sportler des

Jahres wurde Josef Bureick von
der Schützengilde Herzebrock. Bu-
reick war 15 Jahre in seinem Ver-
ein als Sportleiter tätig. 
Wilfried Reckmeyer

Das Foto zeigt (v.r.) den
Sportler des Jahres
Josef Bureick (Schützen-
gilde Herzebrock) und
Hiltrud Könnemann von
der Schützengesell-
schaft Halle als Sportle-
rin des Jahres sowie den
Kreiskönig Frank Belke
(Schützenverein zu
Rheda)

Zum 150. Geburtstag des Westfäli-
schen Schützenbundes erlässt der
Schützenkreis seinen Mitglieds-
vereinen einmalig die Gebühren
der Kreisumlage. Der unerwartete
Kassenbestand machte es möglich.
„Das ist ein einmaliges Geschenk“,
sagte der Kreisvorsitzender Rein-
hard Große-Wächter bei der Dele-
giertenversammlung, die in Hal-
le/Westf. tagte. Bei den Wahlen
unter der Leitung des stellvertre-
tenden Vorsitzenden Detlef Klott
wurden Reinhard Große-Wächter
als 1. Vorsitzender und Marlies
Mathiak als Schriftführerin wie-
dergewählt. Detlef Peppmöller als
Jugendleiter und sein Stellvertre-
ter Günter Sportelli sowie Christel

Fritzenkötter als stellvertretende
Sportleiterin wurden in ihren Äm-
tern bestätigt. Vor den umfangrei-
chen Ehrungen verdienter Schüt-
zen begrüßte die frisch gewählte
Vize-Präsidentin des WSB, Gabrie-
le Kemmena, die Versammelten.
Sie überreichte dem Vorsitzenden
die druckfrische Chronik über das
Schützenwesen. Er bedankte sich
anschließend mit einer goldenen
Verdienstnadel der Kreisschützen.
Die Sportleiter-Plakette in Silber
erhielt Detlef Klott vom SV zu Rhe-
da, über die goldene freute sich
Günter Sportelli. Die Schriftführe-
rin der befreundeten Schützen im
Kreis Gotha, Kerstin Kämmerer,
erhielt ebenso die Goldene Ver-

Schützenkreis Gütersloh beschenkt
seine Mitgliedsvereine

dienstnadel. Besonderen Applaus
gab es für die Ehrenzeichen in Sil-
ber des WSB an Christa Barz vom
SV Werther, der ersten deutschen
Schützenkönigin aus eigener Hand,
und für Michael Bultmann und En-
gelbert Nienhaber vom SV Katten-
stroth. Mit dem WSB-Ehrenschild
wurden Kai Hartert und Frank
Lauströer vom BSV Verl-Bornhol-
te-Sende geehrt. Weitere Ehren-
schilder gingen an Klaudia Frei-
frau von Morsay-Picard (SV Wer-

ther), Frank Bollkämper (SV Kat-
tenstroth), Johannes Klink (SG
Herzebrock), Theo Scharmann
(K.e.S. Harsewinkel), sowie an
Heinz-Ulrich Büttner und Heinrich
Welpinghus vom SV Borgholzhau-
sen. Ferner erhielt das amtierende
Kreiskönigspaar Frank Belke vom
SV zu Rheda und Karin Straube
vom SV Pavenstädt ihre Ärmel-
streifen. 

Wilfried Reckmeyer



Auf ein Jahr mit vielen Erfolgen
und Ehrungen blickte der Schüt-
zenkreis Minden bei seiner Jahres-
hauptversammlung zurück. Der
erste Kreisvorsitzende Rüdiger
Eichhorn (Schützengilde Sandtrift
Hahler-Str.) zog gemeinsam mit
217 stimmberechtigten Delegier-
ten aus 47 Vereinen Bilanz.
Als Ehrengäste konnte Eichhorn
eingangs die Vizepräsidentin des
Westfälischen Schützenbundes,
Gabriela Kemena (Frille), den Be-
zirksvorsitzenden Ulrich Brünger
(SV Oldinghausen), den Kreiseh-
renvorsitzenden Günter Siekmann
(SV Dankersen), das amtierende
Kreiskönigspaar Rudolf und Anja
Reinke (Lahde), Bezirkskönig Willi
Kolkmann mit seiner Frau Ursula
(Südfelde), Kreisjugendkönigin
Viktoria Mensching (Jössen),
Kreisschülerkönigin Jana Hart-
wich (Wülpke) sowie die Ehrenmit-
glieder Magdalene Ruth (Häver-
städt) und Wilfried Fabry („Zen-
trum“ Stemmer) im festlich ge-
schmückten Wesersaal des „Bach-
Hotels“ in Porta-Westfalica-
Lerbeck begrüßen. Zum Einzug der
Königspaare und der Fahnen hat-
ten sich die Delegierten von ihren
Plätzen erhoben.
In seinem ersten Jahresbericht als
Kreisvorsitzender dankte Eich-
horn allen Vorstandsmitgliedern
für die hilfreiche Unterstützung
und ließ das vergangene Schützen-
jahr noch einmal Revue passieren. 
„Es war ein Jahr mit allen erdenk-
lichen menschlichen Höhen und
Tiefen, des Erfassens und Organi-
sierens der ehrenamtlichen Arbeit
als Vorsitzender,“ so Eichhorn,
„nur gemeinsam, miteinander und
mit fairem Umgang ist es zu schaf-
fen, die Tradition das Schützenwe-
sen und das Sportschießen auf-
recht zu erhalten. 
Angefangen mit der Jahreshaupt-
versammlung im März und endend
mit dem Kreiskönigsball mit Sie-
gerehrung im November, dem
Schießen um die Plakette der
Kreisehrenmedaille in Silber im
Etui, welches von Ulrich Malwitz
und Alfred Raschke zum wieder-
holten Male gewonnen wurde, der
Wahl Gabriela Kemenas zur Vize-

präsidentin auf dem Westfälischen
Schützentag in Blomberg und dem
aus Witterungsgründen abgesag-
ten Kreisschützenfest war es wie-
der ein erfolgreiches Jahr im
Schützenkreis Minden.“
„Im Jahr 2010 gehörten dem
Schützenkreis Minden nur noch 68
Mitgliedsvereine an“, so der erste
Kreisvorsitzende weiter. „Bedroh-
lich sind die schwindenden Mit-
gliederzahlen in den Vereinen, be-
sonders im Schüler und Jugendbe-
reich.“
Über die großen sportlichen Erfol-
ge berichtete der erste Kreissport-
leiter Helmut Kanzler (Bad Oeyn-
hausen). Aus dem Schützenkreis
Minden hatten sich auf Bezirks-
und Landesebene auch neunzehn
Teilnehmer für die Deutschen
Meisterschaften qualifiziert. Kanz-
ler sprach weiter über die Meister-
schaften und Rundenwettkämpfe,
sowie die Proklamation von Willi
Kolkmann als Bezirksschützenkö-
nig. Weitere Rückblicke gaben
Kreisjugendleiter Bernd Hinz (Fril-
le) und die erste Kreisdamenbe-
auftragte Anette Lorenz („Zen-
trum“ Stemmer).

Burkhard Kemena weiterhin 
2. Vorsitzender. 
Bei den anstehenden Wahlen wur-
de Burkhard Kemena (Todtenhau-
sen) als 2. Kreisvorsitzender be-
stätigt. Ebenfalls bestätigt wurde
auch der 1. Kreissportleiter Hel-
mut Kanzler (Bad Oeynhausen).
Für den ausscheidenden 2. Kreis-
sportleiter Karl-Heinz Kutzner
(SSC Rebe) wählte man den bishe-
rigen Kreisjugendleiter Bernd Hinz
(Frille). Weiterhin als 1. Kreis-
schriftführer und Pressewart wird
Heinrich Traue („Zentrum“ Stem-
mer) agieren, und Jürgen Göhrke
(Nammen) wurde als 3. Kreisju-
gendleiter bestätigt. Neuer Kas-
senprüfer ist Georg Plitnick (Böl-
horst). Rüdiger Eichhorn gratulier-
te allen neuen Vorstandsmitglie-
dern und dankte für die Bereit-
schaft, im Schützenkreis mitzuar-
beiten.

Verdiente Schützen geehrt
In ihrem Grußwort überbrachte

Gabriela Kemena die besten Grüße
des Westfälischen Schützenbun-
des. Ulrich Brünger übermittelte
Grüße aus dem Bezirk III Ostwest-
falen/Lippe und freute sich, Schüt-
zinnen und Schützen auszeichnen
zu können, die sich durch langjäh-
rigen Einsatz für den Verein und
den Schießsport eingesetzt haben.
Für ihre langjährigen Verdienste
im Kreisvorstand und den Einsatz
für das Schützenwesen wurden
Edeltraud Wagner (Bergkette
Nammen) und Friedrich Engelking
(Döhren) zu Ehrenmitgliedern er-
nannt.
In seiner Laudatio erinnerte Rüdi-
ger Eichhorn noch einmal an das
Engagement von Edeltraud Wag-
ner, die vor ein paar Tagen ihren
86. Geburtstag feiern konnte. Als

erste Kreiskönigin im Jahre 1963
und langjährige Kreisdamenbeauf-
tragte organisierte sie ab 1971 das
Damenfreundschaftsschießen auf
Kreisebene, welches sie 35 Jahre
lang leitete und ihr den Namen
„DFS-Mutter“ einbrachte. Angefan-
gen hatte alles vor 34 Jahren bei
den Mindener Bogenschützen.
Auch heute noch nimmt Edeltraud
Wagner an allen Veranstaltungen
des Schützenkreises teil. U. a. er-
hielt sie 1982 die Kreisehrenme-
daille in Silber, 2000 die Goldene
Kreisehrennadel und alle anerken-
nenden Auszeichnungen des WSB
bis zum Ehrenzeichen in Silber im
Jahre 1996.
Friedrich Engelking trat vor 52
Jahren dem Schützenverein „Ei-
nigkeit“ Neuenknick und vor 32

� Die neuen Ehrenmitglieder des Schützenkreises
Minden Edeltraud Wagner und Friedrich Engelking mit
Rüdiger Eichhorn und Burkhard Kemena.

� Die ausgezeichneten und geehrten Schützen mit
der Vizepräsidentin des Westfälischen Schützenbun-
des Gabriela Kemena (links unten) dem 1. Kreisvorsit-
zenden Rüdiger Eichhorn (links oben) und dem 2.
Kreisvorsitzenden Burkhard Kemena (rechts).

� 3500 MINDEN

Zwei neue Ehrenmitglieder im Schützenkreis
Minden

46 AUS BEZIRKEN UND KREISEN schützenwarte 5.2011



Jahren dem SV Döhren bei. In bei-
den Vereinen war er in verschie-
denen Aufgabenbereichen tätig.
34 Jahre leitete er die Geschicke
des Schützenbundes Westfalia als
1. Vorsitzender. Schon 1989 wur-
de er mit der Kreisehrenmedaille
in Silber ausgezeichnet. Auch der
WSB erkannte dieses Engagement
mit der Übergabe der Verdienstna-
del, Ehrennadel, dem Ehrenschild,
dem Ehrenzeichen in Silber und
der Präsidentenplakette in Silber.
Vom Deutschen Schützenbund er-
hielt er im Jahre 2004 das Ehren-
kreuz in Bronze und 2010 die Be-
zirksehrennadel. .
Gemeinsam zeichneten der erste
Kreisvorsitzende und Bezirksvor-
sitzende folgende Schützinnen und
Schützen aus: Mit der Bezirkseh-
rennadel Heidrun Kruse-Büsching
(Messlingen). Das Ehrenschild des
Westfälischen Schützenbundes er-
hielt Michael Koors (Lahde). Das
Ehrenzeichen in Silber des Westfä-
lischen Schützenbundes ging an
Horst Koors (Lahde), Klaus Mels
(Lahde), Manfred Nolte (Frille),
Hans-Peter Seele (Nordhemmern-
Detzkamp) und Erwin Vogt (Fül-
me). 

Kreisschützenfest steigt am 30.
Juli auf dem „Bierpohlsportplatz“
Anlässlich des 150-jährigen Jubi-
läums des Westfälischen Schützen-
bundes wird es am 29. Mai ein Ad-
lerschießen geben. Ausrichter des
diesjährigen Kreiskönigschießens
und Kreisschützenfestes ist der
Stadtverband Minden, insbeson-
dere die Schützengilde Stiftsallee-
Feldmark. Diese Veranstaltung fin-
det am Samstag, den 30. Juli auf
dem „Bierpohlsportplatz“ statt.
Zum Bezirkskönigschießen und
Bezirksdelegiertentag am 17. und
18 September laden die Schützen
aus Rieschenau im Kreis Lippe ein.
Der Westfälische Schützentag
steigt am 8. Oktober in Dort-
mund/Schwerte. Schon jetzt wird
zum Kreiskönigsball mit Kreissie-
gerehrung im November eingela-
den. Mit dem Abspielen der Natio-
nalhymne, dem Ausmarsch der
Fahnenriegen sowie einem drei-
maligen „Gut Schuss“ beendete der
zweite Kreisvorsitzende Burkhard
Kemena die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des Schützen-
kreises Minden.

Heinrich Traue
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Aktionsangebote Sommer 2011
Munition

05.000 St. KK Eley Sport ........................... 399.90 Euro
05.000 St. KK RWS Rifle Match ................. 359.00 Euro
05.000 St. KK SK Standard Plus ................ 349.00 Euro
25.000 St. LG Hasselhorst Sport H&N ........ 149.00 Euro
25.000 St. LG RWS Meisterkugeln ............. 299.00 Euro
25.000 St. LG RWS R10 ........................... 385.00 Euro

Sportwaffen
FWB 700 Schichtholz Universal ................ 1299.00 Euro
Walther 400 Alutec Competition Senior..... 2099.00 Euro
Anschütz 8002 S2 Auflage Start ............... 1329.00 Euro
Steyr LP 10 E Elektronic ............................ 1489.00 Euro
Anschütz KK 1907 Nuss Visierung 6834 ... 1698.00 Euro

Zubehör
Anschütz Laser Power................................. 669.00 Euro
Disag Auswertegerät RM IV ...................... 2289.00 Euro

Sportwaffen Hasselhorst
Ladengeschäft und Versandhandel für Sportschützen

59555 Lippstadt, Rathausstr. 3 / Am Markt
Telefon 02941-4108, Email: waffen@hasselhorst.de

Öffnungszeiten: Montags bis Freitags von 14.00 – 18.00 Uhr
Samstags von 10.00 – 12.30 Uhr

Bitte besuchen Sie uns auch im Internet unter

www.hasselhorst.de
Verkauf nach den gesetzlichen Bestimmungen!
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Zum ersten Kreisjugendtag hatte
die Jugendleitung des Schützen-
kreises Minden eingeladen. Zahl-
reiche Jungschützen mit ihren
Sportleitern, sowie der erste
Kreisvorsitzende Rüdiger Eich-
horn (Schützengilde Sandtrift Hah-
ler-Str.) waren der Einladung der
Jugendleiter Bernd Hinz (Frille),
Jörg Rudolph (Nammen) und Jür-
gen Göhrke (Kleinenbremen) ins
festlich geschmückte Schützen-
haus nach Nammen gefolgt.
Höhepunkt der Jahreshauptver-
sammlung war die Siegerehrung
der neuen Kreismeister. In seinem
Grußwort lobte der erste Kreisvor-
sitzende die hervorragende Ju-
gendarbeit im Schützenkreis Min-
den, bedauerte aber gleichzeitig,
dass ein Rückgang der Jungschüt-
zen zu verzeichnen ist. Er appel-
lierte an die Jugendlichen, Freun-
de und  Bekannte aus Schule und
Freizeit zu mobilisieren, für den
Schießsport zu werben und nahe
zu bringen. 

Rückblickend sprach Bernd Hinz
über die erfolgreiche Teilnahme
der Jungschützen an den Bezirks-
und Landesmeisterschaften. Einige

� Die erfolgreichen Nachwuchsschützen mit dem 2. Kreisjugendleiter Jörg Ru-
dolph (links außen) und dem 3. Kreisjugendleiter Jürgen Göhrke (rechts außen).

Jungschützenkreismeister des Schützenkreises
Minden ausgezeichnet

erfolgreiche Schützen hatten auch
die Qualifikation zu den Deutschen
Meisterschaften in München ge-
schafft.
Im Bezirk wurden in den verschie-
denen Disziplinen vier Mal der 1.
Platz und drei Mal der 2. Platz in

der Teamwertung gewonnen.
Bei den anschließenden Wahlen
wurde Jürgen Göhrke einstimmig
für zwei weitere Jahre zum dritten
Kreisjugendleiter gewählt. Als Ju-
gendsprecher werden Maximilian
Eichhorn (Schützengilde Sandtrift

schützenwarte 5.2011
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WSB … Weil
Schießsport
Begeistert

Hahler-Str.) und Anna-Laura Meier
(Nammen) die Jungschützen ver-
treten. Auch sie wurden einstim-
mig gewählt, ebenso wie die neu-
en Kassenprüfer Lena und Julian
Nahrwold vom Schützenverein El-
dagsen.

Im Anschluss an die Versammlung
zeichneten der erste Kreisvorsit-
zende Rüdiger Eichhorn sowie die
drei Kreisjugendleiter Bernd Hinz,
Jörg Rudolph und Jürgen Göhrke
die neuen Kreismeister aus. 
Heinrich Traue

� 4100 HAGEN

Marcel Chalupka regiert Hagens Schützenjugend
Um 13.45 Uhr mit dem 390.
Schuss stand am 9. Juli 2011 fest:
Marcel Chalupka von den Sport-
schützen Mittelstadt ist neuer Ju-
gendkönig des Schützenkreises
Hagen, freudig gefeiert von seinen
jugendlichen Mitstreitern. Bevor
Marcel seinen Volltreffer abgeben
konnte bestaunten alle Teilneh-
mer, aus Schüler-, Jugend- und Ju-
niorenklasse den tollen „Spaß“-Vo-
gel, von „Vogelbauer“ Jürgen
Blanke herrlich gebaut. Im Beisein
des Kreisvorsitzenden Rüdiger
Schmithüsen wurde es dann aber
schnell „ernst“, als es galt, dem Vo-
gel seine Pfänder zu nehmen. Die
Krone sicherte sich Alexander Rü-
ckenbach von den SpSch Mittel-
stadt. Das Zepter fiel für Christine
Kappler vom SV Hagen-Boele. An-

nika Brammer von der SpSch Mit-
telstadt besorgte den Apfelschuss.
Den linken Flügel brach Benedikt
Kinold vom SV Lennetal und den
rechten Flügel knickte Kai Baltzer
vom SV Hagen-Boele. Über 20 ju-
gendliche Sportschützen legten
dann auf die Königswürde an.
Nach spannendem Endkampf si-
cherte sich diese schließlich Mar-
cel Chalupka, der nun für ein Jahr
den Schützenkreis als Jugendkö-
nig repräsentieren wird. Zu den
ersten Gratulanten gehörten die
Kreisjugendleiterin Doris Appel-
baum, ihr Stellvertreter Marc-Ti-
mur Flack, der stellv. Vorsitzende
der SpSch Mittelstadt Ingo Stich
und der Kreisvorsitzende Rüdiger
Schmithüsen.
Text & Foto: Rüdiger Schmithüsen

� Der neue Kreisjugendkönig Marcel Chalupka (Mitte)
umringt von den Pfänderschützen und Gratulanten.

Hans-Joachim Eulerich-Ehrenpokalschießen
Im Rahmen des kürzlich stattge-
fundenen Schützenfestes des SV
Boelerheide wurde erstmalig das
Hans-Joachim-Eulerich-Ehrenpo-
kalschießen durchgeführt. Es erin-
nert an den im letzten Jahr ver-

storbenen Kreisvorsitzenden und
Ehrenmitglied des Schützenkreises
Hagen, dessen Heimatverein der
SV Boelerheide war. Die Familie

Eulerich hatte zu diesem Pokal-
schießen eingeladen und auch den
Pokal sowie ein Preisgeld in Höhe
von 150,00 € zugunsten der Ju-
gendarbeit gestiftet. Insgesamt ha-
ben sich 16 Vereine und über 50

Schützen an diesem
Pokalschießen betei-
ligt. Zugelassen waren
jeweils der 1. Vorsit-
zende und der oder
die amtierende Köni-
gin oder König. Sieger
und Gewinner der Ju-
gendförderung wurde
Karl-Heinz Meyer, Kö-
nig vom SV Lennetal,
der auch die Krone ab-
schoss. Das Zepter si-
cherte sich Hans-Wer-
ner Wilhelms vom SV
Holthausen und der
Apfel fiel für Sebasti-
an Klempt vom Tü-

ckinger SV. Pokal und Scheck wur-
den von Prof. Dr. Marc Eulerich im
Namen der Familie überreicht.
Rüdiger Schmithüsen

� V.l. Karl-Heinz Meyer, Hans-
Werner Wilhelms, Prof. Dr. Marc
Eulerich (hinten) und Sebastian
Klempt. Foto: privat

Mit großer Betroffenheit hat der
Vorstand des Schützenkreises Ha-
gen die Nachricht vom Tod seiner
Kreiskönigin 

Anne Maraite
Erhalten, die im Alter von 63 Jah-
ren verstorben ist. Anne Maraite
war seit 1997 Mitglied im SV Ha-
gen-Unterberg, wo sie mehrere
Vorstandsämter ausgeübt hat. Seit
2009 war sie an der Seite ihres
Mannes Felix Kreiskönigin des
Schützenkreises Hagen. Sie war ei-
ne engagierte Helferin und Berate-
rin insbesondere bei Veranstaltungen des Schützenkreises. Als Sport-
schützin und Funktionärin war sie stets fair und zuverlässig. Der Schüt-
zenkreis Hagen verliert mit Anne eine echte Schützenschwester, deren
Gedenken wir in Ehren halten werden.

Schützenkreis Hagen, Rüdiger Schmithüsen

� 4400 ENNEPE-RUHR

Damen- und Partnerpokalschießen 2011
Am 10. 7. 2011 führte der Schüt-
zenkreis Ennepe Ruhr sein Damen-
und Partnerpokalschießen beim
Schützenverein Schnee-Ende
durch. Es haben 32 Schützen daran
teilgenommen. Gewertet wurden
die Damen der einzelnen Klassen.

Der 1.-3. Platz wurde mit einem
Pokal ausgezeichnet.
Bei den Paaren bekamen die fünf
besten Paare jeweils einen Pokal.
Damit aber nicht genug, die beste
Zehn bei den Damen und bei den
Herren wurde natürlich auch mit
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einem Pokal geehrt. Da zwei
Schützinnen die gleiche Zehn ge-
schossen hatten, wurde ein Ste-
chen veranstaltet. Beste Zehn nach
dem Stechen bei den Damen und
damit den Pokal hatte Erika
Preuss vom SV Gut Ziel Delle. Bei
den Herren ging der Pokal an Rai-
nald von der Brück vom SV
Schnee-Ende. Hannelore Nest-
mann vom Altenvoerder SV bekam
eine Flasche Sekt, da sie beim Ste-
chen um die beste Zehn leider aus-
geschieden war.
Die Auszeichnungen wurden von
den Damenbeauftragen Klaudia
Wesner und Karin Heinrich über-
reicht.

Wir möchten uns noch einmal bei
allen aktiven Schützen, den Hel-
fern und Beim Schützenverein
Schnee-Ende recht herzlich bedan-
ken.
Karin Heinrich

Seniorinnen B 
1. M. Pleger, Altenvoerder SV 195
2. E. Kammering, SV Volmerstein 194
3. E. Warnebier, SV Schnee-Ende 189

Seniorinnen A
1. E. Rudolph, SV Schnee-Ende 198
2. L. Zinn, SV Gut Ziel Delle 194
3. K. Heinrich, Voerder SV 191

Seniorinnen Altersdamen
1. M. Rumpler, SV Wengern-Oberwengern 195
2. K. Wesner, SV Wengern-Oberwengern 193
3. K. Richardt, SV Schnee-Ende 193

Partnerwertung
1. Rudolph/Richradt, SV Schnee-Ende 392
2. Rumpler/Schneider, SV Wengern-Oberw. 391
3. Pleger/Pleger, Altenvoerder SV 389
4. Kammering/Kammering, SV Volmerstein 389
5. Zinn/Weißflog, SV Gut Ziel Delle 389

� 5300 LÜNEN

Reinhard Lüggert strahlte königlich beim 
Kreisbiwak
Reinhard Lüggert, der Leiter der
Bogenschützenabteilung Bram-
bauer, wurde beim Kreisbiwak als
neuer Kreiskönig gefeiert. Lüggert
schoss mit dem 425. Schuss den
Königsvogel ab und löste somit
den bisherigen König Helmut Drö-
ge ab. Bei guter Stimmung schoss
Heinz Wilhelm Hecktor vom SV
Wethmar mit dem 55. Schuss die

Krone ab, den Reichsapfel holte
Johannes Grünwald vom SV Lü-
nen-Süd mit dem 83. Schuss, das
Zepter angelte sich Jörg Kostrze-
wa vom Lüner SV 1332 mit dem
226. Schuss, den linken Flügel
Karlheinz Trümper mit dem 255.
Schuss, sowie den rechten Flügel
Volker Conradi mit dem 285.
Schuss, beide vom SV Niederaden. 

Spannend war auch das anlässlich
des 150-jährigen Bestehens des
Westfälischen Schützenbundes
ausgetragene Mannschaftsschie-
ßen. Dabei schossen die Teilneh-
mer aus 16 Mannschaften auf eine
Vogelstange mit spezieller Holz-
konstruktion. Gewonnen hat die
erste Gruppe aus Nordlünen-
Alstedde, gefolgt von der zweiten
Gruppe des Vereins. Platz drei be-
legte die Mannschaft des SV Bram-
bauer. Als Prämie erhielten die
Teams einen Geldbetrag. Die Sie-
ger nehmen am WSB-Landesver-
gleichsschießen teil.

Das Kreisbiwak begann am frühen
Nachmittag auf dem Parkplatz vor
der St. Norbert-Kirche, wo sich sie-
ben Schützenvereine sowie drei
Spielmannszüge aufstellten und
die jeweiligen Vereinsobersten
dem Bataillonskommandeur des
gastgebenden Schützenvereins
Nordlünen-Alstedde, Bruno Lange,
ihre Anwesenheit lautstark melde-
ten.
Kreisvorsitzender Walter Söge-
meier begrüßte die Gäste, insbe-
sondere vom befreundeten Schüt-
zenverein aus Cappenberg, der
nicht dem Schützenkreis Lünen an-
gehört. WSB-Präsident Klaus Stall-
mann verlieh dem Geschäftsführer
des Vereins Nordlünen-Alstedde,
Ingo Schinck, das Ehrenzeichen in
Silber für seine engagierte Arbeit
im Schützenwesen.
Die Schützen marschierten zum
Schießstand, wo der stellvertre-
tende Vorsitzende des SV Nordlü-
nen-Alstedde, Udo Cieslukowski,
die Ankommenden begrüßte. Hel-
mut Dröge eröffnete das Schieß-
spektakel mit Ehrengästen wie
WSB-Vizepräsident Dieter Reh-
berg, dem Vorsitzenden des Be-
zirks Hellweg, Arnold Kottensted-
de, und Bürgermeister Hans-Wil-
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helm Stodollick. Um das leibliche
Wohl kümmerten sich die Frauen
des gastgebenden Vereins, für die
musikalische Unterhaltung sorg-
ten der Spielmannszug Alte Kame-

raden aus Nordlünen-Alstedde,
das Musikkorps aus Brambauer so-
wie der Spielmannszug Lünen-Süd.
Werner Gärtner
Foto: Ruhrnachrichten

Kurt Erdmann ist neuer Vorsitzen-
der des Schützenkreises Unna-Ka-
men. Bei der Kreisdelegiertenver-
sammlung Ende April im Vereins-
heim der Sportschützen Heeren-
Werve wurde er einstimmig zum
neuen Vorsitzenden des Schützen-
kreises gewählt. Vorausgegangen
war der Rücktritt von Jürgen
Buschkühl nach 18-jähriger Amts-
zeit aus gesundheitlichen Grün-
den. Insgesamt nahmen 64 Vertre-
ter aus 12 der 18 angeschlossenen
Vereine des Schützenkreises
an der Delegiertenversamm-
lung teil. Im weiteren Verlauf
der Versammlung wurde
Buschkühl zum Ehrenvorsit-
zenden ernannt. Da Busch-
kühl krankheitsbedingt je-
doch nicht an der Sitzung teil-
nehmen konnte, wird er die
Ernennungsurkunde zu ei-
nem späteren Zeitpunkt er-
halten. 
Im Anschluss erfolgte ein
wahrer Wahlmarathon, da
neben Buschkühl weitere
Vorstandsmitglieder aus ver-
schiedensten Gründen aus dem
Gremium ausgeschieden waren.
Darüber hinaus musste aufgrund
der Wahl von Erdmann auch ein
neuer 2. Vorsitzender gewählt
werden. Hier entschied Dietmar
Meyer von der Schießgruppe
Overberge die Wahl für sich. Im di-
rekten Vergleich mit Karl-Heinz
Pakusch (BSV Holzwickede) erhielt

er drei Stimmen mehr. 
„Wir sind sehr traurig, dass Du aus
beruflichen Gründen nach 33 Jah-
ren Dein Amt abgibst“, sagte Erd-
mann und sprach damit Schriftfüh-
rer Jürgen Risse an. Die Säule des
Schützenkreises, so Erdmann, wur-
de anschließend zum Ehrenmit-
glied des Vorstands ernannt. Sein
Nachfolger wurde Uwe Bürger
(BSV Holzwickede). 
Die weiteren Wahlen verliefen wie
folgt: Jan Hennig Viol (SV Kamen)

wurde neuer Kassierer (bisher
Jörg Hillenbach). Nadine Neubert-
Heinemann (SV Methler) ist neue
2. Kassiererin (bisher Kai Schulte-
braucks). Neuer Sportleiter ist
Detlef Lügger (BSV Holzwickede)
als Nachfolger von Jürgen Busch-
kühl. Frauenbeauftragte wurde
Gabi Kotala (SV Methler) als Nach-
folgerin von Rosemarie vom Orde

� Vorsitzender Kurt Erdmann
(rechts) ernannte Jürgen Risse
zum Ehrenmitglied des Vor-
stands des Schützenkreises
Unna-Kamen.

� Der neue Vorstand des Schützenkreises Unna-
Kamen mit Kurt Erdmann (5. v. l.) an der Spitze. 

und ihre Stellvertreterin Ursula
Dube (SG Oberberge) für Erika Ku-
nert. 
Ebenso bestätigten die Delegier-
ten die Jugendleitung Michael Rei-
fert (SV Methler) und Niklas
Baumgard (BSV Holzwickede). 
Im weiteren Verlauf wünschte der
2. Vorsitzende des Bezirks Hell-
weg, Friedrich Kulke, dem neuen
Vorstand viel Erfolg bei seiner Ar-
beit. Gleichzeitig begrüßte er den
Bogensportclub Bergkamen als
neuen Verein im Westfälischen
Schützenbund. Ebenso lud Kulke
die Schützen zum Bezirksdelegier-
tentag am 10. September nach
Hamm ein. 
Der Schützenkreis Unna-Kamen
beteiligt sich auch am Jubiläums-
vereinsvogelschießen des Westfä-
lischen Schützenbundes. Am 13.
August findet unter Federführung

� 5600 UNNA-KAMEN

Kurt Erdmann neuer Kreisvorsitzender

des SV Frohsinn 07 Werne und der
Schießgruppe Overberge das
Mannschaftsvogelschießen an der
Vogelstange am Dornberg statt. In
der Vorrunde werden jeweils
Mannschaften mit 5 Schützen ge-
gen einander antreten. Der Sieger
ist eine Runde weiter. Das Final-
schießen der letzten vier Mann-
schaften beginnt ab 18 Uhr. Die
Sieger des Vogelschießens erhal-
ten ein Preisgeld und qualifizieren
sich gleichzeitig für den Landes-
wettbewerb am 1. Oktober in En-
nigerloh-Enniger.
Die nächste Kreisdelegiertenver-
sammlung wird im kommenden
Jahr vom Schützenverein Kamen
ausgerichtet. Ebenso finden im
kommenden Jahr in Methler das
Kreiskönigsschießen und das
Kreiskinderkönigsschießen statt.
Text & Foto: Friedrich Kulke

Verbunden mit dem Tanz in den
Mai und dem Maikönigsschießen
des Schützenvereins Deiringsen
wurde am 30. April 2011 das Jubi-
läumsvogelschießen des Westfäli-
schen Schützenbundes für die Ver-
eine des Schützenkreises Soest-
Lippstadt durchgeführt. Aus Anlass
seines 150. Jubiläums hatte der
WSB diesen Mannschaftswettbe-
werb im Vogelschießen ausge-
schrieben. 
Nachdem der Maikäfer erledigt
war und Rudolf Lindner zum Dei-
ringser Maikönig gekürt worden
war, gingen die 16 gemeldeten
Mannschaften unter die Vogel-
stange und boten den 
Nach zahlreichen kurzweiligen
Ausscheidungskämpfen kam es am

� Kreisvorsitzender Klaus Neise mit den Mann-
schaften der Sportschützen Soest-Nordwest, des
SSV Erwitte und des SSC Höingen (v. r.)

� 5700 SOEST-LIPPSTADT

Sportschützen Soest-Nordwest gewinnen
Mannschaftsvogelschießen

frühen Abend zu den Partien um
die Plätze eins bis drei. Der SSC
Höingen, der im Halbfinale Gastge-
ber Deiringsen aus dem Rennen
geworfen hatte, belegte schließ-
lich den dritten Platz. Das Sieger-
team stellten die Sportschützen
Soest-Nordwest, die das spannen-
de Finale gegen den SSV Erwitte
für sich entscheiden konnten und
damit am Landesfinale am 1. Okto-
ber in Enniger teilnehmen dürfen. 
Im Anschluss an diesen ungewöhn-
lichen Wettkampf hatten die zahl-
reichen Besucher und die Gastver-
eine die Möglichkeit, gemeinsam
mit den Deiringsern in den Mai zu
tanzen.
Text: jj
Foto: Margarete Wenner
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Auf der Jahreshauptversammlung
der Hagener Bürgerschützen
1775/1921 e.V. konnte der 1. Vor-
sitzende Elmar Göbel neben einer
Anzahl an langjährigen Mitglie-
dern auch den Nachwuchs begrü-
ßen. Sowohl der Geschäfts- als
auch der Sportbericht konnte aus-
schließlich Positives berichten.
Nach den Umbauarbeiten erholt
sich das Vereinsvermögen zuse-
hend. Darüber hinaus gehören die
Pistolensportler des Vereins wei-
terhin zu den besten Schützen in
Westfalen. „Eine Tatsache, auf die
wir sicher alle mit Recht stolz sein
können“, so der Sportleiter Martin
Nau. Als große Überraschung wur-
de den Mitgliedern eröffnet, dass
der Verein zum ersten Mal in sei-
ner Geschichte zum nächsten
Sportjahr eine Luftpistolenmann-
schaft stellen wird. Das Debut wird
beim Jubiläumsschießen des be-
freundeten Schützenvereins Ha-
gen-Vorhalle sein. Hier wird es ei-
ne (vorerst) einmalige „Re-Union“
geben. Elmar Göbel und Jochen
Letzing werden durch ihr ehemali-
ges Mannschaftsmitglied Rüdiger
Göbel verstärkt, der vor 10 Jahren
aus beruflichen Gründen nach
Bayern zog.
Als besonderes Ereignis wurde Jo-
chen Letzing für seine 20-jährige
Arbeit als Geschäftsführer des Ver-
eins gewürdigt. In dieser Zeit hat
er, neben vielen entscheidenden
Veränderungen im Verein, maß-
geblich am Wiederaufbau und der

Zulassung des neuen Pistolenstan-
des mitgewirkt. „Meine Entschei-
dungen und Planungen waren
nicht immer leicht zu akzeptieren,
aber immer zielführend, um dem
Verein das Überleben zu sichern.
Da ich gerade im sportlichen Be-
reich durch fast alle Einschnitte
selber betroffen bin, wurden diese
Maßnahmen von den Mitgliedern
mitgetragen“, so der Geehrte.
Nicht zuletzt standen auch die
Wahlen einiger Vorstandsmitglie-
der auf der Tagesordnung. Es war
keine Überraschung, dass die am-
tierenden Amtsinhaber Karsten
Köbke als 2. Vorsitzender und
Kurt Wilhelm Overdiek als 2.
Sportwart für zwei Jahre wieder-
gewählt wurden.
Bedingt durch die Terminfülle zum
Ende des letzten Jahres wurde be-
schlossen, die diesjährigen Feste
früher durchzuführen. Die Mitglie-
der werden hierzu noch gesondert
informiert.  Elmar Göbel

� Vorsitzender Elmar
Göbel (r.) bei der Über-
gabe der Verdienstur-
kunde an eschäftsführer
Jochen Letzing.

Jochen Letzing 20 Jahre Geschäftsführer 
der Hagener Bürgerschützen

Westhoff, Schwarz und Lätsch siegten in den
Südkirchener Finals 2011
Knappe Entscheidungen und be-
geisterte Zuschauer prägten die Fi-
nalentscheidungen anlässlich des
8. Südkirchener Pokalschießens
am 22. Mai 2011. Zwei zusätzliche
Finalschüsse mussten abgegeben
werden, um die Entscheidung im
Luftgewehrfinale herbeizuführen.
Paul Westhoff (Spsch Oberwiese)
und der Jugendliche Moritz Brun-
nenberg (SG Hamm) lieferten sich
ein Kopf-an-Kopf Rennen und be-
endeten das Finale jeweils mit

102,0 Ringen, ließen im 11. Final-
schuss jeweils eine 10,1 folgen, so
dass der 12. Finalschuss mit 10,1
zu 9,7 die Entscheidung zugunsten
des Altersschützen brachte. Auf
Rang 3 landete Thomas Combrink

(SG Altenfelde) mit 101,5 Ringen.
Im Luftpistolenfinale siegte Kars-
ten Schwarz vom SSV Großbarop
mit 98,2 Ringen vor den beiden
Arnsberger Schützen Martin Herr-
mann (94,1 Ringe) und Claude Jol-
ly (93,1 Ringe). Bei den Aufgelegt-
schützen siegte Werner Lätsch
(SSV Großbarop) mit 106,3 Ringen
knapp vor Dietmar Meyer (104,4
Ringe) und Manfred Bergmann
(104,2 Ringe), die für die SG Over-
berge an den Start gingen. Damen
konnten sich in diesem Jahr nicht
in den Finalwettbewerben durch-
setzen. 
Die anschließende Siegerehrung
wurde vom Nordkirchener Bürger-
meister Dietmar Bergmann, SSV-
Ehrenvorsitzenden Heinrich Eg-
genstein und dem SSV-Vorsitzen-
den Helmut Middrup durchge-
führt. Alle Sieger (Platz 1-3) wur-
den mit Besitzpokalen ausgezei-
chenet. 
Das beigefügte Bild zeigt die Sie-
ger und Platzierten des 8. Südkir-
chener Pokalschießens. 
Helmut Middrup

Hier die Sieger:
Luftgewehr
Schüler
SG Hamm 560
R. Furmanek, SG Hamm 192
Jugend
SG Hamm 1142
M. Brunnenberg, SG Hamm 386
Junioren
SV Massen 921
V. Bobbert, BSV Holzwickede 389
Schützen A
SG Altenfelde 1148
K. Viebahn, SV Kamen 390
Schützen B
SG Overberge 1125
T. Gobbrecht, SV Niederaden 379
Damen
Spsch Oberwiese 1137
K. Blos, Ohligser SG 384
Alters
SSV Lipperbruch 1125
P. Westhoff, Spsch Oberwiese 389
Senioren
F. Falke, SV Deiringsen 385
Federbock
B. Hartwig, SSV Großbarop 395

LG-Auflage
Schüler
SSV Südkirchen 493
R. Schmidt, SG Overberge 185
Senioren
SG Overberge 1247,1
R. Kunz, SV Massen 421,1
Senioren A
Lüner SV 1332 1229,2
G. Götz, SV Niederaden 418,1
Senioren B
BSV Soest 1235,5
M. Bergmann, SG Overberge 422,4
Senioren C
SV Brambauer 1206,0
B. Müller, SG Overberge 417,0
Seniorinnen
D. Albers, SSV Großbarop 418,1
Seniorinnen A
B. Krutwage, Spsch Hiltrup 416,2
Seniorinnen B
H. Rasch, BSV Soest 410,5
Seniorinnen C
G. Nagel, SV Niederaden 396,4

Luftpistole
Junioren
B. Korte, Hubertus Olfen 342
Schützen A
SSV Großbarop 1058
K. Schwarz, SSV Großbarop 379
Schützen B
SV Deiringsen 1063
H. Bockholt, SG Hamm 355
Damen
N. Löw, SV Deiringsen 310
Alters
SV Scharnhorst 1026
R. Friedrich, SV Deiringsen 369

LP-Auflage
U. Rindhage, SV Scharnhorst 365
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Am Samstag den 7. 5. 2011 war
der Voerder Schützenverein mal
wieder unterwegs. Es ging zum be-
freundeten Schützenverein Ger-
mania Voerde an den Niederrhein.
Dort war das große Schützenfest.
In Voerde angekommen, wurden
wir erst einmal herzlich vom 1.
Vorsitzenden Bernhard Köffer be-
grüßt. Unser 1. Vorsitzender Man-
fred Cramer sagte auch ein paar
Worte und überreichte dem Verein
die traditionelle Flasche Krut 
Voerde. Dann ging es zum Erbsen-
suppe essen. Danach schossen wir

Voerder Schützenverein von 1607 e.V. auf Tour

den Freundschaftspokal aus, den
wir bei unserer 20-jährigen
Freundschaft bekommen hatten.
Mitgenommen hat ihn unser Ju-
gendkönig Alexander Schilken.
Nach den Ehrungen ging es auf
zum großen Marsch in die Innen-
stadt und dann ins Festzelt. Um
23.00 Uhr mussten wir unsere lie-
ben Schützenschwestern und -brü-
der leider wieder verlassen, da wir
ja noch eine lange Heimreise vor
uns hatten. Es war ein sehr schö-
ner Samstag am Niederrhein.
Karin Heinrich

Eine ruhige Hand bewiesen die
Sieger der Vereinsmeisterschaft
2011 des Alten Schützenvereins
1788 Westenfeld e. V. Für ihre
Treffsicherheit wurden die Besten
auf der Jahreshauptversammlung
am 26. März 2011 ausgezeichnet.
Den Königin-Iris-Hoff-Wander -
pokal mit dem Luftgewehr er-
schoss mit 90 Ringen Anni Kullik.
Willi Schlip holte sich mit 97 Rin-
gen Luftgewehr den ASV-Westen-
felder-Wanderpokal. Außerdem
haben sich folgende Vereinsschüt-
zen der einzelnen Klassen im

Westenfelder Schützen kämpften um den Sieg 
Wettbewerb durchsetzen können:
Jugend LG-Auflage: Nico Itze 245
Ringe, Schützenklasse LG: Alexan-
der Steinke 182 Ringe, Seniorin-
nen LG: Iris Hoff 245 Ringe, Senio-
ren LG: Dieter Hoff 284 Ringe, Se-
niorinnen A LG: Christina Knappe
244 Ringe, Senioren A LG Karl
Heinz Lehnertz 245 Ringe, Senio-
rinnen B  LG Anni Kullik 272 Ringe,
Senioren B LG Manfred Kullik 253
Ringe, Senioren C LG Rolf Hahne
284 Ringe.
Text: Christina Knappe
Foto: Karl Heinz Lehnertz

„Stiftung Schießsport Paderborn“
gegründet
Der Schießsportverein St. Huber-
tus Elsen kann auf einen weiteren
Meilenstein der Vereinsgeschichte
stolz sein. Der Verein ist Stifter der
„Stiftung Schießsport Paderborn“.
Nach einer mehr als zweijährigen
Vorbereitungszeit konnte nun die
Stiftungsurkunde überreicht wer-
den. Die Detmolder Regierungs-
präsidentin Marianne Thomann-
Stahl ließ es sich nicht nehmen,
dem 1. Vorsitzenden Markus
Quickstern die Stiftungsurkunde
in einer kleinen Feierstunde per-
sönlich zu überreichen.

Rund 40 Gäste waren bei der feier-
lichen Übergabe anwesend. Der
gastliche Saal von Hansis Bierhaus
wurde extra für diesen Zweck fest-
lich hergerichtet. 
In seiner Ansprache schilderte
Quickstern die Beweggründe, ei-
nen solchen Schritt zu gehen und
eine Stiftung zu gründen. Ein wich-
tiger Grund ist die Sicherung der
vereinseigenen Immobilie. Damit
der mit ungezählten erbrachten Ei-
genleistungsstunden errichtete
Schießstand „Am Mühlenteich“ im-
mer dem Schießsport zur Verfü-
gung stehen kann, wurde dieser in
das Stiftungsvermögen einge-
bracht. Darüber hinaus soll der
Schießsport in den kommenden
Jahren mit Nachhaltigkeit und
noch stärker gefördert werden.
Der Zweck und die Aufgaben der
Stiftung, nach Maßgabe der zur
Verfügung stehenden Mittel, wer-
den unter anderem sein:

• die Förderung des Sports, der
Jugend- und Seniorenarbeit,
insbesondere im Bereich des
Schießsports

• die Förderung mildtätiger 
Zwecke

• der Erhalt der Gesundheit und
der Leistungsfähigkeit der Men-
schen

• die Förderung von Bildung und
Erziehung

Beispielhaft sollen die Stiftungs-
zwecke verwirklicht werden
• durch die Förderung des Brei-

tensports, vornehmlich der Aus-

und Weiterbildung von jugendli-
chen Sportschützen durch das
Heranführen an eine sinnvolle
Freizeitgestaltung, die sie zu
geistig, charakterlich und kör-
perlich mündigen Menschen be-
fähigt.

• durch die finanzielle Förderung
und Initiierung von Projekten im
Bereich des Schießsports.

Die Nachwuchsförderung im
Schießsport in der Region Pader-
born kann dadurch noch gezielter
gestaltet werden. So soll es durch
die Stiftung möglich sein:
• die Ausbildung von Trainern

und Betreuern finanziell zu un-
terstützen

• die Nachwuchsarbeit für den
Schießsport durch finanzielle Si-
cherheiten auf eine sichere Ba-
sis zu stellen.

• allen Personen und Institutionen
die Möglichkeit zu geben, dass

� Kreisvorsitzender Uli Harkötter, Regierungspräsi-
dentin Marianne Thomann-Stahl, WSB-Vizepräsident
Dieter Rehberg und Vereinsvorsitzender Markus
Quickstern. 
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sie sich für den Schießsport im
ideellen wie auch finanziellen
Bereich einsetzen können.

Frau Thomann Stahl erläuterte in
ihrer Ansprache die Wichtigkeit
von Stiftungen für Staat und Ge-
sellschaft. „So sind es gerade die
Stiftungen, die Dinge fördern und

finanzieren, für die der Staat kein
Geld mehr hat …“, so Thomann
Stahl. Nachdem für alle Interes-
sierten noch die Möglichkeit zur
Besichtigung der Schießanlage be-
stand, konnten zum Abschluss bei
einem kleinen Imbiss noch interes-
sante Gespräche geführt werden.
Text & Foto: Bernd Bretz

Sportlerehrung der Stadt Hamm

Heribert Schauer vom Schützen-
verein Ostenfeldmark wurde an-
lässlich der Sportlerehrung der
Stadt Hamm mit der Sportplakette

in Bronze ausgezeichnet. Oberbür-
germeister Thomas Hunsteger-Pe-
termann, der die Auszeichnung
überreichte, würdigte vor allem
das sehr hohe ehrenamtliche En-
gagement von Schauer. 
Im Schützenverein Ostenfeldmark
fungiert er seit 1999 als Hauptkas-
sierer. Zuvor war er ein Jahr 1.
Kassierer und sieben Jahre 2. Kas-
sierer. Darüber hinaus ist Schauer
auch eng mit den Sportschützen
Ostenfeldmark verbunden. Von
1991 bis 1997 fungierte er als
Kassierer und von 2003 bis 2007
als Sportleiter. Darüber hinaus
verfügt der engagierte Schütze
auch seit 1999 über eine Trainer-
C-Lizenz. 
Text & Foto: Kulke 

Ältestes Mitglied wird Sommerkönig des 
ältesten Vereins Hagens
Am Wochenende fand in der Jo-
hann-Castella-Anlage das traditio-
nelle Sommerkönigsschießen der
Hagener Bürgerschützen 1775/
1921 e.V. statt.
Hier zeigte der mit 86 Jahren noch
immer auch sportlich aktive Pisto-
lenschütze Dr. med. Herbert
Schrieder, dass der Schießsport
selbst bis ins Alter erfolgreich be-

trieben werden kann. Nach einer
spannenden Endrunde, in der viel
Holz von der Vogelstange splitter-
te, sicherte sich der Arzt im Ruhe-
stand mit einem gezielten Gewehr-
schuss die Sommerkönigswürde
seines Vereins und ließ das restli-
che, fast halb so alte, Teilnehmer-
feld hinter sich.
Elmar Göbel

� V. l.: Geschäftsführer Jochen Letzing, das schei-
dende Sommerkönigspaar Martin und Claudia Nau,
der neue Sommerkönig Dr. Herbert Schrieder sowie
der 1. Vorsitzende Elmar Göbel

Jugend-Pfingstfreizeit des BSV Herbede
Am 10. Juni 2011 starteten wir er-
neut mit großer Mannschaft und
viel Gepäck zu unserer traditionel-
len Pfingstfreizeit nach Olsberg-
Bruchhausen zur Fischerhütte.
Diesmal mit den Erwartungen auf
Regenwetter, welche sich glückli-
cherweise nicht bewahrheiten
sollten. Am Ziel angekommen, hieß
es Zelte aufbauen und Essen ma-
chen. Den Abend haben wir dann
gut gelaunt in der Fischerhütte
ausklingen lassen. Nach aus-
giebigem Frühstück fuhren
wir alle zusammen zur Som-
merrodelbahn, auf der alle
versuchten, die höchsten
Geschwindigkeiten zu erzie-
len. Ein gelungener Spaß für
Groß und Klein bei herrli-
chem Sommerwetter. Wie-
der an der Hütte angekom-
men, genossen wir noch ein wenig
die Sonne oder gingen am kleinen
See direkt an der Hütte Fischen,
manche mehr und manche weni-
ger erfolgreich. Dann wurde auch
schon der Grill vorbereitet und
kurze Zeit später hieß es dann „Es-
sen fassen“. Gut gesättigt ließen
wir den Abend am Lagerfeuer und
in der Hütte ausklingen. Am Sonn-
tagvormittag ging es dann nach
dem Motto „der Berg ruft“, hinauf
auf die Bruchhauser Steine. Wir
machten uns direkt von der Hütte
aus auf den Weg hinauf auf den
Berg und auf die Steine. Als wir
den Aufmarsch, welcher für den
ein oder anderen aufgrund der An-
strengungen am Vorabend viel-
leicht schwerer war als gedacht,
gemeistert hatten, bot sich uns ein
atemberaubender Ausblick über
das Sauerland. Zurück an der Fi-
scherhütte erwartete man uns
schon mit dem Mittagessen.

Nach dem Essen gingen wir zum
Vogelschießen über, welches unser
König, Hans-Hugo der I., persön-
lich eröffnete. Die Krone des
freundlicherweise von Heinz
Wiesmann gebauten und gestifte-
ten Vogels holte Lukas Böll. Das
Zepter fiel durch den Schuss von
Philipp Jürgenliemk und der Apfel
durch Dennis Kuhenn. Den rechten
Flügel holte Maik Diergardt und
den linken Flügel Erika Piering.

Nachdem alle Insignien geschos-
sen waren, traten die Schützen zur
letzten Runde um die Pfingstkö-
nigswürde an. Nach ein paar span-
nenden Runden holte dann Jens
Bernd-Striebeck den Vogel von
der Stange. Der neue Freizeitkönig
wurde mit einem dreifach kräfti-
gen Horrido begrüßt und ein Pokal
wurde überreicht. Nach dem
Abendessen verbrachten wir den
Abend am Lagerfeuer. Am nächs-
ten Morgen mussten wir leider
schon Abschied nehmen von unse-
rer Fischerhütte und machten uns
nach Abbau- und Aufräumarbeiten
auf den Weg nach Bestwig, wo auf
uns im Restaurant „Highway Man“
ein abschließendes Burger-Menü
auf uns wartete. Wieder zuhause
angekommen, waren wir uns alle
einig, wir wären gerne noch ge-
blieben. Aber die nächste Pfingst-
freizeit kommt bestimmt.
Ulrike Aden

schützenwarte 5.2011
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ASS – Aktuelle Neuerungen:

Derzeitige Partner von ASS sind: BMW, Citroën, Ford, Honda, Mini,
Opel, Peugeot, Renault. Weitere Infos: www.wsb-home.de

Dieses Angebot gilt für:
– Bundes- und Landeskaderathleten
– Athlet/innen und Vereinsfunktionäre der

Bundes- und Regionalligavereine 
– Trainer/innen & Betreuer/innen der o.g.

Athlet/innen 
– Schiedsrichter ab Bundesliganiveau 
– Funktionäre und Mitarbeiter des WSB

Seit über einem Jahrzehnt bietet der
Westfälische Schützenbund seinen Sport-
lerinnen und Sportlern über entsprechen-
de Partner die Möglichkeit, Autos zu
höchst interessanten Leasingkonditionen
zu beziehen.

Neue „räumliche Nutzungsberechti-
gung“
Die räumliche Nutzung der ASS-Fahr-
zeuge konnte ausgeweitet werden. Ab
sofort gelten neue Bedingungen, so
dass ASS-Fahrzeuge nun bei Mitfüh-
rung der grünen Versicherungskarte
in folgenden Ländern genutzt werden
dürfen:
– Mitgliedsstaaten der Europäischen

Union, d.h. neu dabei sind bspw.
Polen und die Tschechische Repu-
blik

– Kroatien
– Lichtenstein
– Norwegen
– Schweiz
– Türkei (europäischer Teil)

smart: neue Lieferorte!
Neben den aktuellen Lieferorten Es-
sen und München können smart-Fahr-
zeuge zukünftig auch über folgende
Standorte ausgeliefert werden:

– Frankfurt am Main
– Kippenheim (zwischen Offenburg
und Freiburg)
– Ketzin (bei Berlin)

Neue Konditionen bei Citroen
Aufgrund einer Restwertanpassung

seitens Citroen mussten die Raten folgender Fahrzeuge angepasst werden:
– Mtl. € 10,- teurer: C3 5trg. Benziner, C3 Picasso Benziner & Diesel, Ber-

lingo Diesel
– Mtl. € 15,- teurer: C5 Tourer Diesel & C5 Tourer Automatik Diesel
Die neue Preisliste von Citroën finden Sie hinter folgendem Link.
Citroën: http://www.ass-team.net/uploads/media/citroen.pdf
+++ 10% Rabatt mit der ASS-A.T.U-Card – Jetzt beantragen! +++ 
ASS-Kunden sind gegen Wind und Wetter gewappnet: Beantragen Sie
jetzt die kostenlose ASS-A.T.U-Card inkl. 10% Preisvorteil auf alle A.T.U-
Angebote und Dienstleistungen und profitieren Sie von weiteren satten
Rabatten bei aktuellen A.T.U-Sonderangeboten! Den Antrag für Ihre ASS-
A.T.U-Card finden Sie unter www.ass-team.net/atu_card.html. 

Citroën C3 Picasso

Citroën C4 Picasso

Renault Scénic

Peugeot 5008

Jedes Jahr ein Neufahrzeug bekommen? Einer exklusiven Nutzergruppe angehören? Flexible 
Mobilität mit erheblicher Ersparnis genießen? Mehr Zeit für die wichtigen Dinge im Leben haben? 
All diese Fragen mit „Ja“ beantworten? Gibt’s nicht?

Gibt’s doch!
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Neuer Prinz beim Schwelmer Schützenverein

� Julian Krause (Bildmitte) holte den Vogel mit dem
249. Schuss von der Stange und errang damit die
Prinzenwürde. Außerdem erkämpften sich Bastian
Berger und Julian Krause die Pfänder des Vogels.
Unter Aufsicht des stellv. Kreis-/ und Bezirksjugendlei-
ters H.-J. Bickert (l.) mit Unterstützung des stellv. Ju-
gendleiters Mattias Schicht (r.) und der weiteren
Teilnahme des Jungschützen Luis Ernestus fand das
Vogelschießen statt. Uschi Schicht

Armin vom Orde ist neuer Schützenkönig
von Westerbauer
Petrus hatte kein Erbar-
men mit den Schützen –
bei nasskühlem Wetter
fand das traditionelle
Vogelschießen des
Schützenvereins Wes-
terbauer in den Anlagen
der Schützenburg statt.
Doch viele engagierte
Mitglieder trotzten den
widrigen Bedingungen
und nach äußerst span-
nendem Finale wurde
Armin vom Orde in den
späten Abendstunden neuer
Schützenkönig. Weil aber der Vo-
gel bis zum Ende des regulären
Wettkampfes (trotz guten Zure-
dens und technischen Nacharbei-
ten) nicht „von der Stange“ wollte,
musste man zu anderen Mitteln
greifen – die letzten drei übrigge-
bliebenen Schützen gaben jeweils
2 Schuss auf eine Wettkampfschei-
be ab, die jetzt eine Beförderung
zur „Königsscheibe“ erhielt. Jetzt
war noch einmal absolute Konzen-
tration und Treffsicherheit gefragt
– letztendlich konnte sich Armin
vom Orde gegen Ivo Müller und
Alfred Vormschlag durchsetzen.
Erlöst und freudetrunken nahm

sich Armin sofort seine Frau Nicole
zur Königin (für diese wird der an-
stehende Königsball zum absolu-
ten Heimspiel – als geborene Nie-
land ist sie schließlich die „Toch-
ter“ der Schützenburg).
Als Pfänderschützen konnten sich
folgende Mitglieder hervortun:
Jost Rinkleff (Krone), Christian
Schulz (Zepter), Axel Langenbruch
(Apfel), Karl Piepenstock (linker
Flügel) und Kai Piepenstock (rech-
ter Flügel).
Die Inthronisierung des neuen
Schützenkönigs folgte auf dem
großen Königsball in der Schützen-
burg (Kipperstraße).
T&F: Andreas Pempel

� Der neue Schützenkönig Armin
vom Orde mit seiner Frau Nicole

Königsball des Schützenvereins Westerbauer

Am 2. Juli 2011 der traditionelle
Königsball des Schützenvereins
Westerbauer in der Schützenburg
statt. Der Saal war proppevoll und
das bestens gelaunte Publikum
wohnte der Inthronisierung des
neuen Schützenkönigs Armin vom
Orde und seiner Frau Nicole bei.
Die Ehrenscheibe der Ex-Könige
sicherte sich in diesem Jahr Chris-
tian Nieland.
Als Ehrengäste konnten die Schüt-
zen aus Westerbauer folgende Ab-
ordnungen begrüßen: das Königs-

paar Jan und Ans
Wanders des be-
freundeten Schüt-
zenvereins aus
dem holländi-
schen Herwen
samt zahlreichem
Hofstaat, den
Kreisvorsitzen-
den des Schützen-
kreises Hagen,
Rüdiger Schmit-
hüsen, die Köni-
ginnen und Köni-
ge der benach-
barten Schützen-
vereine Hasper

Schützengilde, Hasper Schützen-
verein, Schützenverein Tücking so-
wie erstmalig vom Vorhaller
Schützenverein, Abordnungen der
Freiwilligen Feuerwehr Hagen-
Haspe und zu guter Letzt vom
Spielleuteverein Westerbauer.
Sportlich gab es auch noch ein
kleines Highlight zu verkünden:
Ingrid Langenbruch (Ehefrau des
Apfelschützen Axel) kam als frisch
gebackene Landesmeisterin ihrer
Alterklasse direkt aus Dortmund.
T&F: Andreas Pempel

� Der neue Schützenkönig Armin
vom Orde mit seiner Frau Nicole beim
Königsball

schützenwarte 5.2011



14. Richard-Heinze-
Pokalturnier
des BSV Bochum-
Hiltrup vom 3. –
10. 9. 2011 auf
dem 6-Bahnen-
Schießstand des
BSV Herne-Holt-
hausen, Holthauserstraße 288,
44627 Herne, Tel. 02323/63237.
Schießzeiten: Mo.-Do. 17-21 Uhr,
Sa. 11-21 Uhr, So. 14-17 Uhr. Frei-
tag Ruhetag.
Luftgewehr und Luftpistole: Drei
Schützen bilden eine Mannschaft
in Schüler-, Jugend-, Schützenklas-
se. Die ersten drei Mannschaften
erhalten einen Pokal. Einzelwett-
bewerb in männlich und weiblich
für Schüler-, Jugend-, Junioren-,
Schützen-, Damen- und Altersklas-
se. Die ersten drei Plätze erhalten
Medaillen. 
Schusszahl: Schüler 20 Schuss, alle
anderen 40 Schuss.
LG-Auflage: Drei Schütz(inn)en bil-
den eine Mannschaft in Schüler-,
Senior(inn)en- und Sonderklasse
(Breitensport). Die ersten drei
Mannschaften erhalten einen Po-
kal. Einzelwettbewerb in männlich
und weiblich für Schüler/innen, Al-
tersklasse und Senior(inn)en a, b
und c. Sonderklasse (Breitensport)
ab 15 Jahren bis 45 Jahren. Die er-
sten drei Plätze erhalten Medail-
len.
Schusszahl: Schüler 20 Schuss, alle
anderen 30 Schuss.
Startgeld: Schüler/innen 3,50 €,
Jugend 4,00 €, Junior/innen 5,00
€, Erwachsene 5,00 €.
Es gilt die Regel der DSB Sportord-
nung. Änderungen behält sich der
Veranstalter vor. Da nur 6 Stände
zur Verfügung stehen, wäre eine
Anmeldung wünschenswert, um
lange Wartezeiten zu vermeiden.
Für das leibliche Wohl wird ge-
sorgt.
Info & Anmeldung: Fam. Bublitz,
Castroper Hellweg 470, 44805 Bo-
chum, Tel. 0234/852135, Mobil
0170/5489907 oder Email bu-
blitzwer@t-online.de, www.frei-
schütz-hiltrop.de

St. Vinzenz Pokal-
schießen Echthausen
der Schießsport-
gruppe Echthau-
sen vom 7. – 14.
9. 2011.
Startzeiten: Mi.-
Mi. 18.30-21 Uhr
(Sa.+So. keine Startzeiten).
LG + LP: Schüler, Jugend, Junioren,
Schützen A (Bezirk), Schützen B
(Kreis), Damen, Altersklasse m + w.
LG-aufgelegt: Schüler, Senioren-
klasse I, II, III aufgelegt m + w.
Schüler 20 Schuss, aufgelegt 30
Schuss, alle anderen 40 Schuss.
Startgeld: Schüler bis Junioren
3,00 Euro; alle anderen Klassen
5,00 Euro. 
Die 3 Erstplatzierten in der Mann-
schafts- und Einzelwertung erhal-
ten einen Pokal (MW) bzw. eine
Plakette (EW), keine Wanderpoka-
le. In der Vereinswertung erhält
der Verein mit den meisten Starts
zusätzlich einen Pokal.
Info & Anmeldung: Erhard Severin,
Mittelstr. 33, 58739 Wickede-
Echthausen Tel. 02377/4184 oder
Schießstand, Talstraße 1a, Tel.
02377/1269.

1. Hörder Gilde-Cup
vom 10. – 16. 9.
2011 bei der Hör-
der Bürger-Schüt-
zen-Gilde e. V.,
Berghofer Str.
237, 44269 Dort-
mund-Berghofen, Tel. 0157/
76447336.
Schießzeiten: Sa. 9-13 Uhr und
15-19 Uhr, Mo.-Fr. 9-13 Uhr (nur
nach Absprache) und 15-19 Uhr.
KK-Gewehr 100m Auflage (4 Stän-
de) und KK-Gewehr 50m Auflage
(5 Stände)
Einzelwertung: Herren-Altersklas-
se/Damen-Altersklasse Jahrgang
1956-1965. Senioren A/Seniorin-
nen A Jahrgang 1946-1955. Se-
nioren B-C/Seniorinnen B-C Jahr-
gang 1945 und älter.
Mannschaftswertung: offene Klas-
se. Jede Mannschaft besteht aus 3
Schützen/Schützinnen. Mann-
schaften müssen vor dem Start ge-
meldet werden.
Das Startgeld beträgt 6,-- € je

Schütze/Schützin. Alle Starter
müssen über ihren Startverein
versichert sein.
Auszeichnungen: Die drei erstplat-
zierten Mannschaften und Einzel-
schützen/-schützinnen erhalten
Besitzpokale. Bei einer Beteiligung
von weniger als 5 Einzelstartern je
Disziplin können Klassen zusam-
mengelegt werden.
Info & Anmeldung: ab 3.8.11 bei
Peter Sandmann, Email pasand-
mann@t-online.de oder Tel.
0231/20976.

2. St. Hub. Pokal-
schießen
zum 30-jährigen
Bestehen der Sport-
schützen St. Hub.
Niederense vom
12. – 23. 9. 2011 in
der Schützenhalle, Heuerwerth 1,
59469 Ense-Niederense.
Schießzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 17-21
Uhr.
Luftgewehr: Schüler, Jugend, Ju-
nioren, Schützen A (ab Bezirksli-
ga/-klasse), Schützen B (1. Kreis-
klasse), Schützen C (alle anderen
Kreisklassen), Damen, Damen-Alt,
Altersklasse.
LG-Auflage: Schüler (in Schlinge),
Alterklasse 46+, Seniorinnen, Se-
nioren. Gemischte Mannschaften
aus den Klassen Seniorinnen und
Senioren sind möglich.
Luftpistole: Jugend, Junioren,
Schützen A (ab Bezirksliga/-klas-
se), Schützen B (Kreisklasse), Da-
men, Damen-Alt, Altersklasse, Se-
niorinnen, Senioren.
Schusszahl: Schüler 20 Schuss, alle
anderen 30 Schuss.
Startgeld: Schüler 2,50 €, Ju-
gend/Junioren 3,00 €, alle ande-
ren 4,50 €.
Durchführung: Die Klasseneintei-
lung für alle den DSB/WSB ange-
schlossenen Schützinnen/Schüt-
zen erfolgt analog der Runden-/li-
gawettkämpfe 2010/2011. In al-
len Klassen werden 30 Schuss ab-
gegeben, Schüler freihand 20
Schuss. Gewertet werden Dreier-
mannschaften, die vor dem Start
benannt werden müssen. In den
Aufgelegtklassen erfolgt 1/10-
Wertung.

Da nur 6 Stände zur Verfügung ste-
hen, wäre eine Anmeldung wün-
schenswert, um lange Wartezeiten
zu vermeiden. Für das leibliche
Wohl wird gesorgt. 
Info & Anmeldung: Hans-Helmut
Reffelmann, Tel. 02938/3338,
Email hhr-ense@t-online.de oder
im Schießheim Mi. ab 18 Uhr unter
Tel. 02938/4060.

35. internationale 
Hegelsberg-Vellmarer
Schießsportwoche 
vom 18. – 25. 9.
2011 beim Schüt-
zenverein Hegels-
berg-Vellmar bei
Kassel.
Ausschreibung:
Luftgewehr 40 Schuss, Sportge-
wehr 3x20, KK 60-Liegend, Luftpi-
stole 40 Schuss, Freie Pistole 60
Schuss und Sportpistole 60 Schuss,
sowie das Mammutprogramm 100
Schuss Luftgewehr und Luftpistole
in verschiedenen Klasseneintei-
lungen.
In der Disziplin 30 Schuss LG-Auf-
lage sind die Klassen von Alters-
bis zur Seniorenklasse C (Ü72) un-
terteilt sowie eine getrennte Wer-
tung der Damen in der A- und B-
Seniorenklasse. In der Disziplin
Sportgewehr-Auflage starten die
Männer ebenfalls von der Alters-
bis zur Seniorenklasse C. Auch hier
erfolgt eine getrennte Wertung der
Damen in der der Seniorinnen-A
Klasse. 
Neu ist in diesem Jahr die offiziel-
le Disziplin des DSB Luftpistole-
Auflage in der Altersklasse ausge-
schrieben
Es werden in allen Disziplinen Eh-
renpreise in der Mannschafts- und
Einzelwertung verliehen. Über die
komplette Ausschreibung können
Sie sich auch auf unsere Homepa-
ge  www.sv-hegelsberg-vellmar.de
informieren.
In der unterirdischen 50 Meter KK
Halle wird auf elektronische Tref-
ferbildauswertung geschossen. 
Info & Anmeldung: Peter Guder,
Osterbergstr. 25, 34246 Vellmar,
Tel. 0561/822363, Email peter.gu-
der@gmx.de oder Schützenhaus
Tel./Fax: 0561/824368.

Start-Gelegenheiten
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VarioLens Open 2011
am 24./25 September 2011, Bad Rothenfelde
SSG Bad Rothenfelde – Zur Fuchskuhle 18 – 49214 Bad Rothenfelde

Das VarioLens Open ist etwas ganz
Neues, ein Shoot-Off Schießen mit
jeweils 16 Teilnehmern auf 16
elektronischen Ständen, zu dem
sich die Schützen durch einen Vor-
wettkampf qualifizieren müssen.
Es wird jeweils ein Shoot-Off in
den folgenden Waffenarten und
Klassen geschossen (ab 16 Teil-
nehmern):
– LG Schülerklasse, Jugendklasse,

Juniorenklasse, Damen und Her-
ren, Altersklasse + Senioren

– LG Schülerklasse, Jugendklasse,
Juniorenklasse, Damen und Her-
ren, Altersklasse + Senioren

– LG Auflage Altersklasse, Senio-
ren

VarioLens Open 2011 – Vorwett-
kampf – Qualifikation
Jeder Teilnehmer erhält nach Be-
zahlung des Startgeldes für den
Vorwettkampf vom Veranstalter
beliebig viele Sätze nummerierter
und gekennzeichneter Scheiben
zugesandt. In allen Disziplinen und
Klassen sind 20 Schuss-Sätze zu
schießen. Jeder Satz kostet 5 Euro
Startgeld. Es kann beliebig oft

nachgelöst / geschossen werden.
Die geschossenen Ergebnisse wer-
den vom Veranstalter auf Zehntel-
wertung ausgewertet. Das jeweils
beste Ergebnis jedes Teilnehmers
kommt in die Wertung.
Die Ergebnisse werden ständig ak-
tuell auf den Internetseiten von
VarioLens und der SSG Röwekamp
veröffentlicht. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Mit-
glieder des Deutschen Schützen-
bundes oder eines der Mitglieds-
verbände der ISSF 
sowie Mitglieder des Deutschen
Behinderten Sportverbandes.
Preise: In jeder Runde werden die
folgenden Preise vergeben: 
Platz 1 = 100,- €, Platz 2 = 75,- €,
Platz 3 = 50,- €, Platz 4 = 30,-€,
Platz 5 = 25,- €, Platz 6 = 20,- €
Weitere Informationen, Anmelde-
formulare und Bestellung von
Scheiben unter www.variolens.de
Fritz Niemann - VarioLens Open
Niemannsweg 12, 49201 Dissen
aTW, Tel.: 0 54 21 - 93 48 56, Fax:
0 54 21 - 93 48 59
Email: info@variolens.com

WALTHER Trophy zum 
125-jährigen Firmenjubiläum
Preisschießen während der Deutschen Meisterschaft der Sportschützen
vom 18. 8. 2011 bis 28. 8. 2011 in München-Hochbrück

Seit 125 Jahren ist die Geschichte
der Waffenherstellung eng mit der
Geschichte der Waffen- und Ideen-
schmiede CARL WALTHER verbun-
den. Die Entwicklung innovativer
Behörden- und Sportwaffen ge-
hört für WALTHER ebenso zur Tra-
dition wie die Förderung des na-
tionalen und internationalen
Schießsports. 
Was liegt also näher, als das Fir-
menjubiläum auf der Deutschen
Meisterschaft der Sportschützen
zu feiern – mit der WALTHER TRO-
PHY 2011.
Vom 18. bis 28. 8. 2011 lädt WAL-
THER Funktionäre, Schützen und
Besucher ein, ihre Treffsicherheit
auf der Schießanlage in München-

Hochbrück zu demonstrieren. Ge-
schossen wird auf 8 Bahnen mit
der neuen Walther LP400. 

Hauptgewinn: ein Ford Fiesta,
zweiter Preis: eine WALTHER
LP400.

Den Besten winken wertvolle
Preise. Der Gewinner der WAL-
THER TROPHY darf sich über einen
nagelneuen Ford Fiesta freuen, für
den Zweitplatzierten liegt eine
WALTHER LP400 bereit. Attrakti-
ve Artikel aus der WALTHER Fan-
Kollektion warten auf die Schüt-
zen der Plätze 3 bis 10. 
Ausrichter der WALTHER TROPHY
ist der Deutsche Schützenbund,

der im Jahr 2011 sein 150-jähri-
ges Bestehen feiert. Die Jubilare
befinden sich übrigens in promi-
nenter Gesellschaft, denn auch
Mercedes Benz und Coca Cola bli-
cken auf 125 Jahre Firmenge-
schichte zurück.
Das Startgeld von nur einem Euro
macht die Teilnahme an der WAL-
THER TROPHY für alle Schützen er-

schwinglich. Die Gesamtsumme
spendet WALTHER traditionell an
den DSB für einen guten Zweck. 

Nähere Informationen bei Carl
Walther GmbH, Postfach 2740,
59717 Arnsberg, Tel.: 02932/638-
100, Fax: 02932/638-149, Email:
sales@carl-walther.de oder unter
www.carl-walther.de.
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Die 3. Neuauf-
lage des Ver-
einspokals
(2009 durch
Sportleiter
Horst Schmidt
aus einer 33-
jährigen „Ver-
senkung“ ge-
holt) wurde
wiederum mit
sensationellem
Erfolg ausge-
tragen. 36
Schützenbrü-
der und -
schwestern ha-
ben sich in den
Leistungs-Klas-
sen „Aktiv-
Schützen“ und „Passiv-Schützen“
seit Februar gemessen. In der Dis-
ziplin „Luftgewehr aufgelegt“ ging
es dann über mehrere Runden, die
monatsweise stattfanden. Grund-
lage dieses Wettbewerbs ist ein
einfaches K.O.-System, bei dem je-
weils zwei Schützen gegeneinan-
der antreten und der Bessere die
nächste Runde erreicht, die dann
wieder ausgelost wird. Ende Mai
kam es jetzt zu den spannenden
Final-Schießen: Vereinspokalsie-
ger der „Passiv-Schützen“ wurde
erstmalig Jörg Häger, gefolgt von
Kai Piepenstock und Brigitte Nie-
land (die beide im Vorjahr die
identischen Platzierungen hat-
ten!).
In der Klasse „Aktiv-Schützen“

konnte sich Gerd Bodderas zum
dritten Mal in Folge den Sieg im
Vereinspokal sichern; in diesem
Jahr verwies er Pierre-René Roh-
leder, Jost Rinkleff sowie Susanne
Nieland auf die Plätze.
Neben den Pokalen für 2011
konnten die beiden Vereinspokal-
sieger auch die im Jahre 2009 neu
geschaffenen Wanderpokale in
Empfang nehmen. Die rege Teil-
nahme zeigt, dass das Vereinspo-
kalschießen wieder in den jährli-
chen westerbuerschen Terminka-
lender gehört; alle Beteiligten
freuen sich jetzt schon auf die
nächsten Wettkampfrunden im
kommenden Jahr!

Text & Foto: Andreas Pempel

Der KKSV Schwelentrup von 1953
e.V. trauert um ein langjähriges,
verdientes Vereinsmitglied.
Unser Schießsportfreund 

Gerhard Dette
verstarb am 16. Juni 2011, wenige
Tage vor seinem 91. Geburtstag. Er
war 30 Jahre aktives Mitglied und
dem Sportschützenverein Schwe-
lentrup eng verbunden. Als 1. Vor-
sitzender leitete er 8 Jahre lang die
Geschicke des Vereins. Sein freund-
liches Wesen und sein kamerad-
schaftliches Engagement waren

einmalig. Der KKSV hat einen guten Kameraden verloren. Wir werden
sein Andenken in Ehren bewahren.

KKSV Schwelentrup von 1953 e.V.

Der Bürger- und Sportschützenver-
ein Herbede 1850 e.V. trauert um
sein Ehrenmitglied und König a.D.

Karl-Heinz Horn
der im Alter von 78 Jahren verstor-
ben ist.
Neben den Auszeichnungen des
Vereins und des WSB mit Verdienst-
und Ehrennadel  wurde ihm die
Auszeichnung mit der Kölner-Me-
daille zuteil.
Sein Name wird immer mit dem
Bürger- und Sportschützenverein
Herbede 1850 e.V. verbunden blei-

ben. Für sein großes Engagement danken wir ihm mit ganzem Herzen.
Er wird uns unvergessen bleiben.

Bürger- und Sportschützenverein Herbede 1850 e.V. 
Lars Lückert, 1. Vorsitzender

Am 30. Juni 2011 verstarb 

Manfred Lenk
von der Schießgesellschaft Hamm
im Alter von 73 Jahren.
Seine aktive Laufbahn als Schütze
begann der ehemalige Turner bei
den Sportschützen Bockum, wo er
auch über mehrere Jahre als Sport-
leiter tätig war. Sportlich konnte
sich Manfred Lenk in seiner fast
vierzigjährigen Zugehörigkeit zum
Westfälischen- und Deutschen
Schützenbund mit zahlreichen
Kreis- und Bezirkstiteln, insbeson-
dere als mehrfacher Landesmeister

und Teilnehmer bei den Deutschen Meisterschaften in verschiedenen
Gewehrdisziplinen auszeichnen. Auch der neu eingeführten Wettbe-
werbsform Ligaschießen hat sich Manfred Lenk von Anfang an nicht
verschlossen und mit dem Luftgewehr auf Bezirksebene, in der Kreisli-
ga Hamm sowie in der Seniorenliga 46plus auf Landesebene zahlreiche
Erfolge gehabt. 
Von 1995 bis 2001 übte Manfred Lenk das Amt des Sportleiters bei der
SGH aus. In seine Amtszeit fielen die Erfolge der Luftgewehr-Damen in
der ersten Liga, 1996 der SGH-Bundesligaaufstieg sowie der erste gro-
ße Erfolg im DSB-Pokal mit dem Erreichen des 3. Platzes 2000 in Bre-
men-Bassum. 
Nach dem Wechsel an der Spitze der SGH-Sportleitung blieb Manfred
Lenk weiterhin als einer der stellvertretenden Sportleiter bis 2009 in
der Verantwortung. Aus überregionaler Sicht war Manfred Lenk regel-
mäßig als Schießleiter bei Ligawettkämpfen mit Luftpistole und Luftge-
wehr auf Kreisebene sowie als Kampfrichter bei Bezirks- und Landes-
meisterschaften in der Disziplin KK-100m lange im Einsatz. 
Ausgezeichnet wurde Manfred Lenk vom Landesverband mit der Ver-
dienstnadel des WSB (1981), der Ehrennadel (1989) und dem Ehren-
schild (1999). Von der Stadt Hamm erhielt er im Jahr 2005 die Sport-
plakette in Bronze. Die Schießgesellschaft ehrte Lenk mit dem silber-
nen und goldenen Meisterschützenabzeichen. Die höchste Auszeich-
nung wurde dem Bockum-Hövler auf dem 57. Delegiertentag des West-
fälischen Schützenbundes in Gütersloh 2006 mit dem Ehrenkreuz am
Bande in Bronze vom Deutschen Schützenbund verliehen.

Schießgesellschaft Hamm 1848 e. V.

Vereinspokalschießen 2011 beim 
SV Westerbauer

� V. l. Jost Rinkleff, Jörg Häger, Kai Pie-
penstock, Brigitte Nieland



Vereins-
Informationen

Schützenfeste 2011
Verein Ansprechpartner Datum Veranstaltungsort Besonderes

SGi Stiftsallee-Feldmark & Fritz Aßmann, Nicolaus-Meyer-Straße 6, 32425 Minden 29.-31.07.11 Bierpohl Sportplatz, Bierpohlweg 2. gemeinsames Schützenfest /
SGi „Ruhe siegt“ Linkes Weserufer 30.07. Kreisschützenfest Minden

SG Dalbke und Umgegend SG Dalbke, Am Brankenbrink 32a, 33689 Bielefeld, Tel. 05205/9154480, 04.-08.08.11 WISA-Gelände Bielefeld-Sennestad
info@sg-dalbke.det

SV Eichen 1952 Karin Lieske, Auf der Birke 12, 57223 Kreuztal 06.08.11 Schützenheim 10. Stadtkaiserschießen
ab 14.30 Uhr

BSV Verl-Bornholte-Sende Jörg Brüggemann, Eiserstr. 11, 33415 Verl 06.-08.08.11 Schützenhalle Verl, Paderborner Straße 

SV Viktoria Hille Cord von der Ahe, Am Seltmoor 39, 32479 Hille 13.-14.08.11 Marktplatz in Hille Frotheimer Straße 100 jähriges Jubiläum

Voerder SV 1607 Manfred Cramer, Feldstr. 46, 58256 Ennepetal 20.08.11 Helkenberger Weg 10 Königsball am 27.08.
ab 19.00 Uhr

SV Herzkamp 1927 Thomas Urbach, 0202/509777, t-s-urbach@versanet.de, www.sv-herzkamp.de 26.-28.08.11 Festplatz Barmer Straße in siehe www.sv.herzkamp.de

Tückinger SV 1872 Klaus Gerthe, Ulmenstr. 78, 58089 Hagen 02.-03.09.11 Schützenheim, Tückingstr. 33a, 02.09.2011 Vogelschießen, 
58135 Hagen 03.09.2011 Jugendvogel-

schießen und Krönungsball

BSV Lichtendorf-Geisecke 1838 Frank Müller, 02304/43157 03.-12.09.11 Festzelt Buschkampweg Königsschießen 3.9., Krönung
9.9., Festumzug 11.9., 
Ü-30 Party 10.9.

Wehringhauser SG Dirk Ebert, Ottostr. 6, 58089 Hagen 03.-04.09.11 Margaretenstr. 27, 58089 Hagen

BSV Oespel-Kley 1851 Dietmar Spiess, Ewald-Görshop-Str. 89, 44149 Dortmund, 0231/9651520, 09.-12.09.11 Festzelt Festwiese Brennaborstraße, Vogelschießen am 04.09.
www.bsv-oespel-kley.de Do-Oespel (Nähe Indupark)

Erndtebrücker SV 1867 Ralf Ingo Völkel, Zur Zwier 6, 57339 Erndtebrück 10.-11.09.11 Schützenhalle im Weihergründchen, Erndtebrück

SV Eiserfeld Jörg Schneider, 0271/352013 03.-04.09.11 Schützenhaus

BSV Bochum Hamme 1881 Herbert Kortschagin, Dorstener Str. 196, 44809 Bochum 09-12.09.11 Hammer Park Dorstener Straße Jubiläumsfest 130 Jahre

Interesse, auch hier zu erscheinen? Dann schicken Sie Ih-
re Informationen an den WSB, Eberstr. 30, 44145 Dort-
mund, oder per E-Mail an redaktion@schuetzenwarte.de
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Dein Schützenverein für Deutschland
Die Deutsche Sporthilfe unter-
stützt die Spitzenathleten unseres
Verbandes mit jährlich mehr als
400.000 Euro. Um diese Förderung
langfristig zu sichern, startet die
Sporthilfe mit „Dein Schützenver-
ein für Deutschland“ eine innovati-
ve Spendenkampagne. Zehn oder
mehr Mitglieder Ihres Vereins tun
sich zusammen und bilden ein
„Sponsoren-Team“. Ein attraktives
Plakat weist Ihren Schützenverein
dann als „offiziellen Sponsor der
deutschen Spitzensportler“ aus.
Wir Schützen sind stolz, der erste
Verband zu sein, dessen Vereine
sich für ihre Sportler selbst enga-
gieren können. Denn: alle gene-

rierten Mittel fließen an unsere
Schützen zurück. Und: wir können
uns als Verein in unserer direkten
Umgebung positiv präsentieren.
Wir sind in der Sportlandschaft
damit der Vorreiter und möchten
zeigen, dass die Schützinnen und
Schützen sich ihrer gesellschaftli-
chen Verantwortung im Sport be-
wusst sind. Wir bitten Sie, seien
Sie der Türöffner für diese Aktion
in Ihrem Verein. Bitte sprechen Sie
Ihre Mitglieder an und überzeugen
Sie sie von der Spendenkampagne.
Weitere Informationen finden Sie
über den Link:https://www.dein-
verein-fuer-deutschland.de/
sport/schuetzen dsb

Der neue AKAH- Katalog 2011/2012 ist da
Auf 228 Seiten bietet AKAH wie-
der ein Rundumsortiment für Jä-
ger, Naturliebhaber und Schützen.
Im ganz besonderen Fokus sind in
diesem Jahr DAMEN und KINDER.
Besonders hinweisen möchte  die
Fa. AKAH auf ihr BISON-Leder aus
den USA. Gekauft wird es von ei-
nem Nachfahren der indianischen
Ureinwohner Amerikas. Da es in
der Prärie des Wilden Westens
keine Eichen gibt – wie sie zur Ei-
chenlohgerbung in Europa ver-
wendet wird –, wurden spezielle
Steppengräser und Rinden genom-
men.
ZECKPROTEC-Bekleidung hat be-
reits ihren Siegeszug in den Nie-
derlanden angetreten. Erste Tests
haben auch bei AKAH ein hervor-
ragendes Echo erhalten.
Besonders möchte AKAH auf die
Möglichkeit ihres Internetshops
hinweisen. Der Endverbraucher
kann sich hier unter www.akah.de
in Ruhe informieren und sogar die
sofortige Verfügbakeit der Ware
überprüfen. Zum Bestellen muss er

allerdings einen Einzelhändler sei-
ner Wahl auswählen. AKAH liefert
an den gewünschten Einzelhändler
– der Endverbraucher holt sich
dort seine Ware ab. Gegen Einsen-
dung von € 5,- in Briefmarken
oder bar wird der Katalog porto-
frei zugesandt.
Infos: Albrecht Kind GmbH (AKAH),
Postfach 310283, 51617 Gum-
mersbach, Fax: 02261/73540,
Email: info@akah.de
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BSV Bochum-Gerthe
45 Jahre
Detlef Ehlert
35 Jahre
Petrillo Carmine
Heinrich Paßmann

VSC Lüdenscheid
50 Jahre
Elfriede Stein
40 Jahre
Edgar Strzelczyk
Ronald Flor

SpSch. Wenscht
50 Jahre
Brunhilde Schellenberg

Spsch Elmenhorst
50 Jahre
Bernhard Stratmann
40 Jahre
Heinrich Wilking
Ludger Wilking
Hubert Wilking

SV Emst-Bissingheim-Oberstadt
60 Jahre
Werner Blasberg
45 Jahre
Dieter Herzschuh
SV Buer
50 Jahre
Gerd Reinders

SC Nachrodt-Wiblingwerde
50 Jahre
Heinrich Kockskemper
Erich Kling
45 Jahre
Fritz Rothe

SV Plettenberg-Oestertal 1877
50 Jahre
Hans-Peter Weller
Ludwig Schmidt
40 Jahre
Ralph Born
Ralf Brehm
Rainer Gregory
Klaus Heite
Siegfried Nixdorf
Friedrich-Wilhelm Sönnecken

Grüner-Kranz „Dickenberg“
50 Jahre
Klaus Kreimendahl
Hubert Bökamp

SG Hiddenhausen
60 Jahre
Werner Niemeier
Friedel Bröhenhorst
55 Jahre
Karlfried Strakeljan
50 Jahre
Rolf Hessenkamp
Heinz-Willi Schmidt
Friedrich Strakeljahn
45 Jahre
Werner Wohlfahrt
Gerd Ladwig
40 Jahre
Kurt Doering
Reinmund Roth
Bernhard Gläsker
Peter Moser
35 Jahre
ElkeMartens
Karl-Heinz Homeier
Anneliese Hägerbäumer
Heidi Hägerbäumer
Ursula Dreckmann
Günter Brinkmann
Carsten Brinkmann
30 Jahre
Erika Homeier

SV Kaan-Marienborn
60 Jahre
Helmut Klein
40 Jahre
Andreas Maier
Franz Englert

BSG Hillerheide
45 Jahre
Herbert Grebe

SV Winterberg 1906 Vlotho
50 Jahre
Willi Koppelmeier
40 Jahre
Dieter Hartwig
Horst Niedernolte
Dieter Lehmann

SG des Amtes Heepen 1832
60 Jahre
Werner Kollmeyer
50 Jahre
Manfred Huß
Klaus-Dieter Klemme
Robert Stahlschmidt
40 Jahre
Jürgen Fischer
Kurt Willmann

SV Kattenstroth
75 Jahre
Rudolf Brinkmann
60 Jahre
Paul Brockhaus
Helmut Flötmann
Josef Neufeld
50 Jahre
Albert Reckmeyer
Willi Tietze
40 Jahre
Gerhard Brockhaus
Hermann Brüggershemke
Margret Kahmen
Christel Kintrup
Agnes Roggenkamp
Helga Schmidt

SG Dalbke und Umgegend
50 Jahre
Hartmut Renkos
Günter Dalkmann
Klaus Imkamp
Willi Huth
40 Jahre
Hans-Werner Schmidt
Hans-Jürgen Deitlaff
Gerd Hoomann

SG Horn 1544
75 Jahre
Siegfried Oelemann
60 Jahre
August Leßmann
August Dreier
40 Jahre
Günter Siekmann
Berhard Rüggemann
Josef Ziemen
Helmut Mariss
Peter Kollmeier
Wilhelm Riepenhausen
Fritz Roog

SSV Bad Westernkotten
40 Jahre
Karlheinz Falk sen.
Franz-Josef Hoppe
Fritz Dietz

SV Allenbach 1956
50 Jahre
Karl-Ulrich Kreuz

SG Kirchlengern
60 Jahre
Günter Paul
50 Jahre
Martin Kirchner

40 Jahre
Friedhelm Sudhölter

BSV Unna
60 Jahre
Werner Hengstebeck

SG Stiftsallee-Feldmark 
40 Jahre
Klaus Klobedanz

SpSch. Hengsbach u. Almer 1951
40 Jahre
Achim Haub
Ilona Habbel
30 Jahre
Heinz Wennemann

SG Löhne
40 Jahre
Petra Schnitker

SG zu Herford 1832
60 Jahre
Ludwig-Ernst Wetters
50 Jahre
Gerhard Thoms

SV Jössen
50 Jahre
Ernst Plaggemeier
40 Jahre
Siegfried Fierus

SV Struthütten
50 Jahre
Heinz Bosch
40 Jahre
Hubert Rink
Friedhelm Möhler

SV Littfeld 1867
55 Jahre
Karl-Heinz Stutte
Günter Walbersdorf
50 Jahre
Hans-Martin Nöh
Rolf Stenzel
45 Jahre
Adolf-Wilhelm Dahm
Horst Gläser
Karl-Heinz Schleifenbaum
Helmut Sterzel
35 Jahre
Siegmund Bastian
30 Jahre
Andreas Gruchalski

BSG Datteln
50 Jahre
Willi Rohkämper
40 Jahre
Peter Engel
Fritz Joemann

Schützenschwestern und Schützenbrüder, die sich durch langjährige Mitgliedschaft (ab 30 Jahre) in

einem Mitgliedsverein des Westfälischen Schützenbundes um das Schützenwesen verdient  gemacht

haben, wollen wir durch diese Veröffentlichung in der „schützenwarte“ besonders herausstellen.Dank
für treue Mitgliedschaft
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Dieter Schittkowski
Hartmut Schübel
Helmut Schwetzler

SV Herford-Radewig
50 Jahre
Fritz Bobe
Günter Jach
40 Jahre
Hans Redeker

BSV Bottrop-Batenbrock
55 Jahre
Alfred Wycisk
Georg Timmer
Heinrich Hölscher
Theo Placzek
Willi Hölscher
50 Jahre
Heinrich Gaub
45 Jahre
Kurt Schwarzmann
35 Jahre
Franz Hillebrand
30 Jahre
Bernd Schierenberg

SV Bad Oeynhausen
60 Jahre
Willy Pönnighaus

SG Horn 1544
50 Jahre
Conrad Huber
40 Jahre
Gerd Möller
Friedel Bertram
Peter Klüskens
Georg Spill

Spsch Elmenhorst
50 Jahre
Friedhelm Solga
Bernhard Stratmann
40 Jahre
Heinrich Wilking
Hubert Wilking
Ludger Wilking

BSG Stuckenbusch
50 Jahre
Jürgen Freitag
40 Jahre
Rainer Dudek
Herz-Gerd Frische
Gerd Grabosch
Karl-Heinz Griebner
Franz-Josef Jankowski
Jochen Kruszona
Helmut Müller

SG Bösingfeld 1722
50 Jahre
H.-Dieter Knaup
Dieter Müller
Bernhard Stahr
Bernd Noth
40 Jahre
Heinz Eggers

Paul Grabareck
Helmuth Rath
Dieter Biesemeier
Willi Deppe

SV Eichen 1952
40 Jahre
Horst Petermann

SV Methler 1830 
50 Jahre
Werner Elsermann
Horst Freitag
Wolfgang Stoverock
Edmund Weitkamp
Willi Budde
Friedehlm Dreher
Hans Werner Brune
Helmit Kötter
40 Jahre
Gerd Schelkmann
Dietmar Schelkmann
Siegfried Eder
Hartmut Sachser
Berhold Riesenweber

SG Enger 1889
60 Jahre
Helmut Asbrock
Dieter Osterwald
50 Jahre
Wolfgang Höpker
Friedhelm Althoff
Gerhard Oberpennig
Peter Osterwald
Reinhold Brehm
Dieter Maier
Jürgen Sauerwald
40 Jahre
Udo Brockmann
Hans Menzel
Jürgen Niewöhner
Harry Rolf
Helmut Schulz
Horst-Dieter Hälbig
Werner Hartwig
Gerd Läge

SV Meiswinkel
40 Jahre
Hermann Blöcher

SV „Freie Hand“ Keinenbremen
60 Jahre
Günter Lindemeier
Heinrich Gerntrup
50 Jahre
Paul Drobinski
Günter Spilker
40 Jahre
Karl Wecke
Hermann Nolting
Fritz Gerntrup jun.
Friedhelm Eßmann

SV Nordengerland
50 Jahre
Carl-Heinz Diekmann

40 Jahre
Hildegard Jahnke
Edelgard Peppmöller
Irene Berg
Heinz Hägerbäumer

SG 1862 Vlotho 
30 Jahre
Peter Nennstiel

SV Aplerbeckermark
50 Jahre
Hans-Emil Büddefeld
40 Jahre
Dieter Macke
Fritz Wallbaum

BSV Holzwickede 1865
60 Jahre
Brunhilde Theer
Ulrich Fölske
Heinz Lügger
40 Jahre
Theo Jura
Bernhard Marpert
Hans-Norbert Merten
Gabriela Reck
Walter Vonnegut
Klaus Josephs
Friedhelm Stratmann

SV Herdecke 1842 
60 Jahre
Theo Saerbeck
55 Jahre
Bruno Hagenkötter

Westfalenstern an der 
Lippischen Rose –

die Auszeichnung des WSB

50 Jahre
Harald Nehm
45 Jahre
Ernst Bölke
40 Jahre
Heinrich Duhme
Has Hafemann
Reinhold Kleinevoss
Gabriela Schneider
30 Jahre
Bernhard Grelik
Renate Grelik

BSV Bochum-Hamme 1881
60 Jahre
Hans Schamberger
50 Jahre
Josef Dewender
Willi Meier
Günter Wepner
40 Jahre
Kurt Motte
Uwe Motte
Jürgen Schablewski
Winfried Blau
Horst Breuning

SV Wehdem
50 Jahre
Heinz Elbrecht
Willi Niemeier
Friedhelm Högemeier
Willi Schröder

… zu bestellen in der Geschäftsstelle des WSB.
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Aus Industrie und Handel
schützenwarte 5.2011

Die interessanteste Lektüre für Jä-
ger und Sportschützen steht in den
Startlöchern. Ab Anfang August ist
der aktuelle Frankonia Jahreska-
talog 2011/12 mit fast 600 Seiten
für den kostenlosen Versand be-
reit. Über 40.000 Angebote mit
faszinierenden Neuheiten, exklusi-
ven Marken und Topartikeln prä-
sentieren sich in völlig neuer Auf-
machung mit optimierter Struktur:
die bessere Übersicht erleichtert
dem Kunden das schnelle Auffin-
den des gesuchten Artikels und
den Vergleich ähnlicher Produkte.
Ab sofort erhältlich: der neue Be-
kleidungskatalog Herbst/Winter
2011. Mode- und Outdoor-Begeis-
terte finden Top-Modetrends klas-
sischer bis sportiver Marken auf
über 200 Seiten.
Alle Interessenten, die die Katalo-
ge nicht automatisch zugestellt be-
kommen, können diesen anfordern
unter www.frankonia.de oder Te-
lefon 01 80 / 5 37 26 96*
*14 Cent/Min aus dem Festnetz /
Mobilfunk max. 42 Cent/Min.

Neuer Frankonia Jah-
reskatalog 2011/2012

Jetzt ist die Zeit, in der Tierhalter
auf Reisen gehen und ihre Vierbei-
ner gerne mitnehmen. Für sich
selbst stellen die Menschen immer
eine gut sortierte Reiseapotheke
zusammen um im Falle eines Falles
schnell reagieren zu können.
Aber was ist mit den Tieren? Pas-
siert dem Tier während des Ur-
laubs oder des Sonntagsausflugs
etwas, ist guter Rat teuer. Denn
schnell hat sich das Tier beim He-
rumtoben eine Schnittwunde in
der Pfote oder einen Kratzer zuge-
zogen. Bei vielen Tierhaltern

macht sich nun Stress breit, wenn
sie den nächsten Tierarzt oder ei-
ne Apotheke aufsuchen müssen.
Gerade am Wochenende kann dies
zu einer zeitaufwendigen Angele-
genheit ausarten und für das Tier
zu einer Tortur werden.
Exakt für diese Situationen wurde
die praktische Notfall-Tasche
„BALLISTOL Animal Set – für die
schnelle Hilfe“ konzipiert. Sie ist
ein „Muss“ für jeden verantwor-
tungsvollen Tierhalter. Die tieri-
sche Hausapotheke enthält BAL-
LISTOL Animal und Stichfrei je-
weils als Tuch und in flüssiger
Form, Mullbinde, Wundkompresse,
Heftpflaster, Schere und Einweg-
handschuhe.
So ausgerüstet kann man an Ort
und Stelle seinem Vierbeiner
schnell und sicher helfen. Alle Mit-
tel und Verbandsutensilien sind
selbstverständlich tierverträglich.
Das Set hat kompakte Abmessun-
gen und passt deshalb in jeden
Koffer, Tasche und Rucksack. Denn
schließlich sind gesunde Vierbei-

ner nicht nur zu Hause, sondern
auch unterwegs immer zufriedene
Begleiter.
Für die heimische Pflege von
Heim- und Nutztieren bietet das
Traditionsunternehmen das be-

währte Mittel BALLISTOL Animal
an. Es lässt sich für eine große
Bandbreite im Tierbereich einset-
zen: Ganz gleich, ob es sich um
Haut-, Fell-, Ohren- oder Pfoten-
pflege handelt bzw. kleinere und
größere Wunden des kleinen Lieb-
lings oder des kräftigen Zuchtbul-
len zu behandeln sind.
Mit BALLISTOL Animal sind Tier-
halter immer auf der sicheren Sei-
te. Denn es ist zur äußerlichen An-
wendung bei den häufigsten tieri-
schen Beschwerden bestens geeig-
net. Auch rissige oder vom Streu-
salz angegriffene Pfoten zur Win-
terzeit sowie lästiger, festgefrore-
ner Schnee im Fell sind ab sofort
tabu. Selbst Beschwerden wie
Juckreiz, Sommerekzem und
Wundnachbehandlung, natürlich
auch bei Zecken, sind kein Thema
mehr.
Selbstverständlich kommt das
Tierpflegeprodukt ganz ohne
schädliche Konservierungs- und
Zusatzstoffe aus. Und falls der
Vierbeiner die Flüssigkeit verse-

hentlich schluckt, bleibt er prak-
tisch beschwerdefrei. Denn der
Allrounder unter den Tierpflege-
mitteln heilt über Wirkstoffe di-
rekt aus der Natur. Die Inhaltsstof-
fe wirken auf natürliche Weise

Eine Lösung für alle Felle pflegend, desinfizierend und
schmerzlindernd.
Das Pflegemittel gibt es für alle
Tiergrößen: Angefangen von zehn
Millilitern für die ganz kleinen
Säuger wie Mäuse, Hamster und
Meerschweinchen, über einhun-
dert bis fünfhundert Milliliter Fla-
schen für Hunde, Katzen und Pfer-
de und last but not least bis zum
fünf Literkanister für Landwirte,
Züchter und Tierpfleger.
BALLISTOL Animal ist über den gut
sortierten Fachhandel zu beziehen
oder direkt im Internet unter
www.ballistol-shop.de zu bestel-
len.

RWS optimiert Beschaffenheit der 
Luftgewehrkugeldosen
Zusammen mit seinem langjähri-
gen Lieferanten hat RWS die Quali-
tät und Funktionalität seiner Luft-
gewehrkugeldosen optimiert. Die
Resultate der gemeinsamen Ent-
wicklung sind 

Dosen aus einem stärkeren Blech,
woraus eine bessere Stabilität re-
sultiert.   
Der Deckel hat zukünftig drei
Schnappsicken, d.h. dadurch las-
sen sich die Dosen besser wieder-
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WALTHER – mehr Service für den Kunden
Service ist Dienst am Kunden

Und da ist es nur konsequent, dass
WALTHER den Service am Kunden
sprich am Schützen durch einen
neuen Mitarbeiter verstärkt hat.
Ab sofort steht Herr Christian Bau-
er dem Team um Sven Martini und
Jürgen Billharz bei der Betreuung
der nationalen und internationa-
len Spitzenschützen zur Verfü-
gung. Vielen dürfte Herr Bauer
kein Unbekannter sein, stand er
doch bereits seit Jahren als Mitar-
beiter der Reparaturabteilung auf
so mancher Meisterschaft hinter
dem Schraubstock. Als exzellenter
Gewehrschütze war er lange Jahre
Mitglied im deutschen Kader. Wir
wünschen Herrn Bauer viel Erfolg
bei seiner neuen Tätigkeit. 

Nähere Informationen bei Carl
Walther GmbH, Im Lehrer Feld 1,
89081 Ulm, Fax: 0731/1539-109,
Email: sportservice@carl-wal-
ther.de oder unter www.carl-wal-
ther.de 
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verschließen, nachdem
das Klebeband nach
dem ersten Öffnen vom
Schützen meist nicht
mehr verwendet wird.
Zudem stabilisieren die
Schnappsicken zusätz-
lich die Dose. 
Die Dosen werden zukünftig sta-
pelbar sein, d. h. der Dosendeckel
ist nach oben ausgewölbt, nicht
mehr nach unten wie bisher. Das
Dosenunterteil ebenfalls. Die Do-
sen lassen sich somit fest ineinan-
der stapeln. Dadurch wird eine zu-
sätzliche Fixierung der 10 bzw. 5
Dosen ineinander in der Stangen-
verpackung erreicht.   
Es wird in den kommenden Wo-

chen eine schrittweise Umstellung
der Dosen geben, somit werden
vorübergehend noch beide Versio-
nen verarbeitet. Es wird natürlich
darauf geachtet, dass in einem
Versandkarton immer nur eine Do-
senart verpackt wird. 
Infos: RUAG Ammotec GmbH,
Kronacher Straße 63, 90765 Fürth
/ Germany, Tel. +49 911 7930 149,
Fax +49 911 7930 507
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